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Man glaubt es kaum, aber das Jahr ist 
schon fast wieder vorbei. Es ist kaum zu 
glauben, wie schnell die Zeit vergeht. 
In Zeiten von Stress und Hektik vergisst 
man leider zu oft, zu entspannen und 
die kostbaren Tage des Lebens so rich-
tig wahrzunehmen.
Darum, liebe Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürger, gönnen wir uns die 
letzten Wochen des Jahres noch etwas 
Ruhe für uns selbst und freuen uns auf 
ein besinnliches und ruhiges Weihnach-
ten 2022. 

Leider mussten wir auch heuer Anfang 
des Jahres aufgrund von Corona unsere 
beliebten Veranstaltungen wie Kinder-
fasching und Gemeindeschitag absa-
gen, da es immer wieder neue Fälle in  
unserer Gemeinde gab.
Da sich jedoch im Laufe des Jahres die 
Situation dementsprechend gebessert 
hat, konnte unser Ferienprogramm für 
unsere Kinder in der Gemeinde unge-
hindert veranstaltet werden und wurde 
großteils bei wunderschönem Sommer-
wetter sehr gut besucht.
Bei Sonnenschein und vielen Besuchern 
konnten wir endlich nach zwei Jahren 
wieder unser beliebtes Dorffest beim 
Humer-Gruber in Aich veranstalten und 
ein gelungenes Fest feiern.

An dieser Stelle möchte ich mich gleich 
bei allen Helferinnen und Helfern so-
wie Organisatoren, die sich hier wieder 

tatkräftig engagiert hatten, recht herz-
lich bedanken. Solche Veranstaltungen  
können nur gelingen, wenn es einen 
Zusammenhalt gibt und jeder den  
anderen respektiert und seine Unterstüt-
zung dementsprechend schätzt.  
Natürlich gilt der Dank auch an all jene, 
die diese Veranstaltungen besucht und 
rege daran teilgenommen haben und 
somit für ein rundum gelungenes Fest 
gesorgt haben.

Auch für unsere Seniorinnen und Seni-
oren in unserer Gemeinde konnten wir 
heuer am 30.Juli wieder unseren belieb-
ten Seniorennachmittag veranstalten, 
der nach 2 Jahren schon sehnsüchtig er-
wartet wurde.
Aufgrund der unsicheren Situation mit 
Corona haben wir ihn auf Ende Juli vor-
gezogen. Danke an Burgi und Horst für 
die köstliche Versorgung.
Ein gemütlicher und unterhaltsamer 
Nachmittag war damit gesichert. Wei-
ters ein Dank an unseren Gemeinderat, 
der sich wieder aktiv unter unsere Se-
nioren gemischt hat und mit ihnen das 
eine oder andere Thema intensiv disku-
tiert hat.  

Unsere Gemeinde wächst und wächst, 
unser derzeitiger aktueller Einwohner-
stand beträgt 577 Gemeindebürgerin-
nen und Gemeindebürger (so hoch wie 
noch nie). Auch heuer konnten wir wie-
der 9 Geburten verzeichnen, darunter 
auch ein Zwillingspärchen.  Ich begrüße 
auf diesem Wege alle unsere neuen klei-
nen Pitzenbergerinnen und Pitzenber-
ger recht herzlich in unserer Gemeinde 
und wünsche allen Eltern alles Gute, viel 
Gesundheit und viel Freude mit ihrem 
Nachwuchs.
Vielleicht ist Euch schon aufgefallen, dass 
Ende letzten Jahres entlang des Bach-
weges Bäume gepflanzt wurden. Das ist 
unsere Pitzenberger Generations allee. 
Und zwar wird von der Gemeinde für 
jedes neugeborene Kind ein Baum ge-
pflanzt und auch ein Namensschild an-
gesetzt. Für die Mädchen wird eine Rot-
ahorn und für die Buben eine Linde ge-
pflanzt. Somit entsteht hier eine schöne 
Allee entlang des Baches. Der Sinn der 
Sache ist, dass die Wurzeln unserer klei-
nen Gemeindebürger/innen immer in 

Pitzenberg bleiben und sie mit ihren En-
kelkindern noch ihren Baum besuchen 
können. Heuer werden wieder 9 Bäume 
gepflanzt, somit stehen entlang des Ba-
ches schon 16 Bäume.

Es freut mich aber auch sehr, dass sich in 
den letzten Jahren sehr viele neue Fami-
lien bei uns in Pitzenberg niedergelassen 
haben, die keine gebürtigen Pitzenber-
ger sind. Auch sie möchte ich recht herz-
lich in unserer schönen Gemeinde begrü-
ßen und lade hiermit alle ein, von An-
fang an, unsere Veranstaltungen zu be-
suchen, um sich dadurch schnell in das 
Gemeindeleben integrieren zu können.  

Weiters möchte ich allen unseren Jubi-
larinnen und Jubilaren, die heuer einen 
runden oder halbrunden Geburtstag ge-
feiert haben, nochmals recht herzlich gra-
tulieren und für die kommenden Jahre 
viel Glück, aber vor allem viel Gesund-
heit wünschen.
 
Ich möchte aber auch jenen mein Mitge-
fühl ausdrücken, denen es vielleicht ge-
sundheitlich nicht so gut geht oder die 
einen geliebten Menschen verloren ha-
ben. Ihnen wünsche ich vor allem viel 
Mut und Kraft für die Zukunft. 

Ein Dank gilt all jenen, die heuer an der 
Bundespräsidentenwahl im Herbst von 
ihrem Wahlrecht Gebrauch gemacht ha-
ben. Die hohe Wahlbeteiligung zeigt, dass 
es auch der Bevölkerung von Pitzenberg 
wichtig ist, solche Entscheidungen dem-
entsprechend mitzugestalten. 

Was tut sich 
Zu den Finanzen unserer Gemeinde kann 
ich wieder Positives berichten. Wir konn-
ten, wie schon in den letzten Jahren, auch 
heuer wieder einen Überschuss erwirt-
schaften und somit wieder einen kleinen 
Polster anlegen für etwaige dringende 
Anschaffungen, die eventuell einmal un-
vorhergesehen benötigt werden. Wich-
tig ist, dass wir auch in den kommen-
den, sicher schwierigen Jahren, unsere 
Gemeinde schuldenfrei halten.
 
Ein Dank gilt an dieser Stelle unserem 
Amtsleiter Herrn Markus Wintersteiger 

Franz Haghofer
Pitzenberg

Liebe Pitzenbergerinnnen!
Liebe Pitzenberger!
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mit seinem Team für seinen umsichti-
gen und sparsamen Umgang mit unse-
ren Gemeindefinanzen.

In Höck wurde heuer im Herbst die rest-
liche Siedlungsstraße asphaltiert, somit 
wurde auch der zweite Abschnitt staub-
frei gemacht. Die Straßen in der Sied-
lung sind somit für die nächsten Jahre 
gut in Schuss.

Mit dem Bauausschuss hat es im Herbst 
eine Begehung verschiedener Straßen-
abschnitte gegeben, die eventuell in den 
nächsten Jahren für eine Sanierung an-
stehen werden.

Im Gemeinderat wurde heuer für die Ort-
schaft Aich der Ankauf von zwei fixen Ge-
schwindigkeitsanzeigen beschlossen. So-
bald diese geliefert werden, werden sie 

jeweils an den Ortseinfahrten an den 
vorhandenen Straßenlaternen montiert.

Ein weiteres fixes und ein mobiles Gerät 
sind für 2023 geplant. Beim fixen Gerät 
wird der konkrete Standort noch bekannt-
gegeben. Das mobile Gerät wird haupt-
sächlich für solche Straßenabschnitte ein-
gesetzt, in der die Geschwindigkeit nur 
ab und zu angezeigt wird, um den Über-
raschungseffekt des eventuell zu schnel-
lem Fahrens aufzuzeigen.

Energie
Das Thema Energie, das uns heuer privat, 
aber auch auf Gemeindeebene dement-
sprechend fordert, hat uns zu Energie-
sparmaßnahmen animiert.
Die hauptsächlichen Einsparungen kön-
nen wir als Gemeinde bei unseren Stra-
ßenbeleuchtungen in Aich und in Höck 
erzielen. Wir werden in den Sommer-
monaten (Ferienzeit) die Beleuchtung 
in Höck generell abschalten, in Aich die 
Dauer reduzieren.
In den Wintermonaten werden in beiden 
Ortschaften die Beleuchtungen späte-
stens um 22:00 Uhr abgeschaltet.
In Höck hatten wir heuer im Sommer 
schon den Versuch gestartet und haben 
die Beleuchtung generell abgeschaltet 
und es hat niemanden gestört. 

Glasfaserausbau
in der Gemeinde
Der Glasfaserausbau in der Gemeinde 
Pitzenberg ist seitens der KWG abge-
schlossen und auch in Betrieb. Die Firma 
Nöhmer wird das restliche noch offene 
Fördergebiet noch bis Ende des Jahres 
2022 abschließen.
Somit ist die Gemeinde Pitzenberg fast 
zu 100 % mit dem Glasfasernetz versorgt.    

Der Ausbau unserer überregionalen Kin-
derbetreuung für insgesamt 8 Gemein-
den schreitet zügig voran. Der Architek-
tenwettbewerb hat heuer im Sommer 
stattgefunden und es wurde auch be-
reits ein Siegerprojekt ausgewählt.  Jetzt 
geht es in die Umsetzung für die 3 Kin-
dergartengruppen und die 3 Krabbelstu-
bengruppen. Geplant ist auch eine Ganz-
tagesbetreuung. Der vorläufige Zeitplan 
wäre Sommer/Herbst 2024.

Zum Abschluss möchte ich meinen Bür-
germeisterkollegen, dem Amtsleiter Mar-
kus Wintersteiger und seinen Mitarbei-
tern für die gute Zusammenarbeit ein 
herzliches „Dankeschön“ aussprechen.  
 
Ein Dankeschön auch an unsere Mit-
arbeiter im Dienstleistungszentrum 4+. 
Unserem Bauhofleiter Rudi Kroißböck  
wünsche ich mit seinem Team alles Gute 
und sage Danke für die gute und um-
sichtige Arbeit, die das ganze Jahr über 
geleistet wird.

Bei den Gemeinderätinnen und Gemein-
deräten aller Fraktionen bedanke ich 
mich für die im ablaufenden Jahr gelei-
stete Arbeit und für die gute Zusammen-
arbeit in der Gemeindestube und würde 
mich freuen, wenn wir diesen Weg in den 
kommenden Jahren fortsetzen.

Für die kommenden Weihnachtsfeier-
tage wünschen die Gemeinderäte und 
ich allen Pitzenbergerinnen und Pitzen-
bergern ein ruhiges und besinnliches 
Weihnachtsfest und für das kommende 
Jahr 2023 alles erdenklich Gute, viel Glück 
aber vor allem Gesundheit. 

Euer Bürgermeister
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2022 ... Vieles ist in 
Bewegung
Die letzten 57 Monate stellten uns vor 
Herausforderungen die wir einerseits 
noch nicht kannten und andererseits 
vermeintlich hinter uns gelassen glaub-
ten. Vieles geriet in Bewegung. Nicht  
alles ist schlecht. Das Tempo der Verän-
derungen überfordert doch so manche. 
Wir als Verantwortliche in den Gemein-
den sind natürlich täglich bemüht das 
Umfeld für die Allgemeinheit zu opti-
mieren und im Idealfall die einzelnen Be-
dürfnisse zu berücksichtigen. 

Derzeit vordringliche Themen sind
•	 Vorsorgen: heißt bereit sein für 

Unvorhergesehenes, wir als Gemein-
de aber auch jeder einzelne Haushalt 

•	 Energie: erzeugen, einsparen,  
öff. Verkehr, Fahrgemeinschaft

•	 Kinderbetreuung
•	 Sicherheit: auf Straßen, Hangwasser

Gegenseitige Unterstützung und versu-
chen das Positive in den Vordergrund  
stellen, so können wir die Zukunft ge-
stalten.

Ehrungen durch den 
Pühreter Gemeinderat 
Der Gemeinderat hat im März 2022 die 
Ehrung verdienter Gemeindebürger 
behandelt. Laut der gültigen Regelung 

wurde als Dank und Anerkennung  
folgende Verleihungen einstimmig  
beschlossen: 

Das Gemeindewappen in Silber wurde 
verliehen an 
•	 Braunsperger Herbert
•	 Klinglmair Rudolf

Das Ehrenzeichen in Gold der Ge-
meinde Pühret wurde verliehen an
•	 Hiptmair Bruno
•	 Dzawik Alois
•	 Schachinger Herbert

Ich gratuliere euch sehr herzlich und 
danke nochmals für alles was ihr in und 
für unsere Gemeinde geleistet habt. So-
lange es mir möglich ist werde ich darauf 
achten, dass das auch nicht ver gessen 
wird.

Danke an alle engagierten 
Personen
Egal auf welche Art und Weise du für 
deine Mitmenschen da bist. Ich darf 
im Namen der Gemeinde danke sagen 
und bitte um weitere tatkräftige Unter-
stützung unseres Gemeindewesens. Ein 
besonderer Dank gebührt allen die sich 
ehrenamtlich für unsere Gesellschaft en-
gagieren. Es ist absolut undenkbar, weil 
unfinanzierbar, dass all die geleisteten 
Stunden von beruflicher Seite erledigt 
würden. Diese wertvollen Dienste hal-
ten unser ausgesprochen gutes System 
am Laufen.

Zaum kemma und 
mitanaund redn
Du weißt, dass ich sehr erfreut bin  über 
jede und jeden die Interesse an unseren 
Entscheidungen zeigen. Um im direkten 

Austausch mit euch Fragen zu beant-
worten, Missverständnisse auszuräumen, 
eure Anliegen zu hören, meine Überle-
gungen zu erläutern, habe ich gelegent-
lich zu Bürgermeisterstammtischen ein-
geladen. Um die Einladung dazu ein-
facher zu gestalten möchte ich in Zu-
kunft gerne eine Nachricht per E-Mail 
oder WhatsApp versenden. Wenn ich dir 
die Einladung auf diesem Wege senden 
darf, gib mir bitte deine Kontaktdaten  
(E-Mail und/oder Telefonnummer) be-
kannt.

buergermeister@puehret.ooe.gv.at
+43 699 19 13 30 06

» Der Friede ist das 
Meisterstück der Vernunft «
(Zitat Immanuel Kant)
Dieses Zitat von Immanuel Kant,  
geb. 1724, ist anscheinend schwer um-
setzbar und sehr wenige von uns haben 
geopolitisch die Möglichkeit Frieden zu 
stiften. Wir könnten allerdings versuchen 
unseren Einflussbereich zu „befrieden“. 
Wir können in unseren Familien, in der 
Nachbarschaft, am Arbeitsplatz usw. die 
eine oder andere Unstimmigkeit ausräu-
men. Mit Vernunft und ein wenig gutem  
Willen und den richtigen Worten schaf-
fen wir dieses Meisterstück.

Ich wünsche euch allen viel Zeit für eure 
Mitmenschen, frohe Weihnachten, viel 
Glück und vor allem Gesundheit im  
neuen Jahr

Euer Bürgermeister

Bürgermeisterworte

Liebe Pühreterinnen!
Liebe Pühreter!

Johann Schlachter
Pühret

» Der Friede 
ist das Meisterstück 

der Vernunft «
Zitat Immanuel Kant
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Bürgermeisterworte

Bgm. Johann Schlachter, Herbert Braunsperger, Bruno Hiptmair, Alois Dzawik, 
Herbert Schachinger, Rudolf Klinglmair, GV Kurt Gruber, Vizebgm. Thomas Maurerbauer
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… neues Jahr, neue Ziele? 
Die letzten Wochen des Jahres 2022 – die 
Adventzeit – die Vorbereitungen auf die 
Weihnachtszeit, eine Zeit mit besonde-
ren Kindheitserinnerungen. Immer wie-
der aufs Neue verzaubern uns diese vor-
weihnachtlichen Vorbereitungen, die wir 
alle mit Liebe und Fürsorglichkeit gerne 
verrichten. Wie werden sich wohl un-
sere Kinder daran erinnern? Kindheits-
erinnerungen sind wohl behütete Erin-
nerungen, kostbar und prägend für das 
gesamte Leben und man denkt gerne 
auch als Erwachsener daran.  

Persönlich bin ich sicher kein Ausnah-
mefall, dass ich mich noch so lebhaft an  
Situationen meiner Kindheit erinnere 
und vor allem an die damit verbunde-
nen Freuden. Ich habe mir schon immer 
schnell den Kopf zerbrochen, habe nach-
gegrübelt und war oft heil froh, dass mir 
in dieser Zeit mein Opa begleitend zur 
Seite stand. Er hat sich Zeit genommen 
und war nahezu immer mit seiner ruhigen 
Stimme da. Somit klopft mein Innersten 
noch immer, wenn mich Situationen aus 
dieser Zeit einholen, denn seine leben-
dig erzählten Geschichten waren auch 
Geschichten aus einer Kriegserinnerung.    

Zur heutigen Gegenwart gehört auch 
die Nacht von 23.2.2022 auf 24.02.2022, 
vom Mittwoch auf Donnerstag, wo 
uns der ukrainische Grenzschutz, das 

Einmarschieren der russischen Boden-
truppen in die Ukraine meldet. Ein Kon-
flikt der uns tagtäglich eskalierende Bil-
der eines Angriffskrieges ins Wohnzim-
mer bringt. Ein Aberkennen von Unab-
hängigkeit, Souveränität und territoriale 
Integrität eines Landes, Grenz- und völ-
kerrechtliche Grundwerte vollumfänglich 
zu respektieren und zu schützen, erfährt 
in dieser Region den Vorsatz der Bedeu-
tungslosigkeit. Diese Tatsachen sind für 
uns, die hunderte von Kilometer entfernt 
sind, kaum nachzuvollziehen. Kinder und 
Mütter verlassen die Heimat und Männer 
und Väter kehren zurück und stellen sich 
der Verantwortung, eines gemeinsamen 
Schutzes um die Heimat. Welche Erinne-
rung hinterlässt diese Zeit, dieser Krieg 
bei den betroffenen Menschen, bei den 
Kindern? Wir wissen es nicht. Wir können 
es nur vermuten. 

Hoffnung und Zuversicht ist in dieser Zeit 
für die betroffenen Menschen ein großer 
Halt und an all die helfenden Hände, die 
anpacken und denen kein Weg zu be-
schwerlich ist - ein großes DANKESCHÖN. 

… neue Wege 
statt alte Gassen 
Die Corona Pandemie verliert an Prä-
senz und gute Behandlungsmöglichkei-
ten schaffen Zuversicht. Ansteckungs-
wellen, 7-Tage-Inzidenz hat an Medien-
präsenz verloren, dennoch reicht diese 
Krise, sowie die gegenwärtigen geopoli-
tischen Verwerfungen, in die Gegenwart 
und hinein ins Jahr 2023.  

In unserer Gemeinde haben wir das Jahr 
2022 trotz der finanziellen Belastungen 
durch die Pandemie gut überstanden. Bei 
der Erstellung des Voranschlages 2023 
(Budget 2023) schlagen sich aber die 
trüben Konjunkturaussichten für 2023 

und die hohe Inflation erheblich auf die 
einzelnen Kostenstellen. Strom und En-
ergiekosten sind auch im öffentlichen  
Bereich ein unberechenbarer Posten  
geworden und kaum planbar. Sparsam-
keit und ein bewusster und verantwort-
licher Umgang muss in den kommenden 
Monaten ein Credo bleiben. 

Wir haben uns auch in den Gemeinden 
darauf verständigt, dass wir die Straßen-
beleuchtung mit 22:00 Uhr im gesamten 
Gemeindegebiet ausschalten und unsere 
Sauna in Bach für die kommende Saison 
abermals nicht öffnen um den unplan-
baren Steigerungen bei den Energieko-
sten etwas entgegenzuwirken. 

… erneuerbare
Energiegemeinschaft
Photovoltaikanlagen boomen auch bei 
uns in der Gemeinde und viele wollen 
die Kraft der Sonne nutzen. Wer dann 
drauf achtet, dass die meisten Verbrau-
cher am Tag eingeschaltet sind, für den 
amortisieren sich die Paneele am Dach 
nach sechs bis acht Jahren. Mit den zu 
erwartenden Stromkosten könnte es 
durchaus noch schneller gehen. Und 
den PV-Überschuss, den speist man ins 
örtliche Netz oder macht ein KWG-Son-
nengeschenk und teilt in mit Freunden 
und Verwandten. Wir hätten aber auch 
in der Gemeinde die Möglichkeit, uns 
zusammenzuschließen, um Energie ge-
meinsam zu nutzen. Erneuerbare-Ener-
giegemeinschaften könnten ihren Mit-
gliedern in dem Gebiet, in denen sie 
tätig sind, ökologische, wirtschaftliche 
und sozialgemeinschaftliche Vorteile 
bringen. Durch die vielfältigen Möglich-
keiten der Beteiligung von Gemeinden,  
öffentlichen Einrichtungen, KMUs und  
Privatpersonen wird die erzeugte erneu-
erbare Energie untereinander verrechnet 

Liebe Gemeindebürgerinnen!
Liebe Gemeindebürger!
Liebe Jugend!

Anton Helmberger
Rutzenham

» Nimm ein Kind an der Hand und 
lass dich von ihm führen. 

Beachte die Steine, 
die es aufhebt und höre zu, 

was es dir erzählt. «
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und nicht genutzte öffentliche Dachflä-
chen könnten einer erweiterten Nutzung 
zugeführt werden. 

Auch innerhalb der Verwaltungsgemein-
schaft, zwischen den Gemeinden, haben 
wir bereits über eine Energiegemein-
schaft der Verwaltung 5+ diskutiert. Es 
hört sich eigentlich ganz easy an. Ganz 
so einfach ist es aber dann doch nicht. 
Eine Erneuerbare-Energiegemeinschaft 
benötigt eine in ihren Grundlagen sta-
bile Organisationsform, eine Struktur, ein 
Abrechnungstool, usw. . Dennoch sollten 
wir uns diese Möglichkeit im Detail an-
sehen. In der Gemeinde Bad Wimsbach-
Neydharting haben sich Bürger bereits 
zusammengeschlossen, die ein derar-
tiges Modell zur Umsetzung brachten  
und damit die lokale Wertschöpfung im 
eigenen Ort stärken. 

… Krisen- und 
Katastrophenmanagement
Vorsorge, wiederherstellen, bewältigen 
und das eigene Handeln auf die Situa-
tion abstimmen. Katastrophenvorsorge 
ist eine Aufgabe, die sowohl Behörden 
als auch Einsatzorganisationen und auch 
uns als Gemeinde direkt betreffen. Die  
operative Vorbereitung einer möglichen 
Katastrophe ist im Oö. Katastrophen-
schutzgesetz und in Verordnungen ge-
regelt. Im Zentrum der örtlichen Vor-
sorge, auf Gemeindeebene stehen die 
Stabsarbeit und die Vorbereitungen von 
behördlichen Lenkungs- und Koordinie-
rungsaufgaben. 

Immer mehr Sicherheitsexperten aus ver-
schiedenen Bereichen warnen vor dem 
Eintritt eines sogenannten Blackouts und 
deren Folgen auch für die Gemeinden. 
Einsatzorganisationen und vor allem wir 
als Gemeinden sollen sich mit der örtli-
chen Bevölkerung vorsorglich vorberei-
ten. Strom – Wasser – Ab wässer – Nah-
rung – autarke Kommunikation usw. - wo 
bekomme ich Hilfe? Sind Fragen, die zu-
mindest für einige Tage im Ernstfall für 
jeden einzelnen geklärt sein sollten.  Auf 
Gemeindeebene werden wir daher im 
kommenden Jahr in Ausbildung und der 
Erstellung von Koordinationspläne mit 
Feuerwehr und Wassergenossenschaft 
mögliche Szenarien erarbeiten, für die 
jeder in Eigenverantwortung dann auch 
Vorsorge zu halten hat.  

… entstehendes 
Erwachsensein 
Erwachsen werden, sich aufeinander 
zu verlassen, den richtigen Bildungs-
weg einzuschlagen, welcher Job, wel-
che Beziehungen, wo möchte ich meinen  
Lebensmittelpunkt. Fragen die in die-
ser Zeit kontinuierlich auf einen herein-
prallen. Sich abnabeln aus der elterlichen 
Fürsorge hin zum eigenen und selbstbe-
stimmten Leben. 
Die jährliche Jungbürgerfeier, die in 
Schwanenstadt von den Umlandgemein-
den veranstaltet wird, verdeutlicht diese 
Zeitreise. Eine gemeinsame Feier, die von 
unseren jungen Erwachsenen gerne an-
genommen wird. 

Von den gemeinsamen Gesprächen, 
zu Interviews bis hin zur Überreichung 
des Jungbürgerbriefes sind wir auch in  
Rutzenham bei dieser Feierstunde immer 
aktiv dabei. Eine Feier, die aber auch auf 
die Mündigkeit zum Arbeits-, Sozial- und 
Strafrecht und vielen anderen Verpflich-
tungen hinweist. 
Und immer wieder bin ich persönlich be-
eindruckt, wie schlagfertig und sicher auf 
Fragen aus dieser Verantwortlichkeit ge-
antwortet wird. Wir können absolut stolz 
auf unsere jungen Erwachsenen sein, den 
sie gehen mit einem kritischen und ei-
genbestimmten Denken ihren eigenen 
Weg. Einen Weg, der sie zu einem gestal-
tenden Teil unserer Gesellschaft, unserer 
Gemeinde heranwachsen lässt.  

Liebe 
Gemeindebürgerinnen, 
liebe Gemeindebürger! 
Wohin führt uns das Jahr 2023? Die Pro-
gnosen beim Thema Energie sind wirk-
lich nicht jubelreich und die täglichen 
Schlagzeilen über den anhaltenden Krieg 
in der Ukraine versprühen auch keinen 
Optimismus. Wir dürfen dennoch hoffen, 
dass die Inflation sich verflacht und die 
Wirtschaft nicht vollständig abschwingt 
und der Krieg in Friedensverhandlun-
gen einlenkt.

Eines hat aber jeder selbst in der Hand. 
Ein positiver Blick auf jene guten Vor-
sätze, Pläne und Ziele die möglicher-
weise schon seit längerer Zeit bestehen, 
aber im Alltag immer wieder vergessen 
werden – diese neu aufzugreifen und 
neu anzugehen. 

Ich wünsche aber auch allen eine christ-
liche Weihnachtszeit und bedanke mich 
bei allen, die zum Wohle und zu einem 
gelingenden Miteinander in unserer  
Gemeinde sich engagieren – sowie  
besinnliche Weihnachten, Zeit zur Ruhe 
für die Menschen die einem Gebor-
genheit und Glück geben. Alles Gute -  
Gesundheit und ein erfolgreiches Jahr 
2023.

Euer Bürgermeister

Bei der Jungbürgerfeier
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Wieder geht ein ereignisreiches Jahr sei-
nem Ende zu. Den Herausforderungen 
mit Hausverstand begegnen und die 
Zukunft gestalten – das ist mein Motto 
schon seit 26 Jahren!

Es liegt sicher nicht eine Zeit vor uns, die 
uns erlaubt große Geschenke zu verteilen. 
Verantwortung zu tragen und nachhal-
tige Reformen weiterzuführen ist gefragt. 

Mit 1. Jänner 2023 tritt zum Beispiel die 
neue Abfallverordnung in Kraft. Die In-
formation darüber wurde bereits aus-
gesendet.

Die Kanalbenützungsgebühr wird 2023 
nicht erhöht, das macht für den durch-
schnittlichen Haushalt eine Einsparung 
von ca. 30 Euro gegenüber der sonst üb-
lichen jährlichen Erhöhung aus. Auch 
alle anderen Gemeindeabgaben blei-
ben gleich.

Neue 
Einschaltzeit 
der Straßen-
beleuchtung
Aus Gründen des 
Umweltschutzes 
und aus Energie-
spargründen wird 
die Beleuchtung 
von 22 Uhr bis  
5 Uhr abgeschaltet. 

An neuralgischen Punkten wie Straßen-
kreuzungen bleibt die Beleuchtung ein-
geschaltet.

Vor 15 Jahren wurde die Finanzierung 
der Notwasserleitung beschlossen 
und diese errichtet. Auch heuer wieder 
war die Notwasserleitung mehrmals in  
Verwendung, um allen Haushalten in 
Oberndorf die Trinkwasserversorgung 
zu sichern. 

Unser gemeinsames Projekt von acht 
Gemeinden, ein Gebäude für drei Kin-
dergartengruppen zu je 23 Kindern und 
drei Kleinkindbetreuungsgruppen für je 
zehn Kinder wird uns 2023 und 2024 sehr 

beschäftigen. Oberndorf leistet finanzi-
ell nur einen geringen Beitrag, hat aber 
rechtlich viel zu erledigen. Mit diesem 
Projekt gestalten wir aktiv die Zukunft.

Der Problematik, geeignetes Personal 
für den Kindergarten, die Gemeinde-
verwaltung sowie einen Arzt oder eine 
Ärztin zu finden, wird durch die zentrale 
Lage und die gute Vereinbarkeit von Be-
ruf und Familie aufgrund der kompakten 
Situ ierung entgegengewirkt. Wer trotz  
Familienleben und Kindern beruflich ak-
tiv bleiben will, hat hier die besten Vor-
aussetzungen. Ein modernes, zeitgemä-
ßes Gebäude wird ebenfalls ein Motiv 
sein, in Oberndorf zu arbeiten. 

Arzthaus
Wir alle wissen um das Problem des Haus-
ärztemangels und Kinderarztmangels. 
Trotz zu erwartender finanzieller Heraus-
forderungen für die Gemeinden hat sich 
der Gemeinderat einstimmig für die Er-
richtung eines Arzthauses entschieden. 
Die Kosten werden ca. 700.000 Euro betra-
gen und großteils durch Darlehen bezahlt 
werden. Die Miete soll zur Refinanzierung 

Rupert Imlinger
Oberndorf

Liebe Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger 
von Oberndorf!
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Arztpraxis

Kinderbetreuung

» Die Welt erscheint uns oft nur deshalb 
so komplex, weil wir vergessen, 

uns dankbar an den 
einfachen Dingen zu erfreuen. 

Das Glück liegt in der Einfachheit. «
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dienen, es gibt leider keine Fördermittel. 
Wie vorhin schon ausgeführt, sehe ich 
diesen Standort als bestens geeignet. 
Eine gute Verkehrserschließung, die mo-
derne Arztpraxis – beheizt, gekühlt – und 
für eventuell junge Ärztinnen und Ärzte 
der ideale Standort mit Kleinkind- und 
Kindergartenbetreuung in unmittelba-
rer Nachbarschaft. Ich ersuche alle, die 
diese Zeilen lesen, Werbung zu machen 
für unser Zukunftsprojekt. In den Jahren 
2024 bis 2025 soll dies in Betrieb gehen!

Das Senioren-Café ist dank des Einsatzes 
von Doris Riepler und ihrem Team 2022 
wieder gut angenommen worden – so-
weit trotz Corona möglich.
Nützen auch Sie diese positiven Nach-
mittage, wir freuen uns über Ihren Be-
such. Die Termine werden jeweils im Mit-
teilungsblatt bekannt gegeben.

Seniorennachmittag
Wir haben im September entschieden, 
den Seniorennachmittag auf den 22.04.23 
zu verschieben, da die Corona-Entwick-
lung für den Herbst als schlimmer pro-
gnostiziert wurde. 
Ich ersuche euch, die angebotenen 
Veranstaltungen wie den Oberndorfer  
Advent, das Seniorencafe, die Gesunde 
Gemeinde-Veranstaltungen, die Ange-
bote der 5+ Frauen usw. zu nützen.

Sie unterstützen damit den Zusammen-
halt in unserer Gemeinde, von dem wir 
alle profitieren.

Essen auf Räder
Auf unsere Bürgerinnen und Bürger ist 
Verlass. Nach dem Aufruf, sich ehrenamt-
lich als Essensausfahrer zur Verfügung 
zu stellen, haben sich 12 Personen ge-
meldet. Aktuell werden zwölf Portionen 
im Gemeindegebiet Oberndorf verteilt. 
DANKE dafür! Das Essen wird im Senio-
renheim Schwanenstadt abgeholt. Wenn 
auch Sie bereit sind mitzuhelfen, melden 
Sie sich einfach auf der Gemeinde. Wer 
mitmacht hat eine Woche Dienst und ist 
ca. eine Stunde unterwegs, von 10:30 bis 
11:30 Uhr, ca. alle drei Monate einmal. 

Weil man bei speziellen Nennungen im-
mer auch ungerecht ist oder jemanden 
vergisst, möchte ich Allen DANK ausspre-
chen, die zum Wohl unserer Gemeinde-
bürgerinnen und Gemeindebürger ar-
beiten. Wenn es nicht so viele Menschen 
gäbe, die ihre Freizeit für ehrenamtliche 
Arbeit in den Vereinen, Feuerwehr, Orga-
nisationen und Pfarren opfern, wären wir 
um vieles ärmer.
Ehrenamtliche Arbeit ist sinnstiftend und 
erfüllend und ist für unsere Gesellschaft 
sehr wertvoll und wichtig. 
Auch für das gute Klima am Gemeinde-
amt, unter uns fünf Bürgermeistern, stell-
vertretend für alle Amtsleiter Markus 

Wintersteiger und seiner Stellvertreterin 
Christina Schachinger und im Gemein-
derat sage ich herzlich DANKE!

Uns allen wünsche ich für das kommende 
Jahr, dass wir dieses neue Jahr mit Mut 
und Optimismus beginnen. Dass uns 
immer wieder bewusst wird, wie gut es 
uns eigentlich geht. Übersehen wir jene 
nicht, die nicht auf die „Butterseite“ ge-
fallen sind. Ich weiß, es ist nicht alles op-
timal. Arbeiten wir gemeinsam für ein 
gutes Jahr 2023, Jede und Jeder an dem 
Platz, an dem sie oder er gebraucht wird.

Ein ruhiges und besinnliches Weihnachts-
fest und für das kommende Jahr 2023  
alles Gute und Gesundheit wünscht  
euch 

euer Bürgermeister

Bürgermeisterworte
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Verwaltungszentrum 5+

Atzbacher Straße 20
4690 Oberndorf

Telefon 
+43 7673 23 55
+43 7673 23 56
+43 7673 24 45

fax 
+43 7673 23 56 10

e-Mail
gemeinde@pitzenberg.ooe.gv.at
gemeinde@puehret.ooe.gv.at
gemeinde@rutzenham.ooe.gv.at
gemeinde@oberndorf.ooe.gv.at
gemeinde@schlatt.ooe.gv.at

WebsiTes
www.verwaltungszentrum4plus.at
www.pitzenberg.ooe.gv.at
www.puehret.ooe.gv.at
www.rutzenham.ooe.gv.at
www.oberndorf.ooe.gv.at
www.schlatt.at 

Montag 

08:00 - 12:00 Uhr 
14:00 - 17:15 Uhr

Dienstag - Freitag  
08:00 - 12:00 Uhr

ÖffnungszeiTen

Personalveränderungen 

Melissa Hechfellner hat mit Ende 
August die Verwaltungsgemein schaft 
verlassen. Wir danken ihr für die gute 
Zusammenarbeit und wünschen  

ihr alles Gute für ihren neuen berufli-
chen Weg. 
Mit 2.11. durften wir Julia Quirchmair 
im Bauamt begrüßen. 

Wir wünschen unserer neuen Kollegin 
viel Freude mit ihren Aufgabengebie-
ten und freuen uns auf eine gute 
Zusammenarbeit.

Julia Quirchmair
BAUAMT

quirchmair@pitzenberg.ooe.gv.at
quirchmair@puehret.ooe.gv.at
quirchmair@rutzenham.ooe.gv.at
quirchmair@oberndorf.ooe.gv.at 
quirchmair@schlatt.ooe.gv.at

Zuständigkeiten
•	 Anschlussgebühren
•	 Bauansuchen, Baubewilligungen
•	 Bauverhandlungen
•	 Feuerpolizei - Feuerbeschau
•	 Flächenwidmung Pitzenberg,  

Pühret, Rutzenham, Oberndorf, 
Schlatt

•	 Grundverkehrsangelegenheiten
•	 Kanalaufschließungs- und  

-erhaltungsbeiträge
•	 Paragraf 90 Straßenverkehrs- 

Ordnung-Bewilligungen
•	 Straßenpolizeiliche Bewilligungen

Sprechzeiten

Montag 
08:00-12:00 + 14:00-17:15 Uhr

Dienstag 
08:00-12:00 Uhr

Mittwoch 
08:00-12:00 Uhr

Sowie nach telefonischer Vereinbarung

Telefon & Kontakt
+43 7673 23 55 18
+43 7673 23 56 18
+43 7673 24 45 18

Sowie nach telefonischer 
Vereinbarung

im Verwaltungszentrum 5+
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Gesund aufwachsen steht in Ober-
österreich ganz oben auf der Agenda. 
Darum setzt das Land OÖ mit den  
Programmen bereits ab der frühesten 
Kindheit an. 
Der KiNDErGArTEN BAch MiT 
DEr Schul- uND KiNDErGAr-
TENKüchE spielt in Sachen Gesund-
heitsförderung eine wesentliche Rolle 
in unserer Gemeinde. Es wird darauf 
geachtet, dass unseren Kleinsten stetig 
grundlegendes Wissen vermittelt und 
bewusstseinsbildend gewirkt wird um 
eine Basis für Gesundheitskompetenz 
zu legen.
 
Die Schul- uND KiNDErGArTEN-
KüchE BAch hat bereits im Jahr 
2018 die Auszeichnung "Gesunde 
Küche" erhalten. Nachdem der gesun-
de Speiseplan von den Kindern sehr 
gut angenommen wird, wurde das 
Zertifikat „Gesunde Küche“ im heuri-
gen Jahr wieder um 2 Jahre verlängert. 
 
In der Schul- und Kindergartenküche 
sind für das Einhalten der Kriterien 
unsere engagierten Köchinnen verant-
wortlich. 
 

Zu den Kriterien gehören unter 
anderem:
•	 Lebensmittelvielfalt mit regelmäßi-

gem Angebot an Gemüse und Obst
•	 gezielter Einsatz von Vollkornpro-

dukten, Hülsenfrüchten, Nüssen & 
Samen sowie fettarmen Milchpro-
dukten 

•	 sparsame Verwendung von Zucker 
und Fett bei der Zubereitung der 
Gerichte

 
 
Der KiNDErGArTEN BAch wird seit 
2019 auf dem Weg zur Auszeichnung 
nach den Kriterien des Gesund-
heitsprogrammes des 
Landes OÖ „Gesunder 
Kindergarten“ geführt. 
 
In den Gesunden Kin-
dergärten stehen die 
tägliche Bewegung, die 
richtige Ernährung und 
das Wohlbefinden der 
Kinder auf der Tages-
ordnung. Gesundheit 
wir hier nicht nur 
gelehrt, sondern täglich 
im Alltag (vor-)gelebt!
 

Nachdem nun alle Kriterien erfüllt wur-
den, erhielt der Kindergarten Bach am 
25. November von LH-Stv.in Christine 
Haberlander die Auszeichnungen im 
Rahmen einer feierlichen Veranstal-
tung. 
 
Wir sind sehr stolz, dass wir als klei-
ne Gemeinde einen „Gesunden  
Kindergarten“ bieten und mit der 

„Gesunden Küche“ unseren Schü-
lern/Schülerinnen und Kindergar-
tenkindern frisch gekochte, gesun-
de Gerichte anbieten können.

WIr sagen danKe
Unsere Köchin der Schul- und Kinder-
gartenküche Bach, roswitha Malz, 
geht mit Ende des Jahres in die wohl-
verdiente Pension.

Sie sorgte gemeinsam mit Birgit Grün-
bacher täglich für das frisch zubereite-
te Mittagessen für die Schüler und 
Schülerinnen der Volksschule Bach 
sowie der Kindergartenkinder aus den 
Kindergärten Bach und Atzbach. Nicht 
nur ihre Mitarbeit an der Mittagessens-
zubereitung, vor allem auch der beson-
ders freundliche und gut gelaunte 

Umgang mit den Kindern wird nicht 
nur uns Kollegen, sondern auch den 
Kindern im Gedächtnis bleiben.

Die Bürgermeister, das Team der Ver-
waltungsgemeinschaft 5+ sowie die 
Kolleginnen der Schul- und Kindergar-
tenküche wünschen ihr viele glückli-
che und gesunde Jahre im Kreise ihrer 
Familie und Freunde.

auszeIchnungen „gesunder KInder
garten“ & „gesunde Küche“

Birgit Grünbacher, Roswitha Malz, 
Bgm. Anton Helmberger

Rutzenham

Rutzenham

©
 L
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Arztpraxis

Kinderbetreuung

Die Gemeinde Oberndorf plant auf-
grund des allgemeinen Hausärzteman-
gels, auch in der Region Schwanen-
stadt, den Bau einer Arztpraxis im Zuge 
der Errichtung der Regionalen Kinder-
betreuungseinrichtung gegenüber 
dem Verwaltungszentrum 5+. 
Die Planungen laufen bereits und der 
Bau soll Ende des Jahres 2023 starten. 

Das Wichtigste fehlt allerdings noch: 
Ein Arzt oder eine Ärztin, welche die 
Praxis nach Bauvollendung (geplant 

Frühjahr 2025) mieten möchte. Bei 
zeitnaher Findung wäre auch eine Mit-
sprache und ein Mitplanen am Projekt 
noch möglich. 
Auch eine Gemeinschaftspraxis wäre 
möglich.

Haben wir Ihr Interesse 
geweckt? 
Dann melden Sie sich bitte am 
Gemeindeamt Oberndorf bei
Amtsleiter-Stellvertreterin Christina 
Schachinger.

Kontakt:
+43 7673 23 56 21
schachinger.christina@oberndorf.ooe.
gv.at.

Bei Interesse finden Sie auf unserer 
Website www.oberndorf.ooe.gv.at ein 
Exposé des derzeitigen Planungs-
standes.

Die Nutzung des E-Mails für die Versen-
dung von Dokumenten ist ein norma-
ler Bestandteil unseres Kommunikati-
onsalltages geworden. 

Bei interesse an der Zustellung per 
Mail, schicken Sie uns einfach eine 
E-Mail von der E-Mail-Adresse, an 
die künftig die Vorschreibung 
gesendet werden soll mit 

•	 dem Betreff  
„Duale Zustellung“, 

•	 Ihrer Kundennummer, 

•	 Ihrem Namen, 
•	 Ihrer Anschrift, 
•	 der Objektadresse, 
•	 Ihrer Telefonnummer und 
•	 zB mit dem Text „JA, ich möchte  

meine Vorschreibung elektronisch 
erhalten“.

Das E-Mail schicken Sie bitte an die 
Adresse Ihrer Gemeinde:
obermaier@pitzenberg.ooe.gv.at
obermaier@puehret.ooe.gv.at
obermaier@rutzenham.ooe.gv.at
obermaier@oberndorf.ooe.gv.at

Sie erhalten dann die Vorschreibung 
der Gemeinde nicht mehr per Post, 
sondern eine E-Mail der Gemeinde mit 
einem Link auf Ihre Gemeindevor-
schreibung und helfen dabei der 
Gemeinde Porto zu sparen und durch 
weniger Papier die Umwelt zu schonen.

Für weitere Infos wenden Sie sich bitte 
an die Finanzverwaltung:
+43 7673 23 55 17
+43 7673 23 56 17
+43 7673 24 45 17

duale 
zustellung
Versendung der Gemeinde-

vorschreibung per E-Mail

WIr suchen eInen arzt / eIne ärztIn
Oberndorf
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Auf diesem Wege werden die Hausbe-
sitzer, bei denen eine feuerpolizeiliche 
Überprüfung durchgeführt und allen-
falls Mängel festgestellt bzw. deren 
Behebung unter Fristsetzung vorge-
schrieben wurde, nochmals aufgefor-
dert, die ordnungsgemäße Behebung 
der Mängel dem Gemeindeamt anzu-
zeigen, soweit die Anzeige der Mängel-
behebung - Erinnerung Vorschreibun-
gen inzwischen noch nicht als erfüllt 
gemeldet wurden.
Es wird darauf hingewiesen, dass die 
betroffenen Gebäudeeigentümer nach 
dem OÖ. Feuerpolizeigesetz, LGBl. Nr. 

113/1994 idgF. verpflichtet sind, die mit 
Bescheid angeordnete Mängelbehe-
bung fristgemäß vorzunehmen.

Bei Missachtung der Vorschreibungen 
bzw. Nichterfüllung der Anordnungen 
des Feuerbeschaubescheides sind von 
der Bezirkshauptmannschaft 
Geldstrafen vorgesehen.

Gemäß § 43 bzw. 42 der OÖ Bauordnung 
1994 idF LGBl. Nr. 70/198 sind alle Bauwer-
ber gesetzlich verpflichtet, bereits fertig-
gestellte Bauvorhaben unaufgefordert 
dem Gemeindeamt schriftlich anzuzei-
gen (Baufertigstellungsanzeige), um 
die erforderliche Benützungsbewilligung  
(8 Wochen nach vollständig eingebrach-
ter Baufertigstellungsanzeige) zu errei-
chen – siehe Vorschreibung im Baube-
willigungsbescheid. 

Für die Baufertigstellung ist eine Frist von 
5 Jahren ab dem Zeitpunkt des Baube-
ginnes vorgesehen. Diese Frist kann je-
doch über ein begründetes Ansuchen 
verlängert werden, falls eine Fertigstel-
lung nicht möglich war. Die Bauvollen-
dungsmeldung ist aber unverzüglich 
nach Fertigstellung des Bauvorhabens 
vorzunehmen!

Aufforderung 
Alle betroffenen Bauherren/frauen  
werden somit aufgefordert, ihre offe-
nen Bauvorhaben – auch wenn diese 
womöglich schon längere Zeit zu-
rückliegen und inzwischen fertigge-
stellt bzw. benützt sind – hinsichtlich 

einer erfolgten Baufertigstellungsan-
zeige (Benützungsbewilligung) zu prü-
fen und im Zweifelsfall im Gemeinde-
amt (Verwaltungszentrum 5+ – Bauamt,  
Telefon +43 7673 24 45 15) nachzufragen, 
ob eine derartige Eingabe bzw. Geneh-
migung vorliegt.

Falls Sie nach ihrer Bauvollendung 
noch keine Baufertigstellungsan-
zeige eingebracht haben, sollte dies im  
eigenen Interesse ehestmöglich vor-
genommen werden, um den Bestim-
mungen der OÖ Bauordnung zu ent-
sprechen bzw. eventuelle Nachteile, wie 
zB Verlust des Versicherungsschutzes 

bei Brandschäden wegen Nichtbeach-
tung der Bauvorschriften zu vermeiden.  
Außerdem können Sie sogar die Bau-
bewilligung verlieren, wenn keine ord-
nungsgemäße bzw. fristgerechte Baufer-
tigstellungsanzeige erfolgt. 

Darüber hinaus stellt die Missachtung 
der Bauvorschriften eine Verwaltungs-
übertretung dar, welche von der Bezirks-
hauptmannschaft mit Geldstrafen bis 
zu € 36.000,00 geahndet werden kann. 

Nähere Informationen und Formulare 
für die Baufertigstellungsanzeige sind 
im Gemeindeamt (Bauamt) erhältlich.

BaufertIgstellungsanzeIge

feuerBeschau
Anzeige der Mängelbehebung - Erinnerung
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Die Gemeinden Pitzenberg, Pühret und Rutzenham gewäh-
ren jenen Eltern, deren Kind(er) eine Privatschule besuchen 
und die dafür Schulgeld (Elternbeitrag) zu bezahlen haben, 
einen KOSTENBEiTrAG in der höhe von 60 % des tat-
sächlich entrichteten Schulgeldes.

Für die Auszahlung dieses Schulgeldes gilt für alle drei 
Gemeinden folgende Regelung:

Gewährt wird das Schulgeld nur im Pflichtschulalter (ein-
schl. 9. Schuljahr) und es gelangt am Ende des Schuljahres 
gegen Vorlage einer Schulbesuchsbestätigung (hÖhE 
DES ElTErNBEiTrAGES MuSS DArAuS ErSichTlich 
SEiN) zur Auszahlung.

In der Gemeinde ruTZENhAM gilt als Obergrenze für die-
se Förderung die Höhe des Gastschulbeitrages welcher für 
die Pflichtschulen in Schwanenstadt anfallen würde. 

zuschuss 
für schulgeld 

BeI PrIvatschul
Besuch

Pitzenberg | Pühret | Rutzenham

„WIndeltonne“
Anstatt der bisherigen „Windelbons“ und 

„Sonderwertmarken“  hat der Gemein-
derat ab 1.1.2023 die Förderung einer 
WiNDElTONNE für Nutzerinnen und 
Nutzer einer Abfalltonne der Größen 
60 l, 90 l, 120 l und 240 l beschlossen.

ElTErN erhalten anlässlich der Geburt 
ihres Kindes (nach Vorlage der Geburts-
urkunde im Verwaltungszentrum 5+) 
eine 90-liter-restmülltonne. Die 
Tonne sowie die vierwöchentli-
che Entleerung sind kosten-
los für die Dauer des Win-
delbedarfs, jedoch höch-
stens bis das Kind das  
3. Lebensjahr vollendet hat.

Personen mit iNKONTiNENZ-
VErSOrGuNG erhalten eben-
falls eine 90-liter-restmüll-
tonne für die Dauer des Be-
darfs gegen Vorlage einer ärzt-
lichen Bestätigung.

Die Tonne wird vom Bauhof zugestellt 
und nach Mitteilung im Verwaltungs-
zentrum 5+, dass kein Bedarf mehr be-
steht, wieder abgeholt.

Anmerkung: 
Diese ist kein Ersatz zur Restmülltonne.

Oberndorf

Zur Geburt eines Kindes wird den 
Eltern mit Hauptwohnsitz in Oberndorf 
im Gemeindeamt ein Zuschuss von  
€ 150,00 gegen Vorlage einer Kopie 
der Geburtsurkunde gewährt. 

geBurten
BeIhIlfe

Oberndorf

Zur Geburt eines Kindes wird den 
Eltern mit Hauptwohnsitz in der 
jeweiligen Gemeinde im Gemeinde-
amt ein Zuschuss von € 50,00 
gewährt. 

geBurten
BeIhIlfe

Pitzenberg | Pühret | 
Rutzenham
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Die Förderung in Höhe von € 75,00 
pro Semester wird auf Grundlage 
nachfolgender Förderungsbedingun-
gen gewährt:

•	 Gewährung der Unterstützung 
(Altersobergrenze: 25 Jahre) solange 
Anspruch auf Familienbeihilfe 
besteht.

•	 Der hauptwohnsitz muss das gan-
ze Semester, für das die Unterstüt-
zung gewährt wird, in Pitzenberg, 
Pühret, rutzenham oder Obern-
dorf bestehen – Die Förderung wird 
somit im Nachhinein gewährt.

•	 Vorlage der Kopie des Ausweises 
bzw. die rechnung über den 
Ankauf des Semestertickets

•	 Vorlage der inskriptionsbestäti-
gung einer öffentlichen Universität, 
Privatuniversität oder Fachhochschu-
le - offiziell zugelassen lt. Liste des 
Bundesministeriums für Wissen-
schaft, Forschung und Wirtschaft 
bzw. www.studieren.at.

•	 PührET | ruTZENhAM: Nachweis 
über den finanziellen Nachteil, wenn 
der Hauptwohnsitz nicht in den Stu-
dienort verlegt wird.

•	 OBErNDOrF: Gewährung der 
Unterstützung solange Anspruch auf  
Familienbeihilfe besteht.  
Keine Altersobergrenze

zuschuss zu semestertIcKets
für studenten/Innen

Pitzenberg | Pühret | Rutzenham | Oberndorf

Für die Teilnahme an mind. 4-tägigen 
schulischen Veranstaltungen (Schikurs, 
Wienwoche, Landschulwoche etc.) 
gewährt die Gemeinde einen Zuschuss 
von  

€ 25,00

Bei Teilnahme von zwei oder mehr 
Kindern einer Familie innerhalb des 
gleichen Schuljahres erhöht sich dieser 
Zuschuss ab dem 2. Kind auf 

€ 30,00

3-tägige Schulveranstaltungen werden 
von der Gemeinde mit einem Beitrag 
von 

€ 10,00   gefördert.

Der jeweilige Zuschuss wird nach der 
Teilnahme an einer Veranstaltung nach 
Vorlage einer Schulbestätigung vom 
Gemeindeamt gewährt.

zuschuss für 
schulIsche 
veranstaltungen

Pitzenberg | Pühret | 
Rutzenham | Oberndorf

Die Förderung gilt für alle SchülerIn-
nen, die die Pflichtschule besuchen  
(1. bis 9. Schuljahr). 

Die Gemeinde Oberndorf gewährt 
jenen Eltern, deren Kind(er) eine Pri-
vatschule (1. bis 9. Schulstufe) besu-
chen und die dafür Schulgeld (Eltern-
beitrag) zu bezahlen haben, folgenden 
KOSTENBEITRAG zum Schulgeld:

1.-9. Schulstufe:
100 % des Elternbeitrages 
jedoch maximal in Höhe des Gast-
schulbeitrages Volks- bzw. Mittelschu-
len Schwanenstadt

Auskünfte über die aktuelle Höhe des 
Kostenbeitrages erhalten Sie im 
Gemeindeamt.

Gewährt wird das Schulgeld (keine 
Nachmittagsbetreuung, Bastelbeiträge, 
Verpflegung, Ausflüge, ...) nur im 
Pflichtschulalter und es wird am Ende 
des Schuljahres gegen Vorlage einer 
Schulbesuchsbestätigung (hÖhE 
DES ElTErNBEiTrAGES MuSS DAr-
AuS ErSichTlich SEiN) ausbezahlt. 

Der Antrag muss bis spätestens  
31. Oktober im Kalenderjahr des 
abgelaufenen Schuljahres im 
Gemeindeamt einlangen.

MEDiZiNiSchE 
NOTWENDiGKEiT
Die Gemeinde Oberndorf übernimmt 
das Schulgeld (Elternbeitrag) zur Gän-
ze, für das Kind welches aus medizini-
scher Notwendigkeit heraus eine Pri-
vatschule (1. bis 9. Schulstufe) besucht.
Voraussetzung dafür ist, dass für das 
beantragte Schuljahr die erhöhte 
Familienbeihilfe gewährt wurde. 

Sollte kein Anspruch auf die erhöhte 
Familienbeihilfe bestehen, ist eine 
fachärztliche Beurteilung über die 
medizinische Notwendigkeit vorzu-
legen. Die Gemeinde Oberndorf 
behält sich vor, in diesem Fall indivi-
duell im Sozialausschuss über die 
Gewährung zu entscheiden.

Die Nachweise über die aktuelle 
Situation müssen zusätzlich zur 
Schulbesuchsbestätigung, aus der 
die höhe des Elterngeldes hervor-
geht, für jedes Schuljahr erneut 
erbracht werden.

zuschuss 
für schul
geld BeI
PrIvat schul
Besuch

Oberndorf
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Nach dem erfolgreichen Abschluss der 
Pilotphase und einer umfassenden Eva-
luierung wurden in den letzten Wochen 
und Monaten einige bezirkseinheitliche 
Verbesserungen/Änderungen an der Ju-
gendTaxiApp am Handy vorgenommen.

Somit ist es ab sofort notwendig ei-
nen Selbstbehalt vorab am Gemein-
deamt zu bezahlen. Erst dann werden 
die Gutscheine in der App freigeschalten.

Die Gutscheine können nun jeden Tag 
zwischen 20 Uhr und 6 Uhr früh eingelöst 
werden (also nicht nur am Wochenende!). 

Die Vorgehensweise ist 
ganz einfach:
•	 Jugendliche/r (zwischen 14 und 26 

Jahren) lädt sich die 4youCard App 
herunter & aktiviert diese mit der 
4youCard Kartennummer

•	 Jugendlicher kommt aufs Gemeinde-
amt und bezahlt den Selbstbehalt

•	 Gutscheine werden in die App einge-
spielt

•	 Jugendlicher kontaktiert zum Nach-
hausekommen das Taxiunternehmen

•	 Bei Bezahlung wird der QR-Code des 
Taxis mithilfe der 4youCard-App 
gescannt - so können die Gutscheine 
digital und unkompliziert eingelöst 
werden.

Bei Fragen melde dich im Verwaltungs-
zentrum 5+ bei Kathrin Neckermann, per 
Mail neckermann@schlatt.ooe.gv.at oder 
telefonisch unter +43 7673 23 55 19

Mehr infos und die teilnehmenden 
Taxiunternehmen 
findest du unter www.jugendservice.
at/4youcard/vorteile/jugendtaxi

JugendtaxI
Pitzenberg | Pühret | 
Rutzenham | Oberndorf

Die Gemeinde Pitzenberg gewährt 
jährlich einen 15%igen Zuschuss zur 
Hagelversicherung nach Vorlage der 
geleisteten Prämien (Polizze) mit  
Jahresende.
letzter Abgabetermin ist der  
27. Dezember!

hagel
versIcherung
Zuschuss für landwirtschaftliche 
Grundstücke

Pitzenberg

Die Gemeinde Oberndorf bei Schwa-
nenstadt unterstützt lehrlinge mit  
€ 80,00 pro lehrjahr.

FÖrDErrichTliNiEN

•	 Die 1. Beantragung ist nach dem  
1. Lehrjahr möglich.

•	 Für die Inanspruchnahme der För-
derung muss der Lehrvertrag, sowie 
eine Bestätigung des Dienstgebers 
über das/die absolvierte/n 
Lehrjahr/e vorgelegt werden.

•	 Die Förderung erhalten alle Lehrlin-
ge, die während der Lehrzeit ihren 
Hauptwohnsitz in der Gemeinde 
Oberndorf bei Schwanenstadt 
haben.

•	 Die Förderung kann auch nachträg-
lich für mehrere Lehrjahre angefor-
dert werden, jedoch nicht weiter 
zurück als 26.10.2021.

Pitzenberg | Rutzenham | Oberndorf

KlImatIcKetzuschuss
Die Gemeinden Pitzenberg, Rutzen-
ham und Oberndorf fördern den 
Ankauf des Klimatickets für Schülerin-
nen, lehrlinge und Studentinnen 
(bis einschließlich 25 Jahre (1 Tag vor 
dem 26. Geburtstag) mit 10 % des 
Kaufpreises.

FÖrDErrichTliNiEN
•	 Antragstellung bis 30. November dJ

•	 Die Förderung erhalten alle Lehrlin-
ge, Schüler/innen und Studenten/
innen, die am 31.10. des Jahres in 
den Gemeinden Pitzenberg, Pühret, 
Rutzenham, Oberndorf ihren Haupt-
wohnsitz haben und KEINE SCHÜLER- 
ODER LEHRLINGSFREIFAHRT bean-
spruchen können.

•	 Kaufnachweis des Klimatickets  
sowie eine Inskriptionsbestätigung 
bzw. Schulbesuchsbestätigung bzw. 
Nachweis über ein aufrechtes Lehr-
verhältnis (z.B. Lehrvertrag)

•	 Der Antrag kann während des Jahres 
im Gemeindeamt gestellt werden.

Die bisherige Förderung für das Seme-
sterticket bleibt aufrecht. 

Es kann nur eine der beiden Förder-
ungen – entweder Semesterticket oder 
Klimaticket – beantragt werden.

Die Auszahlung der Förderung erfolgt 
im November/Dezember des laufen-
den Jahres!

Oberndorf

lehrlIngs
förderung

GuTSchEiNE      mit der 4youCard-App

6 x € 4,00 pro halbjahr 
€ 48,00 im Jahr zum Taxifahren!

Selbstbehalt € 8,00 / Halbjahr bzw.  
€ 16,00/Jahr

Änderungen bei der 
Beantragung
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BIenen
zucht/
ImKer 
förderung

Die ImkerInnen der Gemeinde  
Pitzenberg werden wie folgt  
unterstützt:

Neuankauf von Bienenvölkern 
inkl. Futtergeld (höchstens 2 pro 
Imker/Jahr) mit je € 60,00

Pitzenberg

Pühret
neuankauf von bienenvölkern
(höchstens 3 pro imker/Jahr) mit 
je € 50,00

futtergeld pro bienenstock/Jahr
€ 5,00

Pitzenberg, Pühret und Rutzenham 
unterstützen die ImkerInnen in den 
jeweiligen Gemeinden wie folgt: 

•	 Bio-Futtergeld € 60,00  pro Imker 
und Jahr (nur Bio-Futter!)

•	 Neuankauf pro reinzuchtköni-
ginnen je € 15,00  (maximal 2 pro 
Imker und Jahr)

Gewerbliche Imker sind von dieser 
Förderung ausgenommen.

Rutzenham

Voraussetzungen:
Die Imkerin/Der Imker ist in der 
Gemeinde Pitzenberg, Pühret oder 
Rutzenham mit Hauptwohnsitz 
gemeldet und der Bienenstock 
befindet sich ebenfalls im selben 
Gemeindegebiet.

Die entsprechenden Rechnungen 
müssen dem Gemeindeamt vorge-
legt werden.

SOlArANlAGEN 
Für WArMWASSEr-
AuFBErEiTuNG
die Hälfte der Landesförderung - 
jedoch höchstens  
€ 300,00 

BEhEiZuNGSANlAGE 
MiT EiNEr WärMEPuMPE
€ 200,00

hAcKSchNiTZEl- uND PEllETS-
hEiZuNGEN
€ 200,00

STücKhOlZKESSEl 
MiT PuFFErSPEichEr 
von mindestens 800 l
€ 200,00

KONTrOlliErTE 
WOhNrAuMlüFTuNG 
MiT WärMErücKGEWiNNuNG
€ 200,00

Der Gemeindezuschuss (Kostenbei-
trag) kann im Gemeindeamt unter Vor-
lage einer Förderzusage (Land, Bund) 
beantragt werden. 

Zuschüsse für den Einbau 
von Alternativ-Energie-
Maßnahmen

umWelt
förder
ungen

Pitzenberg | Pühret | 
Rutzenham

Die Ankaufsprämie für einen Eber 
beträgt in Pitzenberg und Rutzenham  
€ 120,00 - jedoch nur alle 2 Jahre.

für jeden vorgelegten beleg- bzw. 
besamungsschein leistet die 
Gemeinde einen Kostenbeitrag. 

der zuschuss beträgt in den 
Gemeinden 

PiTzenbeRg:  € 7,00 
RuTzenHaM: € 6,50

Die Rinderbesitzer werden besonders 
darauf hingewiesen, dass die Beleg- bzw. 
Besamungsscheine bis 27. Dezember 
beim Gemeindeamt vorzulegen sind, 
da die Abrechnung noch im ablaufen-
den Jahr erfolgt.

tIerzucht  
förderung

Pitzenberg | Rutzenham

Die Gemeinde Pühret zahlt Förderun-
gen für Grünland und Winterbegrünun-
gen von Ackerflächen, welche erst nach 
dem 16. Februar bearbeitet werden, um 
damit einen Beitrag zur Grünlanderhal-
tung, Grundwasserschutz sowie Erhal-
tung und Pflege der Kulturlandschaft 
zu leisten.
An Agrarförderung stellt die Gemeinde 
Pühret ein Pauschalbudget von € 2.800,00 
zur Verfügung. 

Diese Beträge werden jedoch nur für in 
Pühret ansässige Betriebe und deren 
Flächen in der Gemeinde Pühret ausbe-
zahlt. Pächter aus anderen Gemeinden 
sind von der Förderung ausgenommen.

Die Abwicklung der Beantragung über-
nimmt wieder die Ortsbauernschaft, die 
Auszahlung erfolgt zum Jahresende durch 
die Gemeinde.

agrar
förderung

Pühret Pitzenberg | Rutzen-
ham | Oberndorf

Hinweis für Pitzenberg: 
Die Umweltförderungen der 
GEMEINDE PITZENBERG werden 
im Dezember 2022 überarbeitet. 

Nähere Informationen dazu fin-
den Sie in den nächsten Gemein-
denachrichten. 

!
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geBurten
Dambauer Tamara und Manuel eine Laura Anna
Eder Barbara und Johannes eine Sophia Johanna
Graf Sylvia und Thomas einen Jonah
Milosevic Marija und Nikola eine Neda
Köppl Alisa und Christian eine Calina Liora
Weißböck Miriam und Ehrndorfer Stefan eine Lenja
Kneißl Marlene und Dominik einen Henry
Marehard Fiona und Johannes eine Anna und
  einen Finlay

Pitzenberg

Hiptmair Marlene und Stadlmayr Andreas einen Simon
Haunschmidt Andrea und Wolfgang eine Franziska Sophie
Variu Anja und Walter einen Lionel
Thallinger Andrea und Richard eine Liah
Mayrhofer Simone und Friedl-Asamer Günther einen Johannes
Ennsberger Karin und Friedl-Asamer Gerald einen Matheo
Preiser Emily und Schwarzböck Dominik eine Mila Madlen
Tschida Katharina und Stix Dominik einen Jonathan
Sigl Sarah einen Alexander

Pühret

Heimbuchner Rosmarie und Manfred eine Elena
Baumgartner Michaela und Tibor einen Henrik

Rutzenham

Misura Marija und Ivica eine Luca
Bujak Martin und Glück Elena  einen Johannes
Skrobis Ewelina und Krzysztof einen Julian
Huber Elisabeth und Dominik eine Eva
Mair Magdalena eine Amalia Cäcilia
Hölzl Lisa und Spicker Patrick einen Luca
Eder Vera und Thomas eine Karolina Veronika

Oberndorf

Goldene hochzeit
Ebner Rosamunde und Alois

Pühret

Goldene hochzeit
Kroiß Helga und Alfred
Huber Marianne und Othmar
Gehmayr Veronika und Fritz
Kadar Johanna und Heinz
Prötsch Anna und Franz
Imlinger Christine und  
DI Mag.rer.nat. Alois
Dämon Christine und Josef
Köck Lotte und Walter
Seiringer Theresia und Herbert
Müller Anneliese und Wilfried
Duda Theresia und Mag.phil. Josef
Loipetsberger Margit und Josef

Diamantene hochzeit
Lughofer Stefanie und Karl
Berger Theresia und Günther
Starlinger Pauline und Hermann

Eiserne hochzeit
Schobesberger Maria und Engelbert

Oberndorf

hochzeIts
JuBIlare

sterBefälle
Reimair Josef im 99. Lebensjahr
Holzleitner Alois im 86. Lebensjahr
Ecker Ernst im 59. Lebensjahr

Pitzenberg

Rebhan Anna im 82. Lebensjahr
Schlachter Johann im 83. Lebensjahr
Grabner Alois im 86. Lebensjahr
Proll Frieda im 80. Lebensjahr

Pühret

Haidinger Paula im 98. Lebensjahr
Rutzenham

Fischereder Natalie im 35. Lebensjahr
Eder Erika im 80. Lebensjahr
Haslinger Christian im 49. Lebensjahr
Huber Rudolf im 91. Lebensjahr
Gräfinger Josef im 90. Lebensjahr
Öttl Rosa im 95. Lebensjahr
Lughofer Stefanie im 83. Lebensjahr
Schobesberger Gertrude im 89. Lebensjahr
Eder Walter im 85. Lebensjahr
Wallinger Anton im 83. Lebensjahr
Eder Johanna im 61. Lebensjahr

Oberndorf

Goldene hochzeit
Pohn Waltraud und Rudolf
Fischthaler Johanna und Josef
Niedermayr Maria und Josef
Hintermüller Elfrieda und Johann
Altmanninger Christine und Josef

Pitzenberg

Goldene hochzeit
Hiptmair Stefanie und Alois

Rutzenham
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JuBIlare

70 Jahre
Lassnig Pauline
Niedermayr Josef
Nussbaumer Josef
Fischthaler Johanna
Hintermüller Elfrieda
Köppl Karl
Hintermüller Johann
Hofer Horst 

75 Jahre
Scheuer Rudolf
Huber Johann
Putz Franz
Mallinger Hedwig

85 Jahre
Berger Maria

95 Jahre
Nussbaumer Theresia

P
it

z
e
n
b
e
rg

70 Jahre
Grabner Karl
Staudinger Franz
Quirchmair Walter
Bittermann Elfriede
Schachreiter Heinrich
Quirchmair Rosa

75 Jahre
Hainbucher Johanna
Bassani Frieda

Hainbucher Walter
Schiermayr Renate
Hobl Frieda

80 Jahre
Reiter Günter
Proll Georg

85 Jahre
Stürzlinger Hedwig

90 Jahre
Stix Pauline
Kroicher Maria

91 Jahre
Stürzlinger Johann
Reiter Maria

92 Jahre
Reiter Josef

P
ü
h
re

t

70 Jahre
Fellner Leopoldine
Baldinger-Humer Josef
Glück Maria 
Kroißmair Rupert

75 Jahre
Wohlschläger Hermann
Wambacher Ingrid
Söllinger Hermann
Fellner Josef

80 Jahre
Kroißböck Marianne

R
u
tz

e
n
h
a
m

75 Jahre
Kadar Heinz
Seiringer Herbert
Hochreiter Franz
Prötsch Franz
Stelzmüller Theresia
Farago Maria
Schmieder Vladimir
Müller Wilfried
Dämon Christine

80 Jahre
Sonntag Rudolf
Vogl Heide
Starlinger Pauline

Stockinger Emilie
Stockinger Friederika
Mair Margarete
Wölflingseder Rosa

85 Jahre
Famler Paula
Foseteder Friederike
Eder Aloisia
Rutzinger Karoline
Reindl Hermine
Wiesinger Herbert
Puttinger Ernestine
Schmid Marianne 

90 Jahre
Dienstinger Anna
Nußbaumer Franziska
Ferch Katharina 

97 Jahre
Weber Katharina

98 Jahre
Hochhauser Franz

100 Jahre
Hochrainer Frieda

O
b
e
rn

d
o
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07672 / 28477
www.umweltprofis.at/voecklabruck

Bezirksabfallverband
Vöcklabruck

Kosten 
EUR 290,00/to

Kosten/Erlöse 
EUR 0,00/to

Erlöse 
EUR 600,00/to

30 - 40%

0%

90%

GRATIS DOWNLOAD 

Ü

Ü

Ü

Lithium - Batterien/ Akkus

HeldInnen 

von 

heute

Achtung!

umweltprofis.at

Die Umwelt
braucht HeldInnen

– heute und morgen

Brandgefahr vermeiden,
Batterien und Akkus 
ins ASZ bringen.

DER
GELBE
SACK ü

APP: Abfall OÖ
- Abfuhrkalender mit 
  Erinnerungsfunktion
- Abfall - ABC
- ASZ - Info
- u.v.m.

ABFALLTRENNUNG 07672 / 28477
www.umweltprofis.at/voecklabruck

WEISS
GLAS

BUNT
GLAS

RESTABFALL RESTABFALL

ALTPAPIERDER
GELBE
SACK

KUNSTSTOFF
XXXXXXXBIOTONNE

& METALL 
VERPACKUNGEN

-

PLASTIK

Bezirksabfallverband
Vöcklabruck

ALTPAPIER
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montag 08:00-12:00 uhr

dienstag 08:00-12:00 uhr

13:00-18:00 uhr

freitag 08:00-12:00 uhr

13:00-18:00 uhr

Samstag 08:00-12:00 uhr

Beim Altstoffsammelzentrum Schwanenstadt steht eine 
regionale Gemeindeübernahmestelle für Tierkörper und  
tierische Abfälle im Sinne der OÖ Tiermaterialienverordnung  
§ 6 zur Verfügung. Diese Abgabestelle wird von der TKV  
betrieben, mit Kühlbox mit einem Fassungsvermögen von  
3 x 240 Liter ausgestattet, und wöchentlich entleert.

Für die Entsorgung sind folgende Punkte zu beachten:

•	 Abfälle dürfen nur in fest verschlossenen Plastiksäcken 
eingeworfen werden.

•	 Die Entsorgungsmöglichkeit besteht nur für Haushalte, 
keine gewerbliche Entsorgung.

•	 Entsorgung nur für Kleinmengen bis max. 35 Kilo erlaubt.
•	 Fleischabfälle und verdorbenes Gefriergut tierischer  

Herkunft können mitsamt der Verpackung eingeworfen 
werden.

•	 Tiere, für die ein Entsorgungsnachweis benötigt wird oder 
bei denen Seuchenverdacht besteht, müssen direkt von 
der Fa. TKV Oberösterreich GmbH abgeholt werden!

•	 Verunreinigungen und Missbräuche der Sammelstellen 
werden zur Anzeige gebracht.

Schwanenstadt 

Seit Jänner 2017 können Sie den Grün- 
und Strauchschnitt getrennt bei den 
zwei Abgabestellen beim Dienst-
leistungszentrum 4+ (Bauhof) in  
Mühlparz und bei der Kompostierung 
Übleis in Rutzenham abgeben. 

Es wird mittels Bild- und Hinweisschil-
dern eingehend auf das richtige Abge-
ben aufmerksam gemacht. 
Da Grün- und Strauchschnitt  immer 
wieder falsch abgegeben werden, 
weisen wir erneut auf die richtige 

Entsorgung hin. Falsche Entsorgung 
verursacht unnötige Kosten.
Wir bitten daher nur erlaubte  
Materialien abzugeben, sowie die 
Trennung von Grün- und Strauch-
schnitt verlässlich einzuhalten. 

altstoff
sammelzentren

tIerKörPer  
sammelstelle

grün und strauchschnItt

dienstag 08:00-12:00 uhr

13:00-18:00 uhr

freitag 08:00-12:00 uhr

13:00-18:00 uhr

Attnang-Puchheim / Redlham 

PLZ: 4846  Ort: Redlham   |   Telefon: +43 664 602 83 87 93
Adresse: Gewerbepark West 40

PLZ: 4690  Ort: Schwanenstadt
Adresse: Vor der Au 3  |  Telefon: +43 7673 4560

DLZ 4+

Mühlparz 5 / Rutzenham

Montag - Sonntag
00:00 - 24:00 Uhr

•	 Grünschnitt
•	 kleine Mengen Strauchschnitt

Kompostierung
übleis
Rutzenham 

täglich, ausgen. Sonn- u. Feiertage
07:00 - 20:00 Uhr

•	 Grünschnitt
•	 größere Mengen Strauchschnitt

A B

A

B

Abgabestellen DLZ 4+ und Kompostierung Übleis

Öffnungszeiten
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restmüLLABfuhr

Zusätzliche Müllsäcke sind im Ver-
waltungszentrum 5+ erhältlich. 

Mülltonnen und Müllsäcke sind zur 
Abfuhr stets an den Straßenrand zu 
stellen, ansonsten wird Ihr Müll nicht 
abtransportiert. 

Dazugestellte Schachteln oder Säcke 
(außer Müllsäcke vom Amt) werden 
ausnahmslos NICHT mitgenommen.

geLBer sAcK + PAPiertonne 2023

Die Auslieferung der GElBEN  
SäcKE  (neu: 13er Rolle) für das 
nächste Jahr erfolgt zwischen Jänner 
und April 2023.

hinweis: 
Die Abholung der Gelben Säcke 
erfolgt ab 2023 alle 4 Wochen.

Die PAPiErTONNE bzw. der GElBE 
SAcK sind am Vortag an jener Stelle 

zu positionieren, an welcher auch die 
Restmülltonne am Entleerungstag 
steht. 

Achtung: Es werden ausschließlich 
gelbe Säcke mitgenommen!
Die Abholung kann sich ggf.  auch 
einen Tag nach hinten verschieben – 
Tonne bzw. Sack bitte dann noch  
stehen lassen!

Nicht an der Haushaltsnahen Verpak-
kungssammlung teilnehmende Haus-
halte haben die Möglichkeit, ihren 
Papier- und Kunststoffabfall in den 
Altstoffsammelzentren (ASZ) zu ent-
sorgen.

ABfALL-news

neues müLLABfuhrsystem AB 2023

Der Gemeinderat der Gemeinde 
Oberndorf hat in der Gemeinderats-
sitzung am 13. Oktober 2022 die Um-
stellung des bestehenden Müllab-
fuhrsystems (Wertmarkensystem) be-
schlossen und eine neue Abfallordnung  
und -gebührenordnung erlassen.

Restmüll
Ab 1.1.2023 gibt es ein erweitertes 
Angebot bei den Behältergrößen. 
Mögliche Größen sind: 60 l, 90 l, 120 l,  
240 l und 1.100 l. Ihre Restmülltonne 
wird ab 1.1.2023 vierwöchentlich ent-
leert. Die Tonnen dazu bitte wie ge-
wohnt am Vortag an den Straßenrand 

stellen. Die diesbezüglichen Abholter-
mine finden Sie wie gewohnt in die-
sen Gemeindenachrichten (Zeitungs-
mitte), auf unserer Website sowie in 
der Gem2Go-App.

Das Anbringen einer Wertmarke, wie es 
bisher bei den 60- und 90-Liter-Tonnen 

Oberndorf

ABfuhr-newsLetter + gem2go-PushnAchrichten

Auf unserer Website  
www.verwaltungszentrum4plus.at 
(unten) können Sie den Abfuhr-
Newsletter ihrer Gemeinde abon-
nieren und werden automatisch per 
E-Mail an den nächsten Abfuhrter-
min erinnert. 

Mit der Gem2Go-App hat man  
seinen persönlichen Assistenten 
immer dabei. Eine Push-Nachricht 
erinnert ebenfalls rechtzeitig über 
den aktuellen Termin für die Müll-
abholung.

ABfuhrKALenDer 
2023

Den Abfuhrkalender 2023 finden Sie heuer in der Mitte 
dieser Ausgabe der Gemeindenachrichten. 
So können Sie Ihn bei Bedarf leichter heraustrennen. 

Zum Download:

N
Eu
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erforderlich ist/war, ist ab dem kommen-
den Jahr nicht mehr notwendig.

Die Umstellung Ihrer Behältergröße ist 
ab 2023 quartalsweise möglich. Wir er-
suchen diesbezüglich um eine schrift-
liche bzw. persönliche Änderungsmel-
dung im Verwaltungszentrum 5+.

Eine neue Restmülltonne ist um € 35,00 
im Verwaltungszentrum 5+ erhältlich.

Rückgabe 
Müllabfuhr - 
wertmarken 2022
Nicht verbrauchte Müllabfuhrwert-
marken für die 60- und 90-liter-Tonnen 
vom Jahr 2022 - über der Mindestanzahl 
von 9 Stück - können bis 13.01.2023 im 
Gemeindeamt zurückgegeben werden 
und die Gebühr wird dann bei der ersten 
Vorschreibung 2023 mit 15.02.2023 in 
Abzug gebracht.

Biotonne
Die zweiwöchentliche Biotonnenent-
leerung ist ab 1.1.2023 in der Müllab-
fuhrgebühr integriert. Bei der Inan-
spruchnahme einer Biotonne fallen des-
halb künftig keine zusätzlichen Ge-
bühren an. 

Die Abfallgebühr für die Behältergrö-
ßen bis einschließlich 240 Liter beinhal-
tet eine 120-Liter-Biotonne, die Gebühr 
für den 1.100-Liter-Container beinhaltet 
bis zu zwei 240-Liter-Biotonnen.

Die Biotonne kann um € 35,00 im Ver-
waltungszentrum 5+ erworben werden. 

Neue Abfallgebühren
ab 2023
Durch die Einberechnung der Biotonne 
in die Abfallgebühr und Einführung 
einer Grundgebühr ergeben sich ab 
1.1.2023 neue Müllabfuhrtarife. Die jähr-
liche Grundgebühr beinhaltet sämtliche  
Kosten der Gemeinde für den Bezirks-
abfallverband (zB Altstoffsammelzen-
tren, Gelber Sack, Papiertonne, Glascon-
tainer, Grün- und Strauchschnitt). Diese 

Leistungen kann jede/r Bürger/in glei-
chermaßen in Anspruch nehmen. Zu-
sätzlich gibt es eine Gebühr je Entlee-
rung des Abfallbehälters, welche nach 
der Tonnengröße variiert. Die variable 
Gebühr fällt demnach 13-mal jährlich 
an (unabhängig davon, ob die Tonne 
voll ist oder nicht zur Entleerung bereit-
gestellt wird).

GruNDGEBührEN
•	 Für Objekte bis zu 2 haushalten ist 

eine jährliche Grundgebühr von  
€ 80,30 je Objekt zu entrichten.

•	 Für Objekte mit 3 bis 4 haushalten 
ist eine jährliche Grundgebühr von 
€ 80,30  je haushalt zu entrichten.

•	 Für Objekte mit 5 und mehr haus-
halten ist bei der Abfuhr mittels 
Abfallcontainer (1.100 l) eine jähr-
liche pauschalierte Grundgebühr 
von € 52,80 je haushalt zu entrich-
ten.

•	 Für Objekte mit 5 und mehr haus-
halten ist bei einer Abfuhr mittels 
Abfalltonne (60 l, 90 l, 120 l, 240 l) 
ist eine jährliche Grundgebühr von 
€ 80,30 je haushalt zu entrichten.

ENTlEEruNGS- BZW.
ENTSOrGuNGSKOSTEN 
je Tonne/container/Müllsack

Größe    €  
60 Liter 6,80
90 Liter 10,23
120 Liter 13,53
240 Liter 27,17
1.100 Liter 113,10
60 Liter Müllsack * 6,80

* im Gemeindeamt zu erwerben

Die Abfallgebühren werden künftig vier-
teljährlich mit der Quartalsvorschreibung 
verrechnet.

Für Fragen zum neuen System stehen die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Ver-
waltungszentrum 5+, Telefon +43 7673 
23 56, natürlich jederzeit zur Verfügung.

Neue Förderung 
„Windeltonne“
Anstatt der bisherigen „Windelbons“ und 

„Sonderwertmarken“ hat der Gemein-
derat ab 1.1.2023 die Förderung einer  
WiNDElTONNE für Nutzerinnen und 
Nutzer einer Abfalltonne der Größen 
60 l, 90 l, 120 l und 240 l beschlossen.

ElTErN erhalten anlässlich der Geburt 
ihres Kindes (nach Vorlage der Geburts-
urkunde im Verwaltungszentrum 5+) eine 
90-liter-restmülltonne. Die Tonne so-
wie die vierwöchentliche Entleerung 
sind kostenlos für die Dauer des Win-
delbedarfs, jedoch höchstens bis das 
Kind das 3. Lebensjahr vollendet hat.

Personen mit iNKONTiNENZVEr-
SOrGuNG erhalten ebenfalls eine 90- 
liter-restmülltonne für die Dauer des 
Bedarfs gegen Vorlage einer ärztlichen 
Bestätigung.

Die Tonne wird vom Bauhof zugestellt 
und nach Mitteilung im Verwaltungs-
zentrum 5+, dass kein Bedarf mehr be-
steht, wieder abgeholt.

Anmerkung: Die Windeltonne ist kein  
Ersatz zur Restmülltonne.
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KInderferIenProgramm
Zusammenarbeit der Kulturausschüsse der Gemeinden Pitzenberg und Rutzenham

Auch im heurigen Jahr haben die Kultur-
ausschüsse von Pitzenberg und Rutzen-
ham wieder ein Sommerferienprogramm 
für die Kinder organisiert.

Die erste Veranstaltung fand am Freitag, 
15. Juli 2022, 14:00 Uhr, gleich zu Feri-
enbeginn statt, wobei mit dem Fahr-
rad zur Polizei nach Schwanenstadt 
gefahren wurde. Es gab einen Fahrrad-
check hinsichtlich der Verkehrstauglich-
keit und das Angebot, kleinere Repa-
raturen gleich durchzuführen. Seitens 
der Polizei wurden deren Einsatzfahr-
zeuge vorgeführt und vieles aus ihrem 
beruflichen Alltag erläutert. Ein Wermuts-
tropfen: Von 10 angemeldeten Kindern  
fielen krankheitsbedingt 7 Kinder aus. In-
teressant war es trotzdem, Peter Treiben-
reif war für den Ablauf dieses Programm-
punktes verantwortlich.

Fortgesetzt wurde das Programm 
am Donnerstag, den 4. August 2022,  
14:00 Uhr, mit der union Bach, die einen 
Kindernachmittag des Sports veran-
staltete. Die teilnehmenden Kinder konn-
ten unter fachlicher Anleitung am Sport-
platz in Bach verschiedenste Sportarten 
ausprobieren. Für den Rahmen des Ab-
laufes sorgte an diesem Nachmittag - 
Wolfgang Kienberger.

Am Donnerstag, den 11. August 2022, 
14:00 Uhr, wurde mit dem Auinger 
„Bauer z’Weißbach“ ein lokaler Betrieb 
in Unterapping 5, 4904 Atzbach besucht. 
Der 200 Jahre alte Bauernhof bot viel  
Interessantes, es wurden Hof-Produkte 
wie die Auinger Bio-Eier, Bio-Nudeln, 
Bauernbrot, Mehlspeisen, Speck, Wür-
sten, Bio-Strohhalme und verschiedene  
Arbeitsabläufe vorgestellt. Alexander 
Pohn nahm dabei die Verantwortung 
für diesen Nachmittag wahr. 

Fortgesetzt wurde das Ferienprogramm 
am Donnerstag, 18. August, 14:00 Uhr, 
mit einem Erlebnisnachmittag mit rei-
ten und Basteln im reitstall von Tanja  
Zeininger-Thomae und Gerhard Zeinin-
ger in Bach. Dabei konnten die Kinder 
beim Reiten den Umgang mit den Pfer-
den erlernen und ihr Gleichgewicht trai-
nieren. Der Reitnachmittag wurde mit  

einer „Kräuterkunde und Basteln mit Blät-
tern“ unter Anleitung von Martina Beck 
und Elfriede Grabner abgerundet. Ge-
meinsam mit Alexander Nagl organi-
sierten sie den Ablauf der Veranstaltung.

Am Donnerstag, den 25. August 2022, 
19:30 Uhr, luden Bernhard Fellner und  
Simone Grochar wieder in ihren Innenhof 
in Anzental zum Sommerkino, welches 
in Kooperation mit dem Filmclub Schwa-
nenstadt veranstaltet wurde. 

Gezeigt wurde der Film „Geschichten 
vom Franz“ nach einer Buchreihe von 
Christine Nöstlinger, die erstmals zwi-
schen 1984 und 2011 im Verlag Oetin-
ger erschien. Die Regie dabei führte  
Johannes Schmid.
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Das Schulgebäude wurde im letzten 
Jahr baulich erweitert, damit war auch 
die Möglichkeit gegeben, ein Projekt 
im Rahmen von „Kunst am Bau“ durch-
zuführen. Dabei wird ein kleiner Pro-
zentsatz der Gesamtbausumme für ein 
Kunstprojekt zur Verfügung gestellt. 
So hat das Land Oberösterreich in den 
Jahren 2015 bis 2019 über 5 Millionen 
Euro für Kunst am Bau-Projekte inve-
stiert und konnte dabei 153 Projekte in 
diesem Zeitraum fertigstellen.

Somit war zu überlegen, in welcher 
Form ein solches Projekt in der Volks-
schule in Bach durchgeführt werden 
kann. Der Kulturausschuss der 
Gemeinde Rutzenham hatte dabei den 
gleichen Zugang wie die Leiterin der 
Volksschule, Birgit Trauner und ihren 
Lehrkräften:  Die Schülerinnen und 
Schüler der acht Klassen der 

Volksschule sollten aktiv in das Projekt 
miteingebunden werden. Erfahrungen 
in diesem Bereich brachte die Regauer 
Künstlerin Birgit Würtinger mit, die als 
freischaffende Künstlerin auch Malthe-
rapeutin, Dipl. Humanenergetikerin 
und Kindergartenpädagogin ist. Dem 
vorgelegten Vorschlag des Kulturaus-
schusses stimmte dann der Gemeinde-
rat zu. 
Am 24. Juni 2022 wurde bei einem Tag 
der Offenen Tür in der Volksschule 
Bach das Ergebnis des besagten Pro-
jektes unter der Bezeichnung „So bunt 
ist meine Welt“ präsentiert. Dabei wur-
den 2 Wände von den 113 Schülerin-
nen und Schülern gemeinsam unter 
Anleitung von Frau Würtinger gestaltet, 
wobei angefertigte Bilder im Ausmaß 
von 40 x 40 cm aneinander und über-
einander gereiht wurden. Gearbeitet 
wurde bei der Entstehung der Bilder, 
bei denen Leinwände auf Holz 
bespannt wurden, mit Acrylfarben, 
Pinsel, Spachtel, Papieren, Kleister, 
Tücher, Sprays sowie weiteren ver-
schiedenen Materialien und Werkzeu-
gen.

Über dieses Kunstprojekt gibt es einen 
Radiobeitrag, in dem Christian  
Aichmayr mit Bürgermeister Anton 
Helmberger, der Schulleiterin Birgit 
Trauner, der Künstlerin Birgit Würtinger 
sowie den Schülerinnen und Schülern 
sowie den beiden Lehrkräften der zwei  
4. Klassen gesprochen hat:
https://cba.fro.at/565071

christian Aichmayr
Obmann Kulturausschuss Rutzenham

Kunst 
am Bau
in der Volksschule Bach

Franz Fröstl ist neun Jahre alt, geht in Wien 
in die Schule und er weiß: Leicht hat man es 
nicht als Kind. Erstens ist er kleiner als die 
anderen Kinder. Und zweitens wird seine 
Stimme ganz hoch und piepsig, wenn er sich 
aufregt. Zu den Coolen von der Schule ge-
hört man so definitiv nicht. Das muss man 
auch gar nicht, sagen Mama und Papa. 
Aber haben Eltern eine Ahnung, wie es so 
ist, in der Klasse ununterbrochen gehänselt 
zu werden? Wenn es einem vorm strengen  
Lehrer Zickzack die Stimme verschlägt? 
Immerhin: Gegen die kontrollierende 
Nachbars-Fuchtel Frau Berger stehen 
sie geschlossen hinter ihm. Aber manch-
mal muss man sich eben selbst zu helfen  
wissen. Als Franz im Internet das 10-Schritte-
Programm von Influencer Hank Haberer 
entdeckt, scheint die Lösung gefunden: 
Man muss nur trainiert sein, weniger lieb, 
sein Ding durchziehen, und schon wird man 
ein echter Kerl! Doch Franz‘ beste Freun-
din, die kluge Gabi und sein Schulfreund 
Eberhard wissen längst: Es braucht gar kei-
nen neuen Franz, denn so wie er ist, ist er 

großartig genug. Doch vorher muss es erst 
einmal so richtig krachen. Die Freundschaft 
des Trios landet im Keller, vorübergehend…

Ein bewegter Film, der auch Erwachsene 
lebhaft an die Zeit ihre Kindheit erinnerte.

Ferienprogramm 5+

Den Abschluss des Ferienprogrammes 
bildete am Mittwoch, den 31. August 
2022, von 16:00 bis 18:00 Uhr, ein Zau-
berkurs von Magier illusian. Diese Ver-
anstaltung wurde gemeinsam von allen 
5 Kulturausschüssen der Verwaltungsge-
meinschaft geplant. Dabei wurde von 
den Kindern gelernt, mit Spiel, Spaß und 
neugewonnenen Freundschaften aus All-
tagsgegenständen Neues zu zaubern und 
damit Familie und Freunde ins Staunen 
zu versetzen. Die Veranstaltung fand im 
VAZ Oberndorf statt, um 18:00 Uhr gab 
es zum Abschluss eine Vorführung. 

Zusammenfassend kann gesagt werden: 
Das Kinderferienprogramm 2022 hat 
auch heuer wieder viel an Spaß, Freude, 
Kurzweil und Abwechslung geboten. 
Die Veranstaltungen waren durchwegs 
gut besucht und seitens der Gemeinden 
wurden immer die Kosten für die Ver-
pflegung und die Getränke übernom-
men. Kleine Kostenbeiträge waren für 
das Reiten wie auch die Filmvorführung 
zu bezahlen, bei der Veranstaltung mit 
Magier Illusian wurde von den fünf Ge-
meinden ein Zuschuss an ihn geleistet, 
um die Kosten mit € 20,-- pro Kind nied-
rig zu halten. 

Allen engagierten Mitwirkenden und 
Unterstützern ein herzliches Danke! Ein 
spezielles Danke auch an die Gemein-
debediensteten, welche die Anmeldun-
gen für die einzelnen Veranstaltungen 
übernahmen.
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Das Jahr 2022 war auch im Kindergarten 
Bach wieder geprägt von vielen heraus-
fordernden Situationen.

Bereits zu Jahresbeginn machte eine 
Corona-Welle die Runde im Kindergar-
ten und beinahe das gesamte Team war 
fast zeitgleich erkrankt. Der Kindergarten 
musste etwas länger als 1 Woche auf Not-
betrieb umgestellt werden und lediglich 
2 Helferinnen hielten den Betrieb in die-
ser Zeit aufrecht! 

Vielen Dank an dieser Stelle an Susi 
und Michi, sowie an alle Eltern für die 
gute Zusammenarbeit und das rei-
bungslose Aufrechterhalten des Kin-
dergartenbetriebs in dieser Zeit!

Nachdem im Frühling endlich wieder et-
was Ruhe und Normalität einkehrte, freu-
ten wir uns trotz der noch immer andau-
ernden coronabedingten Einschränkun-
gen auf unsere gemeinsamen Feste und 
Feiern – auch wenn sie nach wie vor im 
kleineren Kreise stattfanden. 

Im Februar feierten wir unser Faschings-
fest gemeinsam mit allen 3 Gruppen und 
bekamen Besuch von den Olchis, de-
nen wir so einiges erklären und lernen  
mussten, was Mülltrennung und Ordnung 
angeht. Die haben ja wirklich gar keine 
Ahnung, wie wir unsere Umwelt sauber 
halten und was eigentlich gesunde Er-
nährung ist … unglaublich! 

Im April verblüffte uns Zauberer Freddy 
mit seinen Zaubertricks und im Mai be-
suchte uns Schneider Christa mit ihrem 
Kasperltheater und der Geschichte vom 
Klappermax.
Die Muttertagsfeiern in den 3 Gruppen 
waren ein besonderes Highlight für alle – 
endlich durften wir wieder mit den  
Eltern im Kindergarten feiern.
Im Sommer machten uns die Gemein-
den Oberndorf und rutzenham in Zu-
sammenarbeit mit den Mitarbeitern 
des Bauhofs eine große Freude – in Ab-
sprache mit den Grundbesitzern wurde 
eine Hütte an unserem Waldplatz im 
„Schneckenland“ aufgestellt! Da unsere 
3 Gruppen jede Woche einen ganzen 
Vormittag in der Natur verbringen, bie-
tet uns die Hütte nun eine tolle Möglich-
keit, Materialien für diese Naturtage zu 
lagern und auch bei nicht so schönem 
Wetter ein paar Stunden draußen zu ver-
bringen und uns im Notfall in der Hütte 
zusammenzusetzen. Danke an dieser 
Stelle an Bürgermeister imlinger (Ge-
meinde Oberndorf ), der ein altes Bus-
häuschen aus Lebertsham hierfür zur Ver-
fügung stellte. Danke auch an Bürgermei-
ster Helmberger (Gemeinde Rutzenham), 
der diese Idee von Anfang an tatkräftig 
unterstützte und sich kurzerhand mit Bür-
germeister Imlinger und den Grundbe-
sitzern in Verbindung setzte, und unse-
ren Kindern dieses tolle Lernumfeld er-
möglichte. Auch unseren fleißigen Bau-
hofmitarbeitern gebührt ein großes  
Dankeschön, denn die Hütte wurde 
von Rudi und seinem Team mit Bänken,  
einer Tür und Fenstern versehen und die 
offene Seite geschlossen. So sind wir vor 
Wind und Wetter geschützt! 

Im Juni freuten wir uns über den Besuch 
der Feuerwehr und der Rettung. Die Kin-
der erfuhren, wie man sich im Brandfall 
richtig verhält und wie auch sie „Erste 
Hilfe“ leisten können. 
Im Juli konnte endlich wieder unser be-
liebter Schulanfänger-Ausflug in den Tier-
park Wels stattfinden! Wir trafen uns mit 
unseren „Großen“ am Bahnhof in Schwa-
nenstadt und fuhren mit dem Zug nach 
Wels. Der ganze Vormittag wurde mit viel 
Spaß und Neugier im Tierpark verbracht.

KIndergarten Bach
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Am letzten Kindergartentag fand unser 
traditioneller „Rauswurf“ der Schulanfän-
ger im Garten statt. Es war ebenso trau-
rig wie auch schön zu sehen, dass unsere 
„Großen“ nun bereit sind, den nächsten 
Lebensabschnitt voll Selbstvertrauen 
und Mut zu begehen. Wir wünschen  
allen „Erstklasslern“ und ihren Familien 
eine schöne Schulzeit und hoffen, wir 
sehen den ein oder anderen mal wieder!
Nach den Sommerferien ging es am 
5. September 2022 wieder los und 
wir starteten mit vorerst 59 Kindern 
aus den Gemeinden Pitzenberg, Püh-
ret, rutzenham, Manning, Pilsbach, 
Oberndorf und redlham in unseren 
3 Gruppen neu durch! im laufe des 
Jahres werden noch 2 Kinder zu uns  
stoßen und somit ist der Kinder garten 
wieder bis auf den letzten Platz voll 
ausgelastet! Wir freuen uns, in diesem 
Jahr seit Langem wieder eine alterser-
weiterte Gruppe mit 5 Kindern unter  
3 Jahren führen zu können. Durch das 
Miteinander der Kinder im Alter von 2 bis 
6 Jahren eröffnen sich den Kindern wie-
der viele neue und spannende Lernfel-
der und es ist wunderschön zu beobach-
ten, welche sozialen Fähigkeiten bereits 
in unseren Kleinsten stecken! 

Ein besonderes Augenmerk wollen wir 
ab diesem Kindergartenjahr auf das 
gruppenübergreifende Arbeiten legen: 
Da jede einzelne Mitarbeiterin ihre per-
sönlichen Stärken in verschiedenen 

Bereichen immer wieder durch Fort- und 
Ausbildungen erweitert hat, möchten wir 
allen Kindern die Möglichkeit bieten, von 
diesen zu profitieren. 
1. So starteten wir mit Oktober in die 

gruppenübergreifenden Schulan-
fänger-Freitage. Jeden Freitag wer-
den die Schulanfänger aller 3 Grup-
pen durchgemischt und lernen ein-
ander in einer speziell vorbereiteten 
Umgebung besser kennen und mit-
einander zu arbeiten. Monatsweise 
wechselt die pädagogische Beglei-
tung und der Förderschwerpunkt.

2. Auch startete mit Dezember unsere 
Montags- Kreativwerkstatt, die von 
unseren Helferinnnen gestaltet und 
begleitet wird. Monatsweise wech-
selnde Schwerpunkte ermöglichen 
den Kindern, ihren eigenen Interes-
sen und Fähigkeiten zu einem frei 
gewählten Zeitpunkt in der Kreativ-
werkstatt Raum zu geben. 

3. Ebenso freuen wir uns, den Kindern 
seit September die Teilnahme am 
Projekt ElMuKi (elementare Musik-
erziehung im Kindergarten) ermögli-
chen zu können. Jeden 2. Donners-
tag besucht uns die Musikschulleh-
rerin, Frau Ingrid DeZuani, und bringt 
den Kindern auf spielerische Weise 
erste musikalische Erfahrungen nä-
her… (es geht um Rhythmuserfah-
rungen, Kennenlernen und Spielen 
von Orff-Instrumenten, Singen und 
Tanzen uvm. ...)

Am 25. November 2022 wurde unser Kin-
dergarten offiziell als „Gesunder Kinder-
garten“ ausgezeichnet und wir freuen 
uns, diesen Weg mit Euch und Euren 
Kindern weiterhin gemeinsam gehen 
zu dürfen!

An dieser Stelle möchten wir uns bei den 
Gemeinden, den Pfarren Bach und Schwa-
nenstadt, den Bürgermeistern, den Bau-
hofmitarbeitern und der Betriebsführung 
der Caritas für die gute Zusammenarbeit 
und Unterstützung bedanken! Wir wün-
schen euch allen eine besinnliche Weih-
nachtszeit, schöne Feiertage und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr!

unsere Öffnungszeiten:
Mo bis Fr 7:00 – 13:00 Uhr

So sind wir erreichbar:
E-Mail 
KG417247@pfarrcaritas-kita.at

Telefon 
+43 7673 27 32 oder
+43 677 63 51 21 63

Gruppe 1/GElB
Alterserweiterte Gruppe (18 Kinder, 

davon 5 Kinder unter 3 Jahren)
Sabrina Gamper (Leitung und Pädagogin)

Isabella Brenner (Helferin)
Angelika Hitsch (Assistentin)

Gruppe 2/GrüN
integrationsgruppe mit 20 Kindern

Helga Tribert (Pädagogin)
Susanne Fineder (Helferin)

Barbara Leitgeb (Assistenzhelferin)

Das Kindergartenteam aus dem Kindergarten Bach:

Gruppe 2/BlAu
regelgruppe mit 23 Kindern

Julia Öttl (Pädagogin)
Michalea Pohn (Helferin)

Nadine Voglhuber (Helferin)
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Das Jahr 2022 befindet sich im End-
spurt und gerne wollen wir das vergan-
gene Kindergartenjahr Revue passieren  
lassen! Wir blicken auf einige Höhe-
punkte zurück und wollen diese gerne  
mit Ihnen teilen. 

Das Projekt „offener Kindergarten“ konn-
ten wir nach einer langen Corona be-
dingten Pause im Mai endlich wieder 
starten. Schnell haben wir erneut fest-
gestellt, dass sich das offene Arbeiten 
für uns absolut bewährt. 
Die Kinder haben die Möglichkeit selbst-
ständig zu entscheiden, mit wem sie 
spielen möchten, wo sie spielen möch-
ten und was sie spielen möchten. Aus  
Erfahrung können wir sagen, dass dieses 
System die Kinder zur Selbstständigkeit 
anregt, da sie ihren eigenen Interessen 
und Bedürfnissen nachgehen können.

Feste und Feiern sind im Kindergarten-
alltag seit jeher ein großes Thema. Leider 
kamen sie in den letzten Jahren viel zu 
kurz. Umso mehr freute es uns dieses Jahr 
endlich wieder ein Sommerfest ausrich-
ten zu können, bei dem wir viele Gäste 
begrüßen durften.  Zum Bilderbuch „Die 
Dachbodenbande“ konnten wir ein wirk-
lich großartiges Fest gestalten, welches 

ohne Mithilfe der Eltern nicht möglich 
gewesen wäre. Das Miteinander stand 
im Vordergrund und gemeinsam haben 
wir etwas wirklich Tolles auf die Beine 
gestellt. Das Highlight zu diesem Fest 
war die musikalische Umrahmung der 
Kinderliedermacherin Sandra Mair. Es 
war uns eine große Ehre, dass wir ihre  
Lieder vorführen durften und sie uns da-
bei unterstützte. 

Zum Ende des Kindergartenjahres löste 
sich zusätzlich noch das Problem der 
Personalsuche und wir konnten, end-
lich wieder voll besetzt, in die Sommer-
ferien starten.

Wir blicken auf ein herausforderndes, 
erlebnisreiches, aber wunderbares Jahr 
zurück und wünschen uns für das näch-
ste Jahr viele weitere positive Erlebnisse 
und Erfahrungen mit den Kindern! Bei 
allen die uns in diesem Jahr unterstützt 
haben, bedanken wir uns ganz herzlich!

Das gesamte Team und alle Kinder vom 
Kindergarten Oberndorf wünschen  
Ihnen allen ein besinnliches Weihnachts-
fest und ein frohes neues Jahr! 
Bleiben sie gesund! 

KIndergarten oBerndorf

Schultaschentag

Ausflug zu den Alpakas
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Aus dem 
Kindergartenjahr

Sprachförderin
Daniela Enzinger

Gruppe rOT
Martina Kaltenbrunner (Helferin)

Sandra Schönleitner (Päd.)
Antonella Bikic (Helferin)

Gruppe BlAu
Laura Svager (Päd.)

Petra Hausjell (Helferin)

Gruppe GElB
Manuela Weiß (Helferin)
Marlene Haböck (Päd.)
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Die Coronazeit war eine Herausforde-
rung für uns alle. Dennoch taten sich 
gerade in dieser Zeit auch neue Chan-
cen an unserer Schule auf, wie zum 
Beispiel die Weiterentwicklung der  
Digitalisierung. So verwenden wir seit-
her das Kommunikationstool „Schoolfox“, 
um einen raschen Austausch zwischen 
Lehrkräften und Eltern zu gewährleisten. 
Auch Videokonferenzen können auf die-
ser Plattform abgehalten werden. Wei-
ters ermöglichte der Ankauf von Interak-
tiven Tafeln das Einbinden von digitalen  
Medien im Unterricht, um ein zeitge-
mäßes Kommunizieren zu ermöglichen.
Doch nicht nur die Weiterentwicklung 
der Technik war für uns bedeutsam,  
auch die sozialen Kompetenzen der Kin-
der nahmen in dieser Zeit zu. Durch die 
geänderten Bedingungen wurden sie zu 
selbstverantwortlichem und selbstän-
digem Handeln hingeführt – ein wichti-
ger Schritt, um den Anforderungen des  
Bildungssystems und der Gesellschaft 
gerecht zu werden. 
Wichtig allerdings ist, dass die uns an-
vertrauten Kinder stets im Mittelpunkt 
des Schulgeschehens stehen, in einer 
Atmosphäre, in der sich alle wohlfühlen.
Werte, wie Geborgenheit, Wertschätzung 
und Persönlichkeitsentwicklung tragen 
ihren Teil dazu bei. 

Aktivitäten aus dem 
Schuljahr 2021/22

Schulstartfeier – feierliche 
Eröffnung des Zubaus 
(17.09.2021)
Gleich in der ersten Schulwoche hatte 
die VS Bach zum Schulfest geladen, denn 
die Eröffnung des Zubaus ist für alle ein 
Grund zur Freude. Über den Sommer ist 
das Schulhaus ordentlich gewachsen und 
hat gleich zwei neue Klassenräume be-
kommen. Endlich ist wieder genug Platz 
für unsere Kinder. Die GRÜNE KLASSE 
und der neue Niederseilgarten schaf-
fen weiters ideale Voraussetzungen für 
einen abwechslungsreichen Schulalltag. 

Auch unsere Ehrengäste waren begei-
stert von dem, was an unserer Schule 
geboten wird. Nach der feierlichen Seg-
nung von Pfarrer Helmut Part sorgte ein 
gemeinsamer Luftballonstart für strah-
lende Kinderaugen. Zum Schluss gab es 
für alle noch ein leckeres Bauernhofeis.

Niedrigseilgarten -
Spiel und Spaß zwischen den 
einzelnen unterrichtsstunden
Rechtzeitig zu Schulbeginn durften wir 
auch unseren neuen Niedrigseilgarten 

in Betrieb nehmen. Die pädagogischen 
Überlegungen dabei waren, dass für die 
Kinder vielfältige Bewegungsanreize 
mit hohem Aufforderungscharakter ge-
schaffen werden sollen. Mut, Geschick-
lichkeit und Konzentration sind ebenso 
gefordert wie Kraft, Körperspannung und 
Gleichgewichtsfähigkeit. Zusätzlich wer-
den soziale Verhaltensweisen gefördert, 
denn Absprachen, Rücksichtnahme oder 
auch Hilfestellung der Kinder unterein-
ander tragen wesentlich zum Bewälti-
gen von Konflikten bei.
Die Kinder sind sehr dankbar für den 
neuen Niedrigseilgarten. Das Klettern 
und Balancieren macht großen Spaß!

volKsschule
Bach

im Schuljahr 2022/2023 besuchen 120 Kinder unsere Schule.

KlASSE KiNDEr lEhrKrAFT ElTErNVErTrETEr

1a) 18 REITER Sara, MEd GROCHAR Simone

1b) 17 NEUWIRTH Johannes, Prof. AICHINGER Michaela

2a) 16 HEITER Patrizia, BEd. SCHIMPL Martina

2b) 15 ZOBL Claudia, Prof. PARZER-A. Daniela

3a) 14 SR Dipl.Päd. LECHNER Maria HAUNSCHMIDT Andrea

3b) 13 MITTENDORFER Stefanie, BEd. VOGLHUBER Nadine

4a) 14 WIESMAYR Maria, BEd. NEUDORFER-K. Caroline

4b) 13 SR Dipl.Päd. RESCH Sabine HINTERLEITNER Iris

Weiters unterrichten:

BSP, SU, BE, WE, FÖ, SPF: DÄMON Doris, BEd.

FÖ, BP, LFE, ME: Meyer Sara, BEd.

Betreuungslehrerin:  FRIEDMANN Ines, BEd.

RK TROPPER Eleonore

 BEd., Mag. LODERBAUER Julia

RE Dipl. Päd. SCHULLER Ruth

GEMEiNDE ANZAhl
RUTZENHAM 19
PITZENBERG 11
PÜHRET 43
OBERNDORF 26
MANNING 16
PILSBACH 04
SCHLATT 01
REDLHAM 01
SCHLATT 02
ATTNANG 01

Kinder aus der



PitzenberG, Pühret, rutzenham, OberndOrf         Gemeindenachrichten      31

Easy Drivers radfahrschule 2b
In diesem Workshop Ende Oktober  
haben die Kinder gelernt worauf sie beim 
Tragen des Helms achten müssen und 
was zu den wichtigsten Bestandteilen 
des Fahrrads gehört. Außerdem wur-
den praktische Übungen zum Schalten, 
Bremsen, Wegfahren, Lenken und Kurven-
fahren durchgeführt. Die Kinder waren  
total begeistert.
Danke für das tolle Training!

Gesunde Schultüten
Während die Großen fleißig auf dem 
Fahrradparcours trainierten, bekamen 
unsere Erstklässler Besuch von den Orts-
bäuerinnen, die gesunde Schultüten mit-
gebracht hatten. Sie zeigten den Kindern 
anhand ihrer gesunden Produkte, dass 
man auch GESUND naschen kann. 
Vielen Dank dafür!

Erste Gesunde Jause 
und Spendensammlung 
für die ukraine 
Coronabedingt konnte die erste „ge-
sunde Jause“ erst im März dieses 
Schuljahres stattfinden. Ein herzliches  
Dankeschön geht an dieser Stelle an die 
Eltern der Kinder der 3. Klassen für die 
Vorbereitung. Bevor wir in die Pause star-
teten, gab es davor noch für 15 Minuten 
unsere beliebte „Buchzeit“, in denen die 

Lehrkräfte den Kindern ein Bilderbuch 
vorlasen. Auch die Schulanfängerinnen 
und Schulanfänger waren an diesem Tag 
herzlichst eingeladen und nahmen mit 
Begeisterung daran teil.
Der Erlös der Jause ging an die „Ukraine 
Hilfe“ des ÖJRK – vielen Dank für die tat-
kräftige Unterstützung!

Neue Bäume im Schulgarten
Die Kinder der 2b und der 4b hatten  
bereits im Dezember 2021 am Malwett-
bewerb für Volksschule in OÖ „Meine 
Reise in die Zukunft“ teilgenommen,  
welcher vom Klimabündnis Ober-
österreich in Kooperation mit der ÖBB 
und der OÖVV veranstaltet wurde. Für 
die Teilnahme bekam jede Klasse einen 
Gutschein für einen Obstbaum. Diese 
Obstbäume (2b: Birne „Gute Luise“, 4b:  
ungarische Zwetschge) konnten Ende 
April endlich gepflanzt werden. Wir 
freuen uns sehr über unsere Klassen-
bäume.

Kunstprojekt „Kunst am Bau“
Ein absolutes Highlight in diesem Schul-
jahr war die Präsentation unseres Kunst-
projektes „UNSERE WELT IST BUNT“, wel-
ches von der Künstlerin und Malthera-
peutin Birgit Würtinger an unserer Schule 
durchgeführt wurde. Ende Juni war es 
dann endlich soweit: Am Tag der offe-
nen Tür durften wir die Werke der Kinder 
unseren Ehrengästen sowie den begei-
sterten Eltern vorstellen. Über 100 Bilder 
schmücken seither die Wände im Zubau. 
Die 8 Klassenbilder kamen anschließend 

anhand einer Versteigerung „unter 
den Hammer“. Mit dem Erlös wird ein  
Sonnensegel für die GRÜNE KLASSE an-
gekauft.

Buchstabenfest der 1. Klassen
Für die Erstklässler gab es noch einen 
ganz wichtigen Termin.

„Nun ist es soweit und wir können end-
lich alle Buchstaben schreiben und  
lesen“.  Das musste natürlich mit einem 
Buchstabenfest gefeiert werden. Dazu 
wurden Kronen gebastelt und Namens-
armbänder gefädelt. Zum Schluss gab es 
noch eine köstliche Buchstabensuppe.

Die lehrkräfte der Volksschule Bach 
wünschen den leser/innen der Ge-
meindenachrichten ein besinnliches 
Weihnachtsfest und viel Gesundheit 
für das Jahr 2023.

VL Birgit Trauner MA
Schulleitung
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Die Volksschule Schwanenstadt hat im 
heurigen Schuljahr 17 Klassen mit ins-
gesamt 348 Schülern. 6 Klassen wer-
den als Integrationsklassen geführt. Es 
unterrichten 39 Lehrer an der Schule. 

Eckdaten im Schuljahr 
2021/22
•	 Schulbeginn am 13.9.2021 in einer 

Sicherheitsphase (1.-3. Schulwoche)
•	 Vorerst sind Schulveranstaltungen 

und Elternabende erlaubt.
•	 Mit Mitte November müssen unsere 

Schüler, außer beim Sitzen auf dem 
eigenen Sitzplatz, Maske tragen. 
Lehrkräfte unterrichten mit FFP2-
Masken, Schulveranstaltungen sind 
wieder untersagt und Eltern-
sprechtage finden digital oder tele-
fonisch statt

•	 Ab 22. November dürfen die Eltern 
entscheiden, ob sie ihr Kind zur 
Schule schicken oder die Kinder im 
Distance Learning sind. Da sehr oft 
die ganze Klasse, einschließlich der 
Lehrer, in Quarantäne geschickt wird, 
tut sich vieles. Es ist zeitweise eine 
große Herausforderung alle Klassen 
mit Lehrerkräften zu besetzen. 

•	 Mit Beginn des 2. Semesters beginnt 
wieder die Präsenzpflicht

•	 Ab 5.3. dürfen alle wieder in der  
Klasse ohne Maske am Unterricht 
teilnehmen

•	 Bis Ostern bleibt die Lage aber sehr 
angespannt. Es wird sehr viel  
getestet und teilweise auch immer 
wieder Maske getragen.

•	 Ab dem 25.4. entfällt die Masken-
pflicht in der Schule zur Gänze

•	 Am 1. Juni machen wir den letzten 
PCR-Spültest in der Schule. Danach 

beruhigt sich das Infektionsgesche-
hen und ein bisschen ungewohnte 
Normalität kehrt in die Schule 
zurück. 

Aber trotzdem konnten im 
Laufe des Schuljahres viele 
Aktivitäten stattfinden 
Teilnahme am Cross Country-Lauf, 
Lehrausgänge wie zB ins Agrarium in 
Steinerkirchen, Webcheck-Workshops 
und Workshop „Zugschule“, Vorträge 
wie „Schule und Jagd“, sportliche Akti-
vitäten wie Schwimmfahrten und Eis-
laufen, Kinobesuch, Faschingsfeier, 
Musikalische Aktivitäten wie zB Singen 
für den Frieden in der Kirchengasse, 
Flurreinigungsaktion, Puppomobil, 
Teilnahme an der Safety Tour – Zivil-
schutzolympiade, Erstkommunion, 
Projekttage, Aktionen zur Verkehrser-
ziehung wie zB Apfel und Zitrone, Wan-
dertage, Besuch beim Imker und vieles 
mehr ... .

Die Schule lernte mit der Corona Pan-
demie zu leben und alle gemeinsam 
machten das Beste aus der herausfor-
dernden Situation.  

Wenn Sie mehr über unsere Schule 
wissen möchten, besuchen Sie uns auf 
unserer Homepage. Ich wünsche allen 
Schulpartnern ein erfolgreiches Wirken 
in einem Umfeld von gegenseitiger 
Wertschätzung, viel Glück und Freude. 

Allen leserinnen und lesern eine 
ruhige Weihnachtszeit und für das 
Jahr 2023 vor allem Gesundheit und 
Wohlergehen. 

volKsschule
schWanenstadt
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KIndernest 
oBerndorf
Im September hat unser neues Kinder-
nestjahr wieder begonnen und somit 
auch ein paar neue Kinder. Wir haben 
dieses Jahr auch laufend einen Wechsel, 
da bei uns in der Gruppe einige Kinder  
3 Jahre werden und gleich in den Kinder-
garten gehen können. Derzeit betreuen 
wir Kinder im Alter zwischen 21 Mona-
ten und fast 3 Jahren.  Es ist schön zu be-
obachten, dass es den Kindern bei uns 
sehr gut gefällt und dass sie erste Erfah-
rungen mit gleichaltrigen Kindern sam-
meln können. 

Besonders in der freien Spielzeit entwik-
keln die Kinder viele neue Spielideen, 
lernen voneinander und müssen sich 
auch mit dem Thema Teilen und Kon-
flikte lösen auseinander setzen.

Besonders wichtig bei uns sind, unsere 
gleichbleibenden Fixpunkte und die  
Rituale, die unseren Tagesablauf gestal-
ten und bestimmen. Nur durch den ge-
regelten Tagesablauf können sich die 
Kinder gut orientieren und so sich sicher 
und geborgen fühlen. Dadurch sind die 
Kinder offen für Neues und somit wird 
auch ihre Selbstständigkeit und kind-
liche Neugierde gefördert. 

So sieht ein 
Kindernesttag aus ... 
Die Kinder kommen jeden Tag zwischen 
7:00 Uhr und 8:00 Uhr zu uns ins Kinder-
nest. Bis ca. 8:45 Uhr können die Kinder 
die freie Spielzeit nutzen um gemütlich 
bei uns anzukommen. Danach räumen 
wir gemeinsam auf und treffen uns alle 
im Morgenkreis. Dieses Jahr ist unsere 
Handpuppe „Lotta“ jeden Tag bei uns, 
begrüßt die Kinder und zählt wie viele 
Kinder anwesend sind.  Im Morgenkreis 
singen wir Lieder, tanzen und spielen 
mit Instrumenten dazu, wir machen Fin-
gerspiele oder hören neue Geschichten. 

Nach dem Morgenkreis gehen wir ge-
meinsam Hände waschen und danach 
lassen wir uns die Jause schmecken.

Nach der Jause haben die Kinder wie-
der die Möglichkeit sich frei zu entschei-
den, was sie gerne spielen möchten. Na-
türlich achten wir auch darauf, dass die 
Bewegung bei uns nicht zu kurz kommt. 
Wir machen täglich verschiedene Bewe-
gungsspiele und gehen, wenn es mög-
lich ist, nach der Jause in unseren Gar-
ten.  Am Donnerstag ist immer unser 
Turnsaaltag und die Kinder gehen mit 
großer Freude in den Turnsaal um sich 
so richtig auszutoben. Um ca. 11:30 Uhr 
gehen wir wieder zurück in den Gruppen-
raum und essen alle gemeinsam zu Mit-
tag. Zwischen 12:30 und 13:00 Uhr wer-
den alle Kinder abgeholt und ein fröh-
licher, erlebnisreicher und lustiger Vor-
mittag ist wieder zu Ende. 

Ein großes Anliegen 
unsererseits ...
Liebe Eltern! Da wir maximal 10 Plätze  
im Kindernest Oberndorf vergeben kön-
nen und dürfen, bitte die Kinder immer 
früh genug anmelden! DANKE!
Für weitere Auskünfte stehen wir jeder-
zeit gerne zur Verfügung.
Telefon: +43 664 807 65 27 30 

Wir wünschen euch allen ein wunder-
schönes und besinnliches Weihnachts-
fest und einen Guten rutsch ins Jahr 
2023!

Die Kindernestkinder
und die Betreuerinnen 
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Nach zweijähriger Ausnahmesituation 
konnte der Schulstart endlich wie ge-
wohnt wieder stattfinden. Traditionell 
wurden die Schülerinnen und Schüler der 
1. Klassen im Festsaal in die Schulgemein-
schaft aufgenommen. Im Beisein der ge-
samten Schule und vieler Eltern wurden 
die 1a und 1s Klassen mit einem kleinen 
Willkommensgeschenk begrüßt. 

Spannend ging es für die Neuankömm-
linge weiter, indem sie den jährlichen 
Eröffnungsgottesdienst mit dem Motto 
„Hoffnung“ gestaltet haben, der zu un-
serer positiven und bewegenden Stim-
mung passte. Dabei wurden nicht nur 
schulinterne Themen behandelt, son-
dern auch der Weltfrieden und das Ende 
der Pandemie. 

Ein weiteres Highlight zu Schulbeginn 
war eine Nacht im Klassenzimmer, mit 
Orientierungslauf, verschiedenen Spie-
len und einer erfrischenden Nachtwan-
derung. An diesem Abend wurde nicht 
nur die Klassengemeinschaft gestärkt 
und neue Freundschaften geschlossen, 
sondern die Schülerinnen und Schüler 
tauchten auch in die fantasievolle Welt 
der Bücher ein. 

Passend dazu bekamen wir Besuch von 
der österreichischen Kinder- und Jugend-
buchautorin Gabriele Rittig, die uns in der 
Lesung mit ihren Büchern verzaubert und 
mitgerissen hat. Für viele Schülerinnen 
und Schüler stellte es ein besonderes Er-
eignis dar, einer Autorin zuhören zu dür-
fen. Diese Bücher können von nun an in 
unserer schuleigenen Bibliothek ausge-
liehen werden. 

Sportlich ging es nach der Schulausschei-
dung Cross Country am 13. Oktober mit 
der Bezirksausscheidung weiter, bei der 
650 Läuferinnen und Läufer bei Schön-
wetter starteten. Dieses Event unterstütz-
ten unsere Sponsoren: Fa. Camo, Spar-
kasse Schwanenstadt, Intersport Bauer 
und Fahrschule Hörtenhuber, bei denen 
wir uns recht herzlich bedanken möchten. 

20 ehrgeizige Schülerinnen und Schüler 
unserer Schule qualifizierten sich bei die-
ser Veranstaltung für die Landesmeister-
schaften. Wir gratulieren zu diesem Erfolg! 

Mit großer Freude dürfen wir bekanntge-
ben, dass die 1. bis 3. Klassen durch die 
Geräteinitiative – Digitale Schule endlich 
mit hochwertigen Tablets ausgestattet 
wurden. Damit wird nicht nur der Schul-
alltag erleichtert, sondern kann auch mit 

ms sPort 
schWanenstadt
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Hilfe unterschiedlichster Anwendungen 
interessanter gestaltet werden. Dieses 
Endgerät ist von nun an ein ständiger 
Begleiter der Schülerinnen und Schü-
ler und kommt sowohl in der Schule, als 
auch zuhause zum Einsatz. Der Umgang 
mit dem Gerät und dem damit verbun-
denen Möglichkeiten wird in dem neu 
eingeführten Unterrichtsfach „Digitale 
Grundbildung“ erlernt. Dieses beinhal-
tet beispielsweise Themen wie der kon-
struktive Einsatz sowie die Gefahren des 
Internets, die Nutzung unterschiedlicher 
Programme und der grundlegende Auf-
bau eines Computers. Wir, die Sport Mit-
telschule Schwanenstadt, freuen uns sehr, 

dadurch einen Fortschritt im alltäglichen 
Unterricht zu erzielen. 

Mehr über unseren abwechslungsreichen 
Schulalltag finden Sie auf unserer Home-
page bzw. auf Facebook und Instagram.

Wir, das Lehrerteam der Sport MS Schwa-
nenstadt, danken der Stadtgemeinde 
und allen außerschulischen Partner für 
die großartige Unterstützung und Zu-
sammenarbeit. 

Allen Leserinnen und Lesern wünschen 
wir eine besinnliche Vorweihnachtszeit 
und für 2023 Gesundheit und Frieden.

Wichtige Termine für 
das aktuelle Schuljahr 
2022/23: 

•	 Voranmeldungen für 23/24 sind 
jederzeit möglich.  
Nähere Informationen dazu fin-
den Sie auf unserer Homepage. 

•	 Der Eignungstest für die Sport-
klassen findet am 07. Februar 
2023 statt.

SPOrT MS SchWANENSTADT
Freizeitpark 4
4690 Schwanenstadt
+43 7673 244 10
https://sportnms-schwanenstadt.at
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„Wegweiser“ ins 
neue Schuljahr – 
Eröffnungsbericht der MMS 
Schwanenstadt 2022

Nach hoffentlich erholsamen Ferien für 
alle konnten wir am 12. September - dies-
mal in voller Präsenz - das neue Schuljahr 
an unserer Musikmittelschule beginnen. 

Wir freuen uns über 57 neue Schüler:innen 
in den 1. Klassen und wünschen ihnen 
auf diesem Weg viel Freude und Erfolg 
in den kommenden 4 Jahren!

251 Schüler:innen besuchen nun aktuell 
unsere Schule und werden von 44 Lehr-
kräften unterrichtet, unterstützt und be-
gleitet. 2 Kinder befinden sich derzeit 
im häuslichen Unterricht. Auch für die 
verschiedenen Religionsgemeinschaf-
ten – katholisch, evangelisch, islamisch 
und freikirchlich – stehen Lehrkräfte zur 
Verfügung.

Frau Elisabeth Petrowisch durfte mit 
Schulschluss 2022 ihren wohlverdien-
ten Ruhestand antreten. Im Namen der 
gesamten Schulgemeinschaft danken 
wir ihr für ihren Einsatz an der Schule 
(seit Februar 1989) und wünschen für die 
zukünftige Pensionszeit alles Gute und 
noch viele gesunde, erlebnisreiche Jahre.

Ein besonderer Dank gilt auch unserer 
langjährigen Schulwartin Gertrude Hu-
mer-Wenger für Ihren engagierten Dienst 
zum Wohle der Schulgemeinschaft. Am 
13. September konnte Sie mit „ihrem“ 
Lehrerkollegium der MMS ihre Pensio-
nierung feiern. 

Für diesen neuen Lebensabschnitt wün-
schen wir ihr alles Gute und gratulieren 
ganz herzlich!

in unserem lehrerteam begrüßen wir 
auch 7 neue Kolleg:innen:
•	 Achleitner Michaela – Mathematik, 

Deutsch
•	 Hubinger Susanne – Englisch, BE
•	 Maier Daniela – Mathematik, Sport
•	 Schatzl Eva – Deutsch, Mathematik, 

Englisch (SPF)
•	 Schobesberger Elisabeth - kathol. 

Religion, Sport
•	 Starzinger Helena – Mathematik, 

Physik, Chemie
•	 Sundaresan-Sturm Sangita – Musik, 

Biologie, Physik

Eröffnungsfeier als 
„Wegweiser“
Am Dienstag der 1. Schulwoche fand 
unter der Leitung von Dechant Helmut 
Part und RL Elke Greßböck im Turnsaal 
die Eröffnungsfeier des neuen Schuljah-
res statt. Mit entsprechenden Gedanken, 

Texten, Schriftstellen und Liedern wurde 
bezugnehmend auf das Thema „Unsere 
Wegweiser“ versucht, den Schüler:innen 
ein paar Impulse für das neue Schuljahr 
mitzugeben. Gerade auch als Schüler:in 
braucht man gute Richtungs- und Weg-
weiser sowie Hilfestellungen um mit Er-
folg sein Ziel zu erreichen. Danke der  
Musikklasse 3m unter der Leitung von  
Roland Fuchs für die ansprechende 
Liedgestaltung.

Unsere Schwerpunkte im 
kommenden Halbjahr:

Workshop „clever & cool“ 2022 
Im Rahmen des Projektes „Suchtpräven-
tion“ wurden im September für die 4.  
Klassen einige Workshops in Vöcklab-
rucker Sozialeinrichtungen angeboten. 

mms 
schWanen
stadt
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In folgenden Einrichtungen konnten sich 
unsere Jugendlichen über die jeweiligen 
Aufgaben, Angebote, diverse Gefahren 
und auch Hilfestellungen informieren: 
BIZ (Berufsinformationszentrum), Ikarus 
(Suchtprävention), Streetwork Vöckla-
bruck und Beratungsstelle „Jugendser-
vice“.

WiENWOchE der 4. Klassen
Auch heuer nahmen die drei 4. Klassen 
der MMS Schwanenstadt wieder an der 
Wienaktion teil. 
Die erlebnisreiche Woche fand vom  
17. bis 21. Oktober 2022 statt. Neben in-
teressanten Besichtigungen und Führun-
gen stand als besonderes Highlight das 
Musical „Der Glöckner von Notre Dame“ 
am Programm. 

Lego League Wettbewerb 
in der Varena
Im Zuge der Talenteförderung setzten 
sich schon im vorigen Schuljahr einige 
Schülerinnen und Schüler der 3m Klasse 
mit dem Programmieren von Legoro-
botern auseinander. In Zusammenar-
beit mit der HTL-Vöcklabruck (Coaches) 

und der Fa. SML (Sponsor) erreichten die 
„Lego-Cybers“ den 1. Platz beim Lego 
League Wettbewerb am 23. Juni in der 
Varena. Am 25.10.2022 wurde der Sieger-
preis, eine Fahrt mit der ganzen Klasse ins  
Legoland Deutschland, eingelöst. Auch 
12 Schüler:innen der HTL Vöcklabruck 
waren dabei. Das Legoland beeindruckte 
mit seinen großartigen Legoskulptu-
ren und die Kinder hatten sichtlich jede 
Menge Spaß.

Geplante Projektwochentermine im 
Schuljahr 2022/23
•	 23. – 27. Jänner 2023 

Wintersportwoche der 2. Klassen in 
Hinterstoder

•	 8. – 12. Mai 2023 
Sportwoche der 3. Klassen in  
Altenmarkt/Pongau

•	 19. – 23. Juni 2023 
Projektwoche der 1. Klassen in  
St. Gilgen/Wolfgangsee

Gute Zusammenarbeit und ein po-
sitives Miteinander zwischen Eltern, 
Schüler:innen und Lehrer:innen ist we-
sentlich für ein gutes Schulklima, das 
nur gemeinsam zu schaffen ist. In die-
sem Sinne wünschen wir unseren 
Schüler:innen viel Freude, Interesse und 
Erfolg - nach dem Motto „der richtige 
Wegweiser führt zum Ziel“.

Die kommende Advent- und Weihnachts-
zeit möge Ihnen und uns allen ein we-
nig Zeit und Ruhe schenken - ein frohes 
Weihnachtsfest und einen guten Start ins 
neue Jahr 2023 wünschen die Lehrerin-
nen und Lehrer der MMS mit Direktorin 
Martina Decker.

Manfred Preimesberger 
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unIon Bach   |   seKtIon tennIs
Am Tennisplatz herrschte 
wieder reger Betrieb 
Knapp 100 Mitglieder ließen regelmä-
ßig die gelbe Filzkugel über die rote 
Asche fliegen. 
Im Rahmen der oberösterreichischen 
Mannschaftsmeisterschaft waren wir 
mit 7 Mannschaften am Start. 
Beim Nachwuchs sicherte sich das 
U18-Junior-Team (David & Jakob 
Schmalwieser, Kilian Reiter, Miriam 
Dämon, Fabio Zarybnicky, Philipp 
Penetsdorfer) in der Bezirksklasse sou-
verän mit 5 Siegen (25:5 Matches) den 
Meistertitel. 
In den zwei U14-Green-Teams sammel-
ten 15 weitere SpielerInnen Meister-
schaftserfahrung. 
Wie auch im Vorjahr sicherte sich das 
U10-Kids-Team (Raphael Litzlbauer, 
Paul Humer, Alexander Loitelsberger, 
Leni Lenz, Paul Haidinger) ungeschla-
gen den Meistertitel. 
Die Damen konnten mit guten Leistun-
gen den Klassenaufstieg aus dem letz-
ten Jahr bestätigen und belegten in 
der Regionalklasse den 7. Rang. 
Die Damen 55+ erreichten in der OÖ-
Liga unbesiegt den hervorragenden  
2. Platz (5 Siege, 2 Unentschieden). 
Den Herren gelangen 8 Siege (64:8 
Matches) und somit ungeschlagen der 
Meistertitel.

Mit Beginn der Sommerferien wurden 
die jährlichen Vereinsmeisterschaften 
ausgetragen. 14 Damen, 31 Herren 
und 22 geloste Doppelpaarungen 
ermittelten die Besten. 
Die abschließenden Finalspiele und 
ein Vereinsfest fanden am 4. Septem-
ber statt. Den Doppelbewerb gewan-
nen Gerti Mayr & Oliver Humer vor 
Raphael Glück & Roland Seiringer. Bei 
den Damen setzte sich Sonja Lenz 
gegen Maria Gerber durch. In einem 
hochklassigen, fast 3-stündigen Bru-
der-Duell sicherte sich Raphael gegen  
Markus Glück den Vereinsmeistertitel 
2022.

Ein besonderer Dank gilt unserem 
Jugendtrainer Georg Obermair, der 
regelmäßig mehr als 40 Kinder von  
3 bis 16 Jahren trainiert. Im Rahmen 
einer Trainingswoche wurde täglich, 
nicht nur Tennis, sondern allgemeine 
Begeisterung für Sport gelehrt. 

Neue Mitglieder sind jederzeit 
„Herzlich willkommen!“

freIWIllIge feuerWehr
rutzenham
Jugendfeuerwehr und 
Aktivmannschaft weiterhin 
im Aufwind
Im heurigen Jahr traten 11 Mitglieder 
der Feuerwehrjugend und zwei Feuer-
wehrmänner dem Aktivstand neu bei. 
Der Mitgliederstand unserer Feuerwehr 
ist dadurch auf insgesamt 21 (!) Jugend-
liche, 36 Aktive sowie 11 Reservisten an-
gewachsen. 
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Beim „Abend der offenen Jugendfeu-
erwehr“ Ende Juni konnten die Kinder 
unsere Feuerwehr und deren Aufgaben  
näher kennenlernen. 

Bewerbe, Abschlüsse und 
Leistungsabzeichen
Nach intensiver Vorbereitungszeit un-
ter der Leitung unseres neuen Jugend-
betreuers Baumgartner Johannes gra-
tulieren wir Baumgartner David und 
Matthias, Grabner Juliane und Marlene, 
Kroißböck Elena und Marie, Penetsdorfer 
Philipp, Reiter Kilian, Voglhuber Leonora,  
Wagner Tobias sowie Wohlschläger Greta, 
Jakob und Martha zum dritten Platz in 
Bronze beim Abschnittsbewerb Schwa-
nenstadt und all jenen, die in Silber beim 
Abschnittsbewerb Attersee angetreten 
sind, zum zweiten Platz (jeweils in der  
3. Wertungsklasse) sehr herzlich. 
Weiters freuen wir uns mit Penetsdorfer 
Philipp zur Erlangung des Jugendfeuer-
wehrleistungsabzeichens in Gold und für 
Reither Jakob und Voglhuber Sophie zum 
Abschluss der Truppführerausbildung un-
ter der aktiven Leitung von Lenz Armin 
ganz besonders! 

Gratulieren dürfen wir ebenso Baum-
gartner Johannes und Lukas, Huemer 
Alois und Reither Jakob zur bestandenen 
Abnahme der Leistungsprüfung für Tech-
nischen Hilfeleistung (THL) in verschie-
denen Leistungsstufen gemeinsam mit 
der FF Pühret.  

Lehrgänge und 
Ausbildungen 
innerhalb des Bezirks / 
Landesfeuerwehrschule 
Linz
•	 Ausbildung zum Feuerwehrersthelfer 

(Baumgartner Johannes)
•	 Lotsen - und Nachrichtendienstlehr-

gang (Wohlschläger Benedikt)
•	 Grundlehrgang mit Abschluss der 

Truppmannausbildung  
(Wagner Tobias)

•	 Erdgasschulung (Heimbuchner  
Manfred und Huemer Alois)

•	 Brandschutzbeauftragtenlehrgang 
(Huemer Reinhart)

•	 Verkehrsreglerausbildung  
(Baumgartner Johannes, Reiter Alois)

•	 Jugendbetreuerlehrgang  
(Baumgartner Johannes)

•	 Maschinistenlehrgang  
(Baumgartner Johannes)

•	 Funklehrgang  
(Baumgartner Lukas)

Einsatztätigkeit und 
Übungen
Im heurigen Jahr wurden insgesamt  
15 Einsätze verzeichnet. Diese glieder-
ten sich in je vier Einsätze nach Unwet-
terereignissen (Entfernung umgestürz-
ter Bäume auf der Passauerstraße und 
im Gemeindegebiet Pitzenberg), zwei 
Öl einsätzen auf der Atzbacher Straße, 
zwei Lotsendienste, zwei Pump - und 
Kanalreinigungsarbeiten und zwei In-
sekteneinsätze. 

Im März wurden wir zu einem Flurbrand 
in Ennsberg und im August zu Aufräu-
m arbeiten nach einer Zugkollision mit  
einem PKW am Bahnübergang Lehen 
alarmiert. Kamerad Wieser Julian stand 
zudem einen Tag in der Sparzentrale 
Marchtrenk im Einsatz, um bei Logi-
stikarbeiten im Zusammenhang mit der  
COVID-19 Pandemie mitzuhelfen. 

Neben den monatlichen Übungen und 
Schulungen wurde im Mai die Funk-
übung des Abschnitts Schwanenstadt 
Nord von unserer Feuerwehr organi-
siert. Übungsannahme war ein Brand in 
der Volksschule Bach. 

Die 24-Stunden Übung im September 
und das Jugendlager in Plötzenedt stell-
ten für unsere Jugendgruppe die Höhe-
punkte der heurigen Saison dar.



40       Gemeindenachrichten  PitzenberG, Pühret, rutzenham, OberndOrf

freIWIllIge feuerWehr Pühret
Im Gegensatz zu den Vorjahren war das 
Jahr 2022 wieder ein außergewöhn-
lich „normales“ Jahr. Es freut uns, dass 
wir mit lediglich kleinen Einschränkun-
gen nahezu alle Veranstaltungen abhal-
ten konnten. Die Übungen, Lehrgänge,  
Leistungsabzeichen, Sitzungen und 
weitere Veranstaltungen konnten wie  
geplant stattfinden. Besonders erfreulich 
ist, dass HAusgruckt is´ – das Pfingstfest 
der FF Pühret – nach 2 Jahren Pause wie-
der veranstaltet werden konnte. Das drei-
tägige Fest war ein voller Erfolg. 
Wir möchten uns bei den zahlreichen 
Festbesucherinnen und -besucher für 
ihr Kommen bedanken. Viele tolle Gäste, 
g´schmackige Speisen, kühle Getränke 
und gute Musik haben wieder für ausge-
zeichnete Stimmung gesorgt.

Videos, Bilder und Berichte zum Pfingst-
fest sowie stets aktuelle Berichte zum 
Feuerwehrgeschehen der FF Pühret fin-
det ihr auf unserer Homepage:
www.ff-puehret.at

Einsätze
In den Mittagsstunden am Dienstag,  
07. Juni 2022 wurde die Feuerwehr Püh-
ret als Unterstützung für einen großen 
Wohnhausbrand in Attnang gerufen. Die 
Feuerwehr Attnang löste die Alarm  stufe 
2 aus, woraufhin die Feuerwehr Pühret 
und sieben weitere Feuerwehren alar-
miert wurden. Die Mitglieder der Feu-
erwehr Pühret wurden damit beauftragt, 
die Löschwasserversorgung herzustellen 
und Atemschutztrupps für den Innenan-
griff zu stellen. Nach gut einer Stunde 
konnten die Einsatzkräfte den Brand 
eindämmen. 

In den frühen Morgenstunden vom  
4. August wurde die Feuerwehr Pühret, 
gemeinsam mit den Feuerwehren Rut-
zenham und Attnang, dem Roten Kreuz 
und der Polizei Attnang zu einem Ver-
kehrsunfall mit eingeklemmter Person 
gerufen. Ein PKW wurde beim unbe-
schrankten Bahnübergang im Ortsteil 
Lehen frontal von einem Regionalzug 
erfasst und über die Böschung in eine 
Wiese geschleudert. Glücklicherweise 
konnte sich der Lenker des PKW selbst-
ständig aus dem Fahrzeug befreien und 
wurde auch nur leicht verletzt vom Ro-
ten Kreuz in ein nahegelegenes Kranken-
haus gebracht. 

Neben dem Bergen des Fahrzeuges be-
stand die Aufgabe der Feuerwehren darin, 
den Ausstieg der Insassen des Regional-
zuges mittels Rettungsplattform zu er-
möglichen. 

Feuerwehrjugend 
Das Jugendlager wurde heuer erstmals 
vom Abschnitt Schwanenstadt organi-
siert und von der FF Plötzenedt in Tho-
masroith ausgetragen. Hauptprogramm 
war die Lagerolympiade mit verschie-
denen Disziplinen wie zum Beispiel  
Eiswürfellauf, Bobbycar rennen und  
Zillenwettfahrt.  Der Spaß stand natür-
lich im Vordergrund. 

» weiter auf Seite 45

Gesellschaftliches
Am 30. April konnten wir unserem Kom-
mandanten Huemer Alois anlässlich sei-
nes 40. Geburtstages einen Maibaum 
aufstellen. 
Das traditionelle Grillfest Ende August 
wurde diesmal von heftigen Regenfällen 
begleitet. Trotzdem konnten wir uns über 

einen guten Besuch freuen und danken 
Allen für ihr Kommen! 

Ebenso freute sich unsere Jugendfeu-
erwehr, zahlreiche Besucher bei ihrem  
Oktoberfest begrüßen zu dürfen. Sie  
haben wieder unter Beweis gestellt, dass 
sie motiviert bei ihrer Tätigkeit sind.

Abschließend bedanken wir uns für die 
weiterhin großzügige Spendenbereit-
schaft und wünschen trotz schwieriger 
Zeiten Zuversicht, Unfallfreiheit und Ge-
sundheit für das kommende Jahr 2023!

Die Kameradinnen und Kameraden 
der Freiwilligen Feuerwehr rutzen-
ham
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Solche Jugendveranstaltungen sind für 
den Fortbestand der Feuerwehren enorm 
wichtig, so die den Nachwuchs abbil-
den und die Kinder und Jugendlichen 
schon früh mit der Feuerwehr verbinden. 
Sehr erfreulich ist, dass Sebastian Hobl,  
Denise Gruber und Melanie Eder mit dem 
Erreichen der Altersgrenze von 16 Jah-
ren bei der nächsten Jahresvollversamm-
lung in den Aktivstand übertreten wer-
den. Außerdem konnten heuer beim Be-
zirksbewerb Vöcklabruck in Frankenburg 
zwei Jugendmitglieder das Feuerwehr-
jugendleistungsabzeichen in Bronze und 

vier das Feuerwehrjugendleistungsab-
zeichen und Silber erringen. 

Übungen 
Ein wichtiger Pfeiler der Feuerwehr 
Pühret sind die Übungen und Schulun-
gen. Nur so können wir die Schlagkraft 
aufrechterhalten. Darum ist es sehr er-
freulich, dass es 2022 möglich war, wie-
der alle Übungen und Schulungen ab-
zuhalten. Die folgenden Bilder geben  
einen kleinen Einblick in die Vielfältigkeit 
der unterschiedlichen Übungsszenarien

Abschließend gilt ein besonderer Dank 
der Gemeindevertretung mit den Bür-
germeistern an der Spitze sowie der Wirt-
schaft und der Bevölkerung für die Be-
reitschaft, der Feuerwehr stets unter-
stützend entgegen zu kommen. 

Frohe Weihnachten, sowie Glück und 
vor allem Gesundheit für das Jahr 2023 
wünschen die Kameradinnen und  
Kameraden der Freiwilligen Feuer-
wehr Pühret

Übung Verkehrsunfall Übung Feldbrand

» Fortsetzung von Seite 40

Übung Wohnhausbrand

Übung Holzverspannungssimulator
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Erfreulicherweise konnten wir das Jahr 
2022 wieder wie gewohnt mit unserer 
alljährlichen Jahreshauptversammlung 
in Moosham starten. Dabei begrüßen 
durften wir erneut 2 Neuzugänge,  
Martin Hochleitner und Andreas Stein-
mair.

Auf sportlicher Ebene hatten wir in die-
sem Jahr gesamt 4 Unterfangen, wobei 
besonders der Derby-Sieg in Bach, als 
auch der Turniersieg in Schlatt hervor-
zuheben sind.
Zu all den positiven Aspekten, konnten 
wir in diesem Jahr auch wieder 

unseren alljährlichen BC-Ausflug ange-
hen. Diesmal ging es bei perfektem 
Sommerwetter Anfang August nach 
Kärnten, genauer gesagt nach Villach. 
Das Highlight war mit Sicherheit der 
allseits bekannte Villacher Kirtag, wo 
wir den Abend feierlich ausklingen lie-
ßen. Am nächsten machten wir noch 
einen Sprung auf die Burg Landskron 
und besuchten dabei den sogenann-
ten Affenberg inkl. Führung. 

Der BC Moosham wünscht allen eine 
besinnliche Weihnachtszeit und einen 
guten Start ins neue Jahr!

Bc löWengruBe moosham
Der Fußballclub aus Pühret seit 1981

Der BC Moosham sucht stets 
begeisterte Hobbyfußballer. 

Bei Interesse meldet euch bitte bei 
Johannes Strasser:
+43 650 444 75 78 oder 
gerne auch bei einem euch 
bekannten BC Mitglied

Hobbyfußballer gesucht

    Torschützen:
UFC Kirchham 2 1 Bc Moosham Lukas Ott
Fussballgötter Bach 2 4 Bc Moosham Michael Fellner 3x, Martin Ehrenfellner
Steinbach a. Ziehberg 1 6 Bc Moosham David Schiermayr 2x, Luca Lehner, Richard Baumgartner,  
    Peter Föttinger, Lukas Ott

Turniersieg FC Schlatt    
ges. 8 Spiele (6 Siege,    David Schiermayr 6x, Lukas Ott 2x, Martin Ehrenfellner 2x
2 Unentschieden) 1 16 Bc Moosham Daniel Lexl 3x, Patrick Schön 2x, Rudolf Klinglmair

Die Fußballer des BC Moosham 
beim Villacher Kirtag.

Hier die Übersicht der bestritten Spiele im Jahr 2022:
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Der Seniorenbund Pühret erfreut sich 
bei den Seniorinnen und Senioren gro-
ßer Beliebtheit. Dies kommt nun auch 
in den vielen Neubeitritten zum Aus-
druck. Mitglieder aus dem Umkreis von 
9 Gemeinden fühlen sich im Senioren-
bund Pühret wohl.

Der Seniorenbund Pühret ist eine Inter-
essensgemeinschaft für die „Generati-
on 60plus“ bei der alle willkommen 
sind. Alle Personen haben bei uns 
Platz.

Neben den allseits bekannten Reisen 
und Feiern finden sich auch Angebote 
zur Weiterbildung in jeder erdenkli-
chen Richtung:
•	 Seien es die auch im täglichen Leben 

wichtigen digitalen Fähigkeiten. 
•	 Sicherheit durch Information und 

Beratung
•	 Gesundheit durch Training

Den Seniorenbund-Mitgliedern stehen 
in allen wichtigen Bereichen wie Pensi-
on, Pflege, Zuschüsse, steuerliche wie 
auch rechtliche Angelegenheiten, pro-
fessionelle und zielgerichtete Beratung 
zur Verfügung. 

Gerne begrüßen wir auch dich in  
unserer Runde!

senIorenBund Pühret =
wohlfühlen, weiterbilden, ehrenamtliches Engagement

Aktion „Essen auf Rädern“ 
Wenn Einkaufen und Kochen zu 
beschwerlich werden, möchte die Akti-
on „Essen auf Rädern“ älteren, kranken 
oder pflegebedürftigen Personen, die 
nicht in der Lage sind, sich selbst eine 
Mahlzeit (in der Regel das Mittages-
sen) zuzubereiten, Hilfe anbieten.
Die Sozialaktion „Essen auf Rädern“ ist 
eine Initiative der Gemeinde und des 

Seniorenbundes Pühret, mit Unterstüt-
zung der Gemeindebevölkerung. Der 
Zustellservice kann täglich von Mon-
tag bis Freitag in Anspruch genommen 
werden.

Personen, die diese Sozialaktion in 
Anspruch nehmen möchten, sowie 
ehrenamtliche helfer die bereit sind, 
die Essenabholung vom 

Seniorenheim in Ottnang wochen-
weise zu übernehmen, mögen sich 
bei Bgm. Johann Schlachter  
(+43 699 19 13 30 06) melden. 

Neun ehrenamtliche Helfer erledigen 
derzeit dankenswerterweise den 
Abhol- und Zustelldienst. Diese 
bekommen jedoch die Fahrtkosten 
ersetzt.
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Wir freuen uns, dass nach 
der schwierigen Zeit der 
Einschränkungen we-
gen der Corona-Pande-

mie heuer doch wieder Veranstaltungen 
stattfinden können. 
Im Herbst des Vorjahres wählten wir im 
Arbeitskreis der Gesunden Gemeinden 
4+ als Schwerpunkt in den kommenden 
zwei Jahren das Präventionspaket mit 
dem Thema „gesund betreuen.gesund 
bleiben“. Wir versuchen, diesem Thema 
durch verschiedenste Angebote und Ver-
anstaltungen gerecht zu werden. 

Ab dem Frühjahr 2022 war es wieder 
möglich, diverse Aktivitäten anzubieten. 
Gestartet hat das Team „Fleißige Amei-
sen“ (Organisationsteam des Senioren-
Café) im April mit einem „Frühlings-Früh-
stück“. Daraufhin folgten im Mai die 
Oberndorfer Maiandacht, im Juni eine 
Videodokumentation über Maria Puch-
heim, im Juli die beliebte Sauschädl-Par-
tie in Lebertsham, im Oktober das Okto-
berfest und im Dezember die Adventfeier.  
Unser herzlicher Dank gilt dem engagier-
ten Team „Fleißige Ameisen“!

Im Mai dieses Jahres wurde der vom  
KBW Bach organisierte Vortrag „Wohnen 

und leben im Alter in den eigenen vier 
Wänden“ in Kooperation mit den Gesun-
den Gemeinden veranstaltet. 
Auch der beliebte radwandertag konnte 
stattfinden. 

Der gut besuchte „Erste-hilfe Kinder-
notfallkurs“ fand an zwei Abenden im 
Juni in Oberndorf statt, wo sehr praxis-
nahes Wissen vermittelt wurde. 

Das SelbA-Trainingsprogramm für Kör-
per, Geist und Seele für alle ab 60 mit 
Maria Schossleitner und die beliebte 
Gesundheitsgymnastik in Oberndorf 
und Bach mit Herta Hummer finden seit 
September statt. Der Vortrag „Gesund-
heit beginnt im Darm“ mit Diätologin  
BSc. Maria Kiener wurde im September 
gemeinsam mit der Gesunden Gemeinde 
Schlatt angeboten. 

Im Oktober konnten wir „Stolperfalle 
Mensch“, einen Workshop zur Sturzprä-
vention, anbieten und ab Oktober fin-
det auch Ayur-Yoga mit Roswitha Stelz-
hammer statt. Leider mussten der Kurs 

„Rückenprobleme harmonisieren nach 
Dr. Helmut Aigelsreiter“, die „Betriebs-
führung im Biohof Achleitner“ und der 
Koch-Workshop „Einfach Suppe(r)“ auf 

Grund zu weniger Anmeldungen abge-
sagt werden. Das Angebot für „Gesel-
liges Tanzen“ mit Barbara Egger läuft 
ebenfalls ab diesem Monat.

Im November fand der Vortrag mit  
Dr. Markus Stöcher „Prävention von Dia-
betes, herzinfakt, Krebs & co“ statt, der 
viel Wissenswertes vermitteln konnte. 

Nicht zu vergessen ist das Angebot „Es-
sen auf rädern“ in Oberndorf, das 
durch die Unterstützung vieler Freiwil-
liger hervorragend funktioniert – herz-
lichen Dank!

Besonders bedanken möchten wir uns 
auch bei den beiden Initiatorinnen, Me-
litta Stockinger und Kristina Fuchs, die 
monatlich für den Austausch pflegen-
der Angehöriger völlig ehrenamtlich 
zur Verfügung stehen – herzlichen Dank!

Wir setzen auch weiterhin auf informa-
tionen, Tipps und Anregungen zum 
Thema Bewegung, Ernährung und psy-
chosoziale Gesundheit auf unserer Ge-
meindehomepage und auch in den lau-
fend erscheinenden Mitteilungsblättern. 

Es freut uns, dass die Schulobst-Aktion 
„Bio-Apfelpause“ in der Volksschule und 
im Kindergarten Bach und im Kindergar-
ten Oberndorf wieder unterstützt wer-
den konnte.

im Namen unseres Teams bedanke ich 
mich für euer interesse und eure un-
terstützung. ich wünsche ein frohes 
Weihnachtsfest und ein gesundes und 
glückliches Jahr 2023.

Maria Fellinger

arBeItsKreIs „gesunde gemeInden 4+“

Senioren-Cafè
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Zwischen 10 und 15 TeilnehmerInnen 
trafen sich in den Monaten Oktober 
und November wöchentlich um 
gemeinsam traditionelle Tänze aus 
aller Welt (Kreistänze, Paartänze sowie 
Line Dance) zu erarbeiten und zu tan-
zen. 
Auch wenn die Füße anfangs nicht 
immer ganz der Choreographie folgen 
wollten, nach einigen Wiederholungen 
gab es kaum mehr Probleme und die 
Freude am Tanzen nahm immer mehr 
zu.  
Die geistige Fitness wurde zudem 
noch zusätzlich mit Tänzen im Sitzen 
trainiert. Überkreuzbewegungen for-
dern das Zusammenspiel der beiden 
Gehirnhälften und brachten selbst 
mich als Tanzleiterin hin und wieder 
etwas ins Schwitzen sowie alle viel 
zum Lachen. Nach unserer letzten 
Tanzstunde im November folgte noch 
ein gemütlicher Ausklang im Gasthaus 
Toskana in Schwanenstadt.

Danke an meine treue Gruppe – ich 
freue mich schon sehr, euch ab 9. Jän-
ner 2023 wieder mit Tänzen aus aller 
Welt  begrüßen zu dürfen. Natürlich 
sind auch neue Teilnehmer sehr herz-
lich willkommen. 

Ein gesegnetes Weihnachtsfest und 
ein gesundes, glückliches neues Jahr 
wünscht euch Barbara.

gesellIges tanzen mIt BarBara

09.01.2023, Mo. – 09:00 Uhr
VAZ Oberndorf

AnMeldung erforderlich
bis Freitag, 06.01.2023:
Doris Riepler,
Telefon 0664 828 68 92

©
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Veranstalter:  
Gesunde Gemeinden 4+ & Schlatt

„Senioren-Café“

4+

Neujahrs-
frühstück

Geselliges Tanzen 2023
Tanzen ist nicht nur eine lebensfreudige Bewegung zur 
Musik, sondern kann in fortgeschrittenen Jahren auch 
wesentlich zur geistigen und körperlichen Fitness beitra-
gen.

Getanzt werden traditionelle Tänze aus aller Welt. Dazu 
gehören Kreistänze, Paartänze, Kontra, Line Dance und 
Square.

Die Musik besteht aus alten Schlagern, Walzern, Märschen, 
südamerikanischen Klängen und traditioneller Volksmusik 
aus vielen verschiedenen Ländern.

Montags ab 9. Jänner bis 24. April 2023, von 17:30 uhr 
bis 19:00 uhr, im Veranstaltungszentrum Oberndorf. 

Kursleiterin: Barbara Egger

Kosten: € 6,00 (10er Block € 50,00)

Anmeldung unter egger@schlatt.ooe.gv.at bzw.  
+43 677 61 70 53 23 erwünscht, damit gegebenenfalls bei 
Absage einzelner Termine Kontakt aufgenommen werden 
kann. 

Kein Tanzen an folgenden Tagen:     27. Februar 2023, 
6. März 2023, 27. März 2023, 10. April 2023
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Auch wenn wir uns kalendarisch 
noch im herbst befinden, brachte 
ein früher Kälteeinbruch in den  
Bergen bereits den Winter herbei. 
Die Schneebedeckung und die kal-
ten Temperaturen machen Berg-
touren über 1.500 Metern verbreitet 
anspruchsvoll und erfordern eine 
überlegte und angepasste Touren-
planung. Der Alpenverein gibt 
Sicherheitstipps nach dem ersten 
Wintereinbruch der Saison.

Wintereinbruch: Aktuelle 
Bedingungen beachten
Der Schnee und die kühlen Tempera-
turen ändern im Gebirge vieles: Durch 
die Vereisung von Steigen kann aus 
einfachem Gehgelände schnell eine 
technisch schwierige Passage werden, 
zum Beispiel auf abschüssigen Platten.  
Auch wird die Wegfindung anspruchs-
voller, weil die Wege und Markierun-
gen weniger gut sichtbar sind. An den 
ersten ein, zwei Tagen nach dem 
Durchzug der Kaltfront kann es bei 
Steigen entlang von Felswänden 

zudem zu Eis-
schlag durch 
Eiszapfen kom-
men.
Essenziell für 
alle, die in den 
kommenden 
Wochen den-
noch in die Berge wollen, ist eine 
durchdachte Tourenplanung: Südseiti-
ge Wanderungen im Mittelgebirge und 
talnahe Klettersteige bieten sich der-
zeit an. Auch gilt es, die rapide kürzer 
werdenden Tage zu bedenken und die 
Länge der Tour entsprechend anzupas-
sen. Wichtig dabei zu beachten ist die 
Exposition der Tour oder des Kletter-
steiges: Während es südseitig bereits 
wieder schnell aper werden kann, liegt 
nordseitig oft noch lange Schnee. 
Generell ist es sinnvoll, vor der geplan-
ten Tour möglichst viele Informationen 
über die aktuellen Bedingungen einzu-
holen, etwa durch einen Blick auf die 
Webcams oder Recherche im Internet.

Hütten meist schon 
geschlossen
Bei der Tourenplanung ist es wichtig 
zu beachten, dass die allermeisten 
Alpenvereinshütten schon geschlossen 
haben.

Tourenplanung leicht 
gemacht!
Oft ist es nicht einfach, die passende 
Tour zu den aktuellen Verhältnissen am 
Berg auszuwählen. Um eine selbststän-
dige Touren-Auswahl für verschiedene 
Bergaktivitäten zu erleichtern, können 
Berg-Begeisterte die Plattform  
www.alpenvereinaktiv.com und die 
dazugehörige App des Österreichi-
schen Alpenvereins nutzen. Dort fin-
den sich auch aktuelle Bedingungen 
aus dem Hochgebirge.

alPenvereIn 
schWanenstadt
Frühwinterliche Verhältnisse im Hochgebirge:
Alpenverein gibt Sicherheitstipps nach 
Kälteeinbruch

wünschen Ihnen die Funktionäre 

des Siedlervereins Attnang-P./

Schwanenstadt u.U.

Frohe Weihnachten und 
ein gutes neues Jahr
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rK. Pfarre 
schWanen
stadt
Ein Bericht aus dem 
Pfarrleben 2022

unsere Kirche, der Dom an der 
Ager, ist durch seine imposan-
te Größe und den hohen Turm 
ein weithin sichtbares Zeichen. 

Am 3. Juli 2022 haben wir 120 Jahre 
Stadtpfarrkirche St. Michael gefeiert. 
Es war ein großes Fest, zu dem viele 
Gläubige gekommen sind und bei dem 
wir wieder darin bestärkt wurden, dass 
gemeinsames Feiern ein wichtiges Zei-
chen unseres Glaubens und unserer 
Gemeinschaft ist. Auch bei der ansch-
ließenden Agape und dem Pfarrcafé 
haben uns neben den kulinarischen 
Angeboten die Gespräche, die gemein-
same Unterhaltung sehr gutgetan und 
gestärkt. 

Herzlichen Dank der gesamten Pfarr-
bevölkerung für das Mitfeiern!

Senior:innenpastoral –  
Seniorenheimseelsorge
Die Senior:innen sind uns in der Pfarre 
sehr wichtig. Viele ehrenamtliche 
Mitarbeiter:innen schenken ihnen Zeit 
bei verschiedensten Gelegenheiten. 
Zuhören und Mitfühlen, das sind die 
Haupteigenschaften, die bei diesem 
Dienst wichtig sind und die gerne in 
Anspruch genommen werden – im 
Seniorenheim und bei Hausbesuchen, 
bei Krankenbesuchen, bei Gottesdien-
sten und anderen Feiern. Wir freuen 
uns, dass es in unserer Pfarre viele 
Mitarbeiter:innen gibt, die diesen wert-
vollen Dienst mit großer Freude tun 
und freuen uns, wenn Sie den Kontakt 
mit uns suchen.

Rufen Sie einfach im Pfarrbüro an:
+43 7673 22 14

Samstag, 24.12.2022 heiliger Abend
16:00 Uhr: Kindermette in der Pfarrkirche mit Live-Übertragung auf youtube.com
22:00 Uhr: Christmette in der Pfarrkirche mit Live-Übertragung auf youtube.com

Sonntag, 25.12.2022 christtag – hochfest der Geburt des herrn
9:30 Uhr: Weihnachtshochamt (Pfarrkirche) 

Montag, 26.12.2022 Fest des hl. Stephanus
9:30 Uhr: Wortgottesfeier (Pfarrkirche)

Die Sternsinger kommen!
Sie sind heuer am 29. und 30. Dezember unterwegs.

Samstag, 31.12.2022
16:00 Uhr: Jahresdankmesse (Pfarrkirche)

Sonntag, 1.1.2023 Neujahr
9:30 Uhr: Neujahrsmesse (Pfarrkirche)

Infos finden Sie auch auf der Homepage der Pfarre Schwanenstadt 
www.pfarre-schwanenstadt@dioezese-linz.at

 

 
Das Seelsorgeteam 

heißt Sie 
HERZLICH WILLKOMMEN 

Von links nach rechts: 
1. Reihe: 

Anni Kettlgruber, Brigitte Wagner, Anni Sommerauer, Greti Schiller,  
Maria Imlinger, Renate Bruderhofer, Gabi Kronlachner, Pfarrer Helmut Part 

2. Reihe: 
Gerti Größwang, Ev. Pfarrer Mathias Bukovic,  Gabi Müller, Gerti Wagner, 

Brigitte Rieger, Dorli Putz, Astrid Schafleitner, Willi Seufer-Wasserthal,   
Hans Aichmayr, Marianne Maurer 

Nicht am Bild: Greti Schiller-Apeding, Johann Köttl, Lotte Steinhuber 
 

  
 

UNSERE ANGEBOTE 
 

• Wir feiern jeden Freitag um 10 Uhr Gottesdienst 
in der Kapelle des Hauses 

• Wir holen Sie gerne vom Zimmer ab und begleiten Sie 
zum Gottesdienst  

• Wir feiern gemeinsam die kirchlichen Jahreskreisfeste 
• Auf Wunsch bringen wir Ihnen die Kommunion ins 

Zimmer 
• Wir bieten die Krankensalbung an 
• Die Sonntagsmessen der Pfarre Schwanenstadt 

werden für Sie auch im Fernsehen übertragen 
• Wir vergessen nicht auf Ihren Geburtstag und 

besuchen Sie gerne 
• Wir organisieren Singnachmittage im Heim 

 
 

Wir möchten einen Beitrag dazu leisten, 
 dass Sie sich im Bertha von Suttner Haus wohl fühlen. 

 

Das Team der Seniorenheimseelsorge

Termine rund um Weihnachten
Wir laden alle zu den Gottesdiensten in der Weihnachtszeit (und darüber hin-
aus) sehr herzlich ein. 
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Mit Behutsamkeit und in kleinerem 
Rahmen konnte das Katholische Bil-
dungswerk Bach nach den Einschrän-
kungen durch die Coronazeit wieder 
Bildungsangebote setzen.

So machte sich zum Emmausgang am 
Ostermontag kurz vor Sonnenaufgang 
eine Gruppe zum Friedenskreuz auf, 
um nach Impulsen von Fr. Mag. Irm-
gard Stix über die Bedeutung von Auf-
erstehung nachzudenken und diese 
mit Texten und Liedern sowie einem 
abschließenden Frühstück im Pfarr-
heim zu feiern.

„Wohnen im Alter in den eigenen 4 
Wänden“: Informationen über Hilfe-
stellungen für den Verbleib im eigenen 
Wohnbereich auch im 

fortgeschrittenen Alter gaben Fr. Chri-
stine Lehner, Fr. Gabi Lichtenthal (bei-
de Mitarbeiterinnen im Sozialhilfever-
band Vöcklabruck) und Fr. Karoline 
Brandt (sie leitet die Sozialberatungs-
stelle Schwanenstadt und ist im dorti-
gen Stadtamt erreichbar) .

Zu einer Wanderung auf dem Frie-
densweg von der Wolfshütte nach 
Wolfsegg luden die Kath. Frauenbewe-
gung und das KBW am 6. Oktober bei 
strahlendem Wetter ein. Diakon  
Herbert Schiller von Schwanenstadt 
gestaltete eine Andacht in der Wolf-
segger Kirche, und mit einem gemütli-
chen Beisammensitzen in einem Gast-
haus endete die Wanderung.

Am 18. Oktober hielt 
Fr. Christine Dittlba-
cher den Vortrag: „Glück ist keine 
Glückssache“. Alle Sinne sind gefragt, 
um Glücksmomente zu ermöglichen. 
Die Referentin wies auf die Haltung der 
Dankbarkeit als wichtige Vorausset-
zung für die Erfahrung von Glück hin. 
Damit können Lebenskrisen bewältigt 
und neue Chancen möglich gemacht 
werden. 

DAS KBW-Team Bach (Elfriede Grab-
ner, Gabi harringer, Monika huber, 
Birgit Schoissengeyer und hermann 
Wohlschläger-Aichinger) wünscht 
eine frohes Weihnachtsfest sowie 
Zuversicht für das neue Jahr. 

KatholIsches BIldungsWerK Bach

das Bacher 
WunderKammerl
Um unserer Wegwerfgesellschaft  
entgegenzuwirken, haben wir Mitte 
Jänner 2020 das Wunderkammerl im 
Pfarrheim Bach eröffnet. Jegliche 
Sachen in einwandfreiem Zustand  
können zu den Öffnungszeiten oder 
nach telefonischer Vereinbarung  
abgegeben oder erworben werden. 
Mit Sachspenden unterstützen wir 
soziale Einrichtungen und Projekte in 
Rumänien. 

Der Kauf basiert immer auf freiwilligen 
Spenden und das Geld, wird für Projek-
te innerhalb der Pfarre genutzt. Trotz 
Corona konnten wir bereits einen 
schönen Betrag einnehmen und einen 
aufklappbaren Wand-Wickeltisch 
ankaufen und vor kurzem sogar 
6 Stehtische für festliche Anlässe und 
Agapen erwerben. 
Um unser Wunderkammerl besser zu 
bewerben und ihm dadurch wieder  
frischen Wind zu geben, haben wir 
einen neuen Flyer entwerfen lassen 

und bereits für den 23. April kommen-
den Jahres ein großes Flohmarkt-Pro-
jekt geplant. 
Ihr könnt euch gerne selbst davon 
überzeugen und wir freuen uns auf 
euern Besuch.

Euer Wunderkammerl-Team

Bacher Wunderkammerl

Flohmarkt
mit 

Selbstverkäufer Bazar
im und außerhalb vom Pfarrheim Bach

am So. 23.04.2023

Tische für Privatpersonen, Vereine, 
Gruppierungen und Organisationen 

können bereits jetzt 
unter +43 681 84 49 93 15

reserviert werden.
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BauernKaPelle PIlsBach
Die Bauernkapelle Pilsbach kann auf 
ein musikalisches Jahr 2022 zurückblik-
ken. Neben diversen kirchlichen Aus-
rückungen in der Gemeinde Rutzen-
ham – wie z.B. dem Palmsonntag, der 
Fronleichnamsprozession, der Erst-
kommunion und der Kriegerehrung – 
gab es noch weitere Highlights im  
letzten Jahr.
Im Juni traten wir erstmals unter der 
Leitung von unserem Stabführer  
Sebastian Deuzer bei der Marschwer-
tung in Frankenmarkt an und freuten 
uns riesig über einen ausgezeichneten 
Erfolg mit 93,33 Punkten. 

Zudem durften wir die zwei Musiker-
hochzeiten von unserem Tubisten  
Jürgen und unserem Posaunisten  
Stefan musikalisch begleiten und 
gemeinsam mit ihnen feiern.

Auch im Sommer gab es nur eine kurze 
Pause – neben dem Sommerkonzert 
am Gemeindevorplatz in Pilsbach und 
dem Stadtplatzkonzert in Vöcklabruck, 
gab es natürlich auch den ein oder 
anderen Frühschoppen, den wir für 
euch spielen durften. 

Bevor wir mit den Proben für unser Kir-
chenkonzert starteten, ging es für uns 
dann noch auf Musikausflug in die 
Steiermark, bei dem wir den Gottes-
dienst der Kolping-Wallfahrt in Leibnitz 
gestalteten und anschließend bei einer 
Fahrt durch die Weinstraßen noch eini-
ge gemütliche Stunden verbrachten.

Am Ende des Jahres möchten wir wie-
der die Gelegenheit nutzen, uns für die 
finanzielle und ideelle Unterstützung 
während des gesamten Jahres zu 
bedanken. 

im Namen der gesamten Bauernka-
pelle Pilsbach wünschen wir eine 
besinnliche und ruhige Adventszeit, 
ein frohes Weihnachtsfest und einen 
guten Start in ein erfolgreiches, neu-
es Jahr 2023!
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2022 war ein erfolgreiches Jahr für die 5+ 
Frauen. Alle Veranstaltungen fanden wie 
geplant statt und unser Teilnehmerin-
nenkreis wird immer größer. Hier ein 
Überblick:

„Mütter – heldinnen des Alltags“: So 
lautete der Titel eines Aktivvortrags 
mit Kerstin Bamminger im April im VAZ 
Oberndorf. Die Expertin für familiäre Be-
ziehungen führte uns vor Augen, dass 
Mütter in ihren verschiedensten Rollen 
Unglaubliches leisten und zeigte uns 
praktische Lösungswege aus dem Ham-
sterrad zwischen Familie und Beruf auf. 
Ein frauenstärkender Abend mit knapp 
40 Frauen aus allen 5+ (bzw. weiteren) 
Gemeinden und einem geselligen Aus-
klang, den wir in diesen Zeiten beson-
ders genossen.

Im Rahmen unserer Veranstaltungsse-
rie „Aus der region – Kennenlernen 
von lokalen Produzenten“ besuchten 
wir im Mai die Bio-imkerei STi.Bee in 

Oberndorf. Wir erhielten eine tolle Ein-
führung in die Welt der Bienen und Ho-
nigproduktion. Nicht nur wir, sondern 
auch die zahlreich teilnehmenden Kin-
der waren fasziniert. Gejausnet wurde 
danach in der Mostothek Penetsdor-
fer – interessante Infos und Verkostung 
von Most & Frizzante inklusive! Im Okto-
ber waren wir bei Grabner‘s likören in 
Rutzenham mit einer netten, informa-
tiven Führung durch den Obstgarten 
und Verarbeitungsbetrieb. Wieder ein-
mal waren viele erstaunt, welch’ köst-
liche, in liebevoller Handarbeit herge-
stellte Produkte es gleich um die Ecke 
gibt. Geheimtipp: die selbstgemachten 
Pralinen zur Weihnachtszeit!

Anfang Juli organisierten wir unseren 
ersten ganztägigen Ausflug unter dem 
Titel „Naturgenuss im Almtal“. Bei  
einer geführten Tour durch die Grüne 
Erde Welt in Scharnstein haben wir viel 
erfahren, entdeckt, gestaunt, geschmö-
kert und gekauft. Nach einem Mittages-
sen in der d‘ Einkehr in Grünau gings zum 
schönen Almsee, wo wir mit der Wander-
führerin und Kräuterpädagogin Sabina 
Haslinger die Natur entlang des Sees er-
kundeten, frische Waldluft genossen und 
unseren ersten Jodler einübten… Es war 
ein herrlicher Tag mit über 30 begeister-
ten 5+ Frauen!

Wie jeden Sommer trafen sich im Juli ei-
nige Frauen (mit und ohne Kindern) am 

Spielplatz in Lebertsham zu einem ge-
mütlichen Austausch und Kennenlernen 
mit gemeinsamem Picknick. Das Treffen 
in Breitenschützing mussten wir wetter-
bedingt leider absagen.
Der Oberndorfer Kinderbasar im Frühling 
und Herbst erfreute sich wie immer hoher 
Beliebtheit.  Zahlreiche Besucher*innen 
nutzten das günstige Angebot an rund 
40 Verkaufstischen, auch das beliebte 
Kuchenbuffet wurde wieder gestürmt. 

Für ukrainische Flüchtlinge und sozial 
bedürftige Familien konnten wir viele 
Sachspenden sowie eine Geldspende 
von € 205,00 an die Firma Holzinger für 
ihre beherbergten Familien weitergeben. 
Herzlichen Dank an alle und besonders 
auch allen treuen Helfer*innen!
Beim gemeinsamen Adventkranzbin-
den im Mehrzweckgebäude Pitzenberg 
ließen wir das Jahr unter Anleitung einer 
Floristin handwerklich kreativ ausklingen. 
Unsere Weihnachtsfeier genossen wir 
im Gasthof Rensch – mit einem „Bratl in 
da Rein“ und lustigem “Schrottwichteln”.

Ein herzliches Dankeschön an alle Teil-
nehmerinnen! Die vielen positiven Rück-
meldungen motivieren uns fürs kom-
mende Jahr. 

Frohes Fest und guten Rutsch 2023 
wünscht das Team der 5+ Frauen!

Für weitere Fotos und Eindrücke laden 
wir euch herzlich ein unsere Facebook-
Seite zu besuchen: 
www.facebook.com/5plusfrauen

Anmeldungen für unsere Veranstal-
tungs-infos per Email sehr gerne an: 
5plusfrauen@gmail.com

5+ frauen.gemeInsam aKtIv
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Auch der Singkreis wurde durch Coro-
na in den letzten beiden Jahren einge-
bremst. Es gab zwar immer wieder 
einige Chorproben und die Hoffnung, 
dass auch manche Aufführungen mög-
lich sind, leider mussten wir diese aber 
immer wieder absagen. In den letzten 
Monaten hat sich allerdings erfreuli-
cherweise wieder so etwas wie Norma-
lität eingestellt und wir sind nach der 
Corona-Bremse wieder in Schwung 
gekommen.

Das heurige Kalenderjahr war vorwie-
gend der Liturgie und der geistlichen 
Musik gewidmet. So haben wir immer 
wieder Gottesdienste musikalisch ver-
schönert, vor allem in Bach, aber im 
Oktober auch in der Kirche in Ottnang.

Höhepunkt des Chorjahres war ein  
Kirchenkonzert in der evangelischen 

Kirche in 
Schwanen-
stadt unter 
dem Motto 

„Gott segne 
und behüte dich“, das wir wegen eines 
Corona-Clusters im Chor von Mai auf 
September verschieben mussten. 
Anlässlich seines 60. Geburtstags wur-
de es von unserem Ex-Chorleiter Mar-
kus Himmelbauer organisiert, die Ein-
nahmen kamen der Initiative „Sprung- 
brett Bildung“ der Franziskanerinnen 
Vöcklabruck zugute. Endlich konnten 
wir wieder einmal ein richtiges Konzert- 
Feeling genießen!

Ab Oktober bereiteten wir uns intensiv 
auf unser Adventsingen vor, das heuer 
nach zwei Jahren Pause endlich wieder 
stattfand. 

Wer uns im neuen Jahr hören möch-
te, hat am 15.1. in der Kirche in Bach 
die Gelegenheit, beim Vorstellgot-
tesdienst der Firmkandidat*innen. 

Ein großes DANKE sagen wir unserer 
Chorleiterin Birgit Schoissengeyer, die 
mit großem Können, unglaublichem 
Engagement und mit ihrer lockeren 
und sympathischen Art immer wieder 
das Beste aus uns herausholt.

irmgard Stix

sIngKreIs Bach
Neuer Schwung nach langer Corona-Bremse

schlossKaPelle mItterBerg
Die Schlosskapelle Mitterberg steht 
nunmehr schon 19 Jahre nach der Wie-
dereinweihung für sakrale Feiern, als 
Ort der inneren Einkehr aber auch 
Freunden und Liebhabern der Kunst-
geschichte einer breiten Öffentlichkeit 
zur Verfügung. Sie wird von Fachleuten 
als bedeutendes kunsthistorisches 
Kleinod in der Region Schwanenstadt 
anerkannt. Der großartige Sakralraum 
inmitten der wunderbaren Naturland-
schaft wird gerne für Tauffeiern, Famili-
enjubiläen, und sogar Hochzeiten 
genutzt. Im Jahr 2022 durften wir 27 
Taufen begleiten.
Alle anderen Arten von religiösen Fei-
ern sind möglich und werden auch 
regelmäßig durchgeführt.
Kulturell nutzen wir die Schlosskapelle 
immer wieder für musikalisch anspr-
uchsvolle Konzerte. Unser diesjähriger 
Veranstaltungshöhepunkt war der 
Mozart-Bach-Konzertabend mit dem 
Schaller-Seidl-Trio am 15.08.2022
Erfreulicherweise wird der Wanderweg 

und auch der Historienrundweg sehr 
rege von Spaziergängern benützt. Wir 
erhalten viele positive Rückmeldun-
gen.
Es ist eine Ehre als Verein dieses wert-
volle, denkmalgeschützte Juwel in der 
Region verwalten, beleben und pfle-
gen zu dürfen. Gerne leisten wir unse-
ren Beitrag um dieses Kulturdenkmal 
auch nachfolgenden Generationen zu 
erhalten. Jedoch nagt auch der Zahn 
der Zeit an der Kapelle und am Verein. 
So stehen nach beinahe 20 Jahren die 
einen oder anderen Restaurierungen 
und Instandsetzungsarbeiten an und 
auch ein natürlicher Schwund an Ver-
einsmitgliedern und aktiven Vereins-
mitarbeitern ist bemerkbar. 
Wir suchen neue Mitglieder und 
Sponsoren. Unser Team bräuchte 
Zuwachs! 

Im Jahr 2023, unseren Jubiläumsjahr 
wird es eine Reihe von Veranstalt- 
ungen geben. 

Nähere Informationen:  
www.schlosskapelle-mitterberg.at

Wir freuen uns, wenn wir Ihr Interesse 
geweckt haben. 

Melden Sie sich bitte bei unserer 
Obfrau Roswitha Kramer 
+43 699 12 55 48 69 
roswithakramer57@gmail.com  oder   
info@schlosskapelle-mitterberg.at
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Am Mittwoch, 27.04.2022, 20:00 Uhr, 
war Michael Ikrath zu einem Vortrags-
abend zu Gast. Der ehemalige Bankma-
nager, Nationalratsabgeordneter und  
Justizsprecher der ÖVP legte dabei seine  
Motive dar, sich gegen Korruption in 
Österreich zu engagieren und ist dabei 
auch auf die Ziele des Volksbegehrens 
eingegangen. Die in unserem Rechts-
staat gegebene Korruption gefährdet 
letztlich auch den Wirtschaftsstandort 
Österreich, bedeutet einen gravieren-
den Verlust in die politische Kultur so-
wie das Vertrauen in die Demokratie. 
Letztlich wurde dieses Volksbegehren 
dann von lediglich 307.620 Menschen 
unterschrieben. Damals waren die Aus-
sagen des früheren ÖBAG-Chef und  
Finanzministeriums-Generalsekretär,  
Thomas Schmid vor der Wirtschafts- und 
Korruptionsstaatsanwaltschaft (WKStA) 
wo dieser ex-Kanzler Sebastian Kurz so-
wie zahlreiche  früheren engen Wegge-
fährten in mehreren Causen schwer be-
lastet hat, noch nicht bekannt. Christian 
Aichmayr hat sich mit Michael Ikrath noch 
vor dem Start des Volksbegehrens getrof-
fen: https://de.cba.fro.at/549718

Am Mittwoch, 15.06.2022, 19:30 Uhr, war 
Christoph Köttl eingeladen, um über in-
vestigativen Journalismus der New York 
Times zu berichten. Er hat seinen Zivil-
dienst als Auslandsdienst am U.S. Holo-
caust Memorial Museum in Washington 
D.C. absolviert. Später war er 10 Jahre 
beim Krisenteam von Amnesty Inter-
national in Washington D.C. tätig, wo er 
mit der Dokumentation von internatio-
nalen Menschenrechtsverletzungen mit 
Hilfe von Satellitenbildern und Foto- und 

Videoanalysen befasst war. Seit 2017  
arbeitet er beim Visual Investigationsteam 
der New York Times. Er ist Gewinner ei-
nes Emmy für eine Investigation über 
den Chemiewaffenangriff in Douma,  
Syrien und zuletzt eines Pulitzer Preises 
für Reportagen über zivile Opfer von  
amerikanischen Drohnen und Luftangrif-
fen in Kabul, Afghanistan. Ein kurzes In-
terview mit ihm kann man unter diesem 
Link nachhören: https://cba.fro.at/562568

Am Freitag, 23.09.2022, 19:30 Uhr, stellte 
Albert Minarik seinen Film „Maria Puch-
heim - ein Juwel mit Geschichte und 
Glaubensquelle“ vor. So erfolgte die er-
ste urkundliche Erwähnung bereits im 
Jahr 1136 in einem Traditionsbuch des 
Benediktinerklosters St. Peter zu Salz-
burg, wo festgestellt wurde, dass Pilgrim 
de Pucheimon den Zehent von einigen 
seiner Güter nach Wenig erhält. Die Vor-
arbeiten zum Film erforderte das Stu-
dium zahlreicher Unterlagen, die von 
unterschiedlichsten Stellen angefordert 
werden mussten. Minarik hat hier histo-
risch einige Jahrhunderte aufgearbei-
tet, um sich das notwendige Wissen zu 

verschaffen. Seine akribische Vorarbeit 
wie auch die Gesamtarbeit bis zur Fer-
tigstellung des Filmes verdient entspre-
chende Anerkennung. Das war an die-
sem Abend auch den interessierten Be-
suchern bewusst, die als Draufgabe auch 
noch einen Film über eine Armenienreise 
präsentiert bekamen. 

Am Donnerstag, 29.09.2022, 19:30 Uhr, 
war der frühere ORF Korrespondent Rai-
mund Löw zu Gast beim Verein WI(e)SO 
um sein aktuelles Buch „Welt in Bewe-
gung – Warum das 21. Jahrhundert so 
gefährlich geworden ist“ vorzustellen. 
Löw war zu ORF-Zeiten Korrespondent in 
Moskau, Washington und Peking und hat 
zuletzt das ORF-Büro in Brüssel geleitet. 
Sein Buch beinhaltet eine Auswahl seiner 
Kolumnen, die er im Laufe von Jahrzehn-
ten in der Wiener Wochenzeitung „Der 
Falter“ veröffentlicht – und durch aktu-
elle Kommentare ergänzt hat. Am Abend 
selbst, der von Christian Aichmayr mo-
deriert wurde, ging es dann thematisch  
allerdings überwiegend um den aktuellen 
Konflikt Russland – Ukraine zu dem Löw 
ausführlich Stellung nahm. Zwei Radio-
beiträge sind bei seinem Besuch entstan-
den, die unter folgenden links nachge-
hört werden können: https://freiesradio.
at/widerhall/der-widerhall-woche-40-14/ 
sowie https://cba.fro.at/577368

WI(e)so  VEREiN FÜR WIRtSCHAFt UND soZiALES
Aktivitäten des Vereines Wi(e)SO im Jahr 2022

Christian Aichmayr, Raimund Löw, Rudolf Reisenberger
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Liebe Eltern! 

 

 

Liebe Eltern! 

Wir freuen uns, dass Euer Interesse an unseren Kurse so groß ist!                                                  
Nach der Weihnachtspause geht es wie gehabt weiter.                                                                               
Ihr könnt gerne online auf unserer Homepage schmökern und euch anmelden: 
www.ooe.familienbund.at/schwanenstadt                                                                                                 
Es erwarten Euch Angebote wie Yoga für Schwangere, Geburtsvorbereitung, 
Hebammengespräch, Babymassage, Stillgruppe, Mama-Baby-Yoga 
(Rückbildung/Beckenboden), Babygruppe, Eltern-Kind-Gruppen, SpielRäume,                
musikalische Gruppen, den offenen Treff, Yoga für Frauen und Workshops und Vorträge. 

Wir freuen uns auf Euch und wünschen Euch recht frohe Weihnachten und ein gutes, 
neues Jahr!    Das Pamaki-Team 
 

 

Liebe Eltern! 

 

 

Liebe Eltern! 

Wir freuen uns, dass Euer Interesse an unseren Kurse so groß ist!                                                  
Nach der Weihnachtspause geht es wie gehabt weiter.                                                                               
Ihr könnt gerne online auf unserer Homepage schmökern und euch anmelden: 
www.ooe.familienbund.at/schwanenstadt                                                                                                 
Es erwarten Euch Angebote wie Yoga für Schwangere, Geburtsvorbereitung, 
Hebammengespräch, Babymassage, Stillgruppe, Mama-Baby-Yoga 
(Rückbildung/Beckenboden), Babygruppe, Eltern-Kind-Gruppen, SpielRäume,                
musikalische Gruppen, den offenen Treff, Yoga für Frauen und Workshops und Vorträge. 

Wir freuen uns auf Euch und wünschen Euch recht frohe Weihnachten und ein gutes, 
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Referentin Regina Edthaler
Koordinatorin der Initiative
„Saferinternet.at“ in OÖ

Jänner

19
Donnerstag

Einladung zum Elternvortrag
Gefahren, Risiken und Chancen neuer Medien

„Sichere Internet- und Handynutzung“

Ein Abend für Eltern, die sich Gedanken über die
Internetnutzung ihrer Kindermachen -
mit anschließender Diskussion und Fragerunde

Es freuen sich auf Ihr Kommen

das KBW Bach und
die Gesunden Gemeinden 4+

am 19. Jänner 2023 um 19:00 Uhr im Pfarrheim BachVeranstaltungsdetails
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Seitenweise bzw. Bücherweise 
Leseglück findet sich in Biblio-
theken. Lesen und Vorlesen er-
klärt die Welt, schafft Sicher-
heit und ist manchmal einfach 
nur Ablenkung und Rückzug. 
Das alles und noch viel mehr 
bieten die ca. 8.000 Medien 
der Bibliothek Schwanenstadt. 

Unter www.biblioweb.at/
schwanenstadt können alle 
online im Bestand der Bü-
cherei stöbern. Registrierte 
Leser:innen können ihren per-
sönlichen Bereich unter An-
gabe von Lesernummer und 
Geburtsdatum (in der Form 
TT.MM.JJJJ) einsehen und von 
zu Hause aus auch Medien re-
servieren.

Über media2go ermöglichen 
wir allen registrierten Biblio-
thekskunden kostenlosen 
Zugang zu ca. 45.000 eBooks, 
Audiodateien, Zeitschriften 
und Zeitungen. Zugangsda-
ten sind in der Büch erei er-
hältlich, Voraussetzung ist die 
Entlehnung eines Mediums in 
den vergangenen 730 Tagen.

Das Büchereiteam wünscht 
den Bewohnerinnen und Be-
wohnern der Gemeinden 
Oberndorf, Pitzenberg, Püh-
ret und Rutzenham alles Gute 
zu den Weihnachtsfeiertagen 
sowie zum Jahreswechsel und 
freut sich auch 2023 wieder 
auf Ihren Besuch!

öffentlIche 
BIBlIotheK 
schWanenstadt

Die Zusammenarbeit der Umweltausschuss-
obfrauen und -männer der Gemeinden  
Pitzenberg, Pühret, Rutzenham, Oberndorf und 
Schlatt fällt wieder auf fruchtbaren Boden!

erfolgreIcher vortrag zum thema 
  „BlacKout“

Am 04.10.2022 fand im VAZ 
Oberndorf der Vortrag zum 
Thema „Blackout“ - mit Herrn 
Mayer Robert Robert MSc  
(Zivilschutzbeauftragter Vöck-
labruck und Landesfeuerwehr-
kommandant OÖ) als Vortra-
genden - statt.
Mit mehr als 100 Besuch-
ern*innen können die Ob-
frauen und -männer von Um-
welt 5+ diesen ersten gemein-
samen Vortrag als Erfolg ver-
buchen. 

„Wir wollen 
alle, dass was 
weitergeht!" 

"Wenn ein Thema aufgegriffen 
wird, das einem von uns wich-
tig ist, ziehen alle anderen mit. 
In der jetzigen Konstellation 
macht es wirklich Spaß!“ sind 
sich alle Obfrauen und -män-
ner einig.

Zukünftigen Veranstaltun-
gen und Vorträgen steht also 
nichts mehr im Weg!

Heimbuchner Manfred 
(Rutzenham), Stürzenbaum 
Viktoria (Pitzenberg), Dzawik 
Christina (Pühret), Mayer 
Robert MSc (Vortragender), 
Brandner Monika (Schlatt), 
Aichinger Mario (Oberndorf ), 
Treibenreif Philipp (Pitzen-
berg)

Kirchengasse 1
4690 Schwanenstadt
Telefon: +43 7673 752 76
E-Mail: 
biblio-schwanenstadt@aon.at

Öffnungszeiten:
Donnerstag:
08:30 –10:30 Uhr *
Freitag:
16:30–18:30 Uhr *
Samstag:
09:15–11:30 Uhr *
Sonntag:
09:00–11:45 Uhr
 * an Feiertagen geschlossen!

Safe the Date: 
Freitag, 21. April 2023
Lange Nacht der BibliOÖthe-
ken in der Bibliothek Schwa-
nenstadt
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Nachdem coronabedingt bis zum 
Herbst keine Clubabende stattfinden 
konnten, freut es uns umso mehr, dass 
einige unserer Mitglieder erfolgreich 
an Wettbewerben teilgenommen 
haben.

Hubert Bichler gewinnt den EISA Mae-
stro 2021 Austria mit einer Portraitserie 
in Schwarz-Weiß.

Platz 3 holt sich Friedrich Fuchshuber 
mit einer humorvollen, kreativen Reihe 
von Portraitbildern, ebenfalls in 
Schwarz-Weiß.

Die Bilderserie von Hubert Bichler  
musste danach gegen die Fotos der 
nationalen Sieger anderer europä-
ischer Länder antreten und hat den  
6. Rang von 37 erreicht.  
Ein tolles Ergebnis.

Franz Ketter erreicht der ÖVFOÖ-Lan-
desmeisterschaft in der Sparte Sport 
mit dem dritten Platz eine Bronzeme-
daille.

Wolfgang Habringer heimste bei zahl-
reichen internationalen Fotowettbe-
werben Diplome und Auszeichnungen, 
diese aufzuzählen würde hier den Rah-
men sprengen.

Wir gratulieren herzlich!

Thema Schwarzweiß | "Warten | 29 Punkte 
Fridrich Fuchshuber

fotoKluB 
schWanen
stadt

Thema Mensch "Hoffnung" | 30 Punkte   
Friedrich Fuchshuber

ÖVF-LM2022 | Thema Sport | "und Wurf"   
28 Punkte | Friedrich Fuchshuber

Vorankündigung 

famIlIenschItag
der Gemeinden Pitzenberg, 
Rutzenham und Oberndorf

SAMSTAG, 4. MärZ 2023

Nähere Informationen dazu folgen in 
einer der nächsten Gemeindenachrichten. 

ÖVF-LM2022 | Thema Sport | "Keulengymnastik" 
30 Punkte | Franz Ketter
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Leider konnten wir coronabedingt nicht 
sehr viele Veranstaltungen organisieren, 
aber sechs unserer Veranstaltungen wa-
ren gut besucht.

Gestartet haben wir mit unserer Maian-
dacht am 23. Mai 2022 in der Philipps-
bergkirche. Danke an Diakon Herbert 
Schiller der uns immer jährlich mit sei-
nen guten Gedanken unterstützt. Danke 
auch an die musikalische Unterstützung 
von Manuela Braun und Doris Baumgart-
ner. Wetterbedingt durften wir den Ku-
chen und Kaffee von den Philippsberger-
Frauen bei Familie Neuhuber im Stadl ge-
nießen, auch ein herzliches Danke dafür.

Am 11. Juni 2022 fand zum ersten Mal 
an einem Samstag der Pferdemarkt in 
Schwanenstadt statt. Durch die vielen 
Pferdemarktbesucher konnten wir alle 
gespendeten Kuchen von unseren fleißi-
gen Frauen aus Schwanenstadt, Obern-
dorf und Schlatt verkaufen. Der Erlös 
wird wieder für einen guten Zweck ge-
spendet. Vielen Dank!!! 

Am 2. Juni 2022 durften wir mit den 5+ 
Frauen einen sehr schönen Ausflug in 
das Almtal machen.  Am Vormittag be-
suchten wir die Firma „Grüne Erde“. Nach 
dem Mittagessen spazierten wir mit einer 
Kräuterpädagogin den Almsee entlang. 

Am 1. August 2022 fand unser Ferienpro-
gramm mit 30 Kindern statt. Wir überleg-
ten uns ein tolles Programm zum Thema 
Superkräfte aus der Natur. Die Kinder ba-
stelten und mischten Badekugeln, einen 
Zauberspray gegen Insekten und ein 
Shampoo. Im Kräutergarten sammelten 
wir köstliche Kräuter für Aufstriche und 
Getränke, welche wir dann gemeinsam 
verspeisten. Danke an die Familie Graus-
gruber, dass wir kommen durften.

Am 2. September 2022 wurden wir von 
den Niederthalheimer-Bäuerinnen einge-
laden mit ihnen ins Innviertel zu fahren. 

Im Ort im Innkreis besuchten wir die 
Staudengärtnerei Sarastro, anschließend 
ging es zum Knödel Jenichl in Altheim. 
Bei dem Direktvermarkter-Betrieb beka-
men wir eine Betriebsführung und da-
nach gab es die Knödel zum Mittagessen. 
Weiter ging es ins Panorama-Cafe nach 
Freinberg, hier hat man einen wunder-
baren Ausblick auf Passau. Zum Schluss 
besichtigten wir noch den Betrieb von 
Familie Pamminger mit den Sauwalderd-
äpfeln. Zum gemütlichen Ausklang wa-
ren wir beim Most Mösi auf eine Jause.

Am 26. September 2022 besuchten wir 
den Milchviehbetrieb Niedermair-Auer 
in Lambach. Wir durften die Käserei, den 
Stall und den Hofladen besichtigen. Die 
Familie Niedermair-Auer produziert am 
Betrieb Schulmilch, Käse, Joghurt und 
verschiedene Eissorten, welche wir auch 
verkosten durften.

Ich möchte mich gerne bei meinem Team 
Lisa Moritz, Christine Grausgruber, Berta 
Eder, Gabi Staudinger, Andrea Öhlinger, 
Sabine Fischereder, Petra Vogl, Kathrin 
Neuhuber für die Unterstützung bei un-
seren Veranstaltungen während des gan-
zen Jahres bedanken.

Eure Ortsbäuerin Martina Braun

Wir wünschen 
frohe Weihnachten 

und ein gutes neues Jahr!

BäuerInnen
der Gemeinden Oberndorf, 
Schlatt und Schwanenstadt
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Unter dem Motto „Weniger 
CO2 – ich bin dabei!“ hoffen 
wir auf Umsteiger.

Unsere GemeindebürgerInnen können 
das  Angebot von 2  Tickets  für die 
Bahnstrecke Vöcklabruck bis Linz für 
die ÖBB & Westbahn sowie alle 

öffentlichen Verkehrsmittel des Ver-
kehrsverbundes im Stadtgebiet von 
Linz (Kernzone), sei es für Ausflugs-, 
Kultur-, Amts- und Einkaufsfahrten, 
Arztbesuche, ... nützen.

sozIalBeratungsstelle schWanenstadt
Rat und Orientierung bei sozialen Fragen

Alle Menschen sollen sich von Beginn 
bis Ende des Lebens in belastenden 
Lebenssituationen im sozialen Netz 
aufgehoben fühlen. Die Sozialbera-
tungsstellen sollen dazu einen Beitrag 
leisten.

im beratenden Gespräch erhalten 
Sie:

•	 Informationen über alle regionalen 
und überregionalen Hilfsangebote

•	 Unterstützung pflegender Angehöri-
ger 

•	 Abklärung des Hilfebedarfes vor Ort

•	 Information über Alten- und Pflege-
heime 

•	 Vermittlung von Pflegehilfsmittel

•	 Vermittlung mobiler Dienste 

•	 vorbeugende Maßnahmen bei  
sozialen Notlagen

Die Sozialberatungsstelle Schwanen-
stadt ist von der Krankenhausstraße 14 
in das rathaus Schwanenstadt, 
Stadtplatz 54, 4690 Schwanenstadt, 
2. Obergeschoß, Tür 11 übersiedelt. 

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag  |  08:00 - 12:00 Uhr
nachmittags nach telefonischer Verein-
barung

Sehr gerne steht Ihnen Frau Karoline 
Brandt für Ihre Fragen zur Verfügung. 

Kontakt
+43 7673 22 55 323
E-Mail: SBS.Schwanenstadt@shvvb.at

2 tickets für OÖ Verkehrsverbund im Gemeindeamt erhältlich

um 5 euro
 nach lInz

Regelung

•	 Maximal 2 Entlehnungen pro 
Monat und Person (1 Entlehnung 
= 1 Tag, ausgenommen Feiertage 
und Wochenenden)

•	 Reservierung der Tickets maximal  
2 Wochen vor Inanspruchnahme

•	 Pro Entlehnung wird eine Gebühr 
von € 5,00 eingehoben

•	 Derzeit stehen 2 Tickets pro Tag 
zur Verfügung

Die Reservierung der Tickets ist per 
Telefon oder vor Ort im Verwal-
tungszentrum 5+ möglich. 

Verwaltungszentrum 5+

Atzbacher Straße 20
4690 Oberndorf bei Schwanenstadt

+43 7673 23 55
+43 7673 23 56
+43 7673 24 45
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Wenn's weh tut - 1450
Rund um die Uhr, sieben Tage die 
Woche – die telefonische Gesundheits-
beratung „Wenn`s weh tut! 1450“ wird 
zum Wegweiser durch das Gesund-
heitssystem.

Wenn mitten in der Nacht der Zahn 
pocht, am Sonntag der Bauch krampft 
oder am Feiertag ein Insektenstich 
anschwillt, dann wissen Betroffene oft 
nicht was zu tun ist. Gesundheitliche 
Probleme am Wochenende oder plötz-
lich auftretende Symptome verunsi-
chern. Betroffene Menschen wissen oft 
nicht, an wen sie sich am besten wen-
den, wie akut es ist oder ob sie sich 
selbst helfen können. Dahingehend 
kompetente Unterstützung anzubie-
ten ist das Ziel der Gesundheitsnum-
mer. In vielen Fällen können Anrufer 
ihre Symptome selbst heilen – den 
Patientinnen und Patienten werden 
dadurch unnötig lange Wartezeiten in 
Notfallambulanzen erspart. „Wenn’s 
weh tut! 1450“ hilft aber gleicherma-
ßen dabei, gefährliche Symptome rich-
tig zu interpretieren.

Gemeinsames Engagement 
für die Gesundheit der 
Oberösterreicher
Das Projekt wird als gemeinsame Auf-
gabe der Kooperationspartner Bund, 
Land und Sozialversicherungsträger, 
darunter die ÖGK, durchgeführt. Das 
OÖ. Rote Kreuz ist für den Betrieb der 
Gesundheitsnummer 1450 verantwort-
lich. Die landesweit größte humanitäre 
Hilfsorganisation betreibt auch den 
Rettungsnotruf 144 oder den Haus-
ärztlichen Notdienst (HÄND) 141. Alle 
diese Telefonnummern sind im Leit-
stellensystem integriert. „Deshalb wer-
den Anruferinnen und Anrufer, die sich 
nicht sicher sind, welche Telefonnum-
mer für ihr Anliegen die „richtige“ ist, 

immer optimal betreut“, schließt OÖ. 
Rotkreuz-Präsident Dr. Aichinger Wal-
ter. Weitere Informationen zur Gesund-
heitsnummer 1450 unter www.1450.at
 
Rettungsdienst 
und Sanitätseinsatz 
Telefonnummer: 144
Sowohl im Notfall als auch zur Bestel-
lung von Krankentransporten wählen 
Sie bitte 144 (aus dem gesamten Bezirk 
ohne Vorwahl). Über diese Rufnummer 
können Sie auch die geplanten Fahr-
ten bestellen. Darunter fallen auch 
ärztlich angeordnete Transporte zu 
Ambulanzen, Kontroll- und Therapie-
einrichtungen sowie die Bestellung 
von Heimtransporten.

Hausärztlicher-Notdienst 
Telefonnummer: 141
Diese Rufnummer ist ausschließlich 
dem „Hausärztlichen Notdienst“, kurz 
HÄND vorbehalten und wird ebenfalls 
bezirksweit ohne Vorwahl gewählt. Sie 
dient für Auskünfte über den dienstha-
benden Bereitschaftsarzt sowie zur 

Entgegennahme von Ärztevisiten für 
die praktischen Ärzte.

Apotheken Notdienste
Die Versorgung der Bevölkerung mit 
Arzneimitteln kennt keine Pause. Apo-
theken haben niemals wegen Urlaub 
geschlossen. Vielmehr sorgt ein ausge-
klügeltes System von Nacht- und Not-
diensten dafür, dass zu jeder Tages- 
und Nachtzeit eine Apotheke in nicht 
allzu großer Entfernung in Bereitschaft 
steht - und das von 1. Jänner bis  
31. Dezember, Jahr für Jahr. 
Die sogenannten Nachtapotheken 
sind auch an Sonn- und Feiertagen 
ganztägig dienstbereit.

Telefonische Auskünfte: 
Apotheken-Ruf 1455

Nachtdienstapotheken sind auch im 
OrF TElETEXT Seite 649 (Bundeslän-
der) zu finden.

ärztlIche 
notdIenste
Gesundheitstelefonnummer
1450
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Seit 01.01.2005 gibt es in Österreich 
eine gesetzlich festgeschriebene 
Kastrationspflicht von Katzen. Diese 
Bestimmung ist in der Anlage 1 der  
2. Tierhaltungsverordnung verankert. 
Gemäß Abs. 10 sind dementsprechend 
alle Katzen, welche mit regelmäßigem 
Zugang ins Freie gehalten werden, von 
einem Tierarzt kastrieren zu lassen, 

sofern die Tiere nicht zur Zucht ver-
wendet werden.

Diese Pflicht trifft – seit einer ände-
rung der gesetzlichen Bestimmun-
gen im Jahr 2016 – auch landwirte!

Tierleid verhindern
Die gesetzliche Kastrationspflicht soll 
somit das Ziel des Tierschutzgesetzes – 
nämlich den Schutz des Lebens und 
des Wohlbefindens der Tiere – voran-
treiben. Aufgrund der hohen (Streu-
ner-)Katzenpopulation kommen jedes 
Jahr zahlreiche Kätzchen zur Welt, 
wobei viele der Jungtiere gar nicht erst 
heranwachsen oder unerwünschter 
Nachwuchs sogar getötet wird.

Um Tierleid einzudämmen und zu ver-
hindern, gelten nunmehr schon seit 
mehreren Jahren die verschärften 
Bedingungen. Die Nichtbeachtung der 
Kastrationspflicht stellt eine Verwal-
tungsübertretung dar und kann von 
der Behörde mit einer Geldstrafe 
bestraft werden.

H I E R  H Ö R T 
E I N  M E N S C H

ZUHÖREN  •  MITGEHEN  •  ENTLASTEN.

onlineberatung-telefonseelsorge.at www.ooe.telefonseelsorge.at

KastratIonsPflIcht 
von Katzen und Kater
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SPIELREGEL 1 - 
Sachkundenachweis/
Hundekunde-Kurs                                                                                     
Schade, dass ihr hund nicht sprechen 
kann. Er könnte ihnen nämlich so viel 
erzählen. Beispielsweise was ihn ge-
sund und fit hält oder was er mit sei-
nem Verhalten ausdrücken möchte. Es 
ist daher für alle neuen hundehalte-
rinnen und hundhalter der „hunde-
kundekurs“ ein Pflichttermin. 

Nach dem Oö. Hundehaltegesetz 2002 
muss jede Person, die nach dem 1. Juli 
2003 einen neuen Hund anmeldet und 
bisher mit einem anderen oder früheren 
Hund noch keine Ausbildung (z.B. Be-
gleithundeprüfung) nachweisen kann, 
einen allgemeinen Sachkundenachweis 
erbringen.

Diesen erhält man, wenn man eine min-
destens sechsstündige theoretische Un-
terweisung zur Hundehaltung durch 
eine Tierärztin oder einen Tierarzt und 
eine Ausbildnerin oder einen Ausbild-
ner absolviert hat. Im Kurs werden die 

wichtigsten Kenntnisse für eine tierge-
rechte Haltung von Hunden vermittelt 
(schriftliche Überprüfung).

Die Ausbildung ist vor Anschaffung des 
Hundes zu absolvieren.

SPIELREGEL 2 - Leinen- und/
oder Maulkorbpflicht 
sowie Beaufsichtigung des 
Hundes
Zeigen Sie, dass Sie und ihr hund sich 
verstehen und gehen Sie in Zukunft an 
öffentlichen Orten mit ihrem Vierbei-
ner immer mit Maulkorb oder leine 
statt „al-leine“ durchs leben.

Im Ortsgebiet besteht leinen- oder 
Maulkorbpflicht. Bei Bedarf, jedenfalls 
aber in öffentlichen Verkehrsmitteln, in 
Schulen, Kindergärten, Horten und son-
stigen Kinderbetreuungseinrichtungen, 
auf gekennzeichneten Kinderspielplät-
zen sowie bei größeren Menschenan-
sammlungen, wie zB in Einkaufszentren, 

Freizeit- und Vergnügungsparks, Gaststät-
ten, Badeanlagen während der Badesai-
son und bei Veranstaltungen besteht Lei-
nen- und Maulkorbpflicht.

Überall wo Leinen- bzw. Leinen- und 
Maulkorbpflicht besteht, darf die leine 
nicht länger als 1,5 m sein (Führen an der 

„kurzen Leine“), damit der Hund entspre-
chend unter Kontrolle gehalten werden 
kann. Die Leine muss auch dem Körper-
gewicht und der Körpergröße des Hun-
des entsprechend fest sein!

Der Hundehalter ist für das Verhalten 
seines Hundes immer und überall ver-
antwortlich. Er hat seinen Hund so zu 
beaufsichtigen, zu verwahren oder zu  
führen, dass Menschen und Tiere 
durch ihn nicht gefährdet werden, oder  
Menschen und Tiere nicht über ein zu-
mutbares Maß hinaus belästigt werden, 
oder er an öffentlichen Orten oder auf 
fremden Grundstücken nicht unbeauf-
sichtigt herumlaufen kann.

Auffällige Hunde müssen an öffentli-
chen Orten im Ortsgebiet, ausgenommen 

Für das Zusammenleben von Mensch und Hund sind einige Spielregeln zu beachten. 

5 sPIelregeln In der hundehaltung



PitzenberG, Pühret, rutzenham, OberndOrf         Gemeindenachrichten      65

in eingezäunten Freilaufflächen, an der 
Leine und mit Maulkorb geführt werden; 
in nicht eingezäunten Freilaufflächen gilt 
Maulkorbpflicht. 

SPIELREGEL 3 - Gassi Gehen
Manchmal sind Bello & co. einfach zur 
falschen Zeit am stillen Ort. 

Helfen Sie Ihrem Hund deshalb bei „klei-
nen Malheuren“ und bringen Sie „seine 
großen Geschäfte“ z.B. mit einem Pla-
stiksackerl einfach wieder in Ordnung.

Wer einen hund Gassi führt, muss die 
Exkremente seines hundes, die die-
ser im Ortsgebiet hinterlässt, unver-
züglich beseitigen und ordnungsge-
mäß entsorgen.

Da Hundekot äußerst schädlich für  
Weide- und Wildtiere ist, wird drin-
gend empfohlen, auch auf Wiesen und  
Feldern den Kot unbedingt zu entfernen. 

SPIELREGEL 4 - 
Verlässlichkeit
Alle Welt versucht Stress abzubauen. 
So auch der hund. 

Hunde dürfen nur von Personen gehal-
ten werden, die das 16. Lebensjahr voll-
endet haben. Auffällige Hunde dürfen 
nur von Personen gehalten werden, de-
ren Verlässlichkeit gegeben ist.

Einen auffälliger Hund bezeichnet man, 
bei dem auf Grund bestimmter Tatsa-
chen von einem erhöhten Gefährdungs-
potential für Menschen und Tiere ausge-
gangen werden kann.

Die Auffälligkeit eines Hundes ist je-
denfalls dann gegeben, wenn der Hund  
einen Menschen oder ein Tier durch Biss 
schwer verletzt oder wiederholt Men-
schen gefährdet hat, ohne selbst ange-
griffen worden zu sein.

Die Verlässlichkeit ist nicht gegeben bei 
bestimmten rechtskräftigen Verurteilun-
gen oder Bestrafungen und einer rechts-
kräftigen Untersagung der Hundehal-
tung (näheres siehe § 5 Oö. Hundehal-
tegesetz 2002). Liegt dies vor, darf kein 
Hund gehalten werden. 

SPIELREGEL 5 - 
Hundeabgabe
Ein hund macht keine 
Schulden. 

Die Hundeabgabe (Hunde-
steuer) ist nichts Neues und 
eine Pflicht für jeden Hun-
dehalter und jede Hunde-
halterin.
Sie wird von der Haupt-
wohnsitzgemeinde fest-
gesetzt und eingeho-
ben. Die Hundeabgabe 
ist erstmals binnen 2  
Wochen nach der Anmel-
dung des Hundes und in 
der Folge jährlich bis zum  
31. März zu entrichten.

Das könnte Sie auch 
interessieren
Auf der Website der OÖ Landesregierung 
www.land-oberoesterreich.
gv.at/96551.htm 
finden Sie FAQs zu den häufig gestellte 
Fragen rund ums Thema Hundehaltung.

Wenn Sie weitere Fragen dazu haben, 
wenden Sie sich bitte an: 

Amt der Oö. landesregierung
Direktion Inneres und Kommunales,
Verwaltungspolizei
Telefon +43 732 77 20 143 19
Fax +43 732 77 20 21 48 15
E-Mail pol.ikd.post@ooe.gv.at

Quelle: https://www.land-oberoesterreich.
gv.at/96891.htm

Für das Zusammenleben von Mensch und Hund sind einige Spielregeln zu beachten. 

5 sPIelregeln In der hundehaltung
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Damit bieten wir unseren Gemeinde-
bürgern*innen schnelle und kostenlo-
se Information bei Katastrophen, Notsi-
tuationen oder besonderen 
Ereignissen!

Wissen macht sicher:
•	 mit dem Zivilschutz-SMS werden Sie 

bei Schadensereignissen unserer 
Gemeinde mit wichtigen Infos ver-
sorgt (Hochwasser, Straßensperren, 
bei Zivilschutz-Sirenenalarm,  
Unwetter, ...).

•	 Das Zivilschutz-SMS ist für den Bür-
ger, die Bürgerinnen, kostenlos.

•	 Die Infos, Hinweise und Verhaltens-
vorschläge werden rasch übermittelt.

•	 Kursierende Falschmeldungen kön-
nen schnell entkräftet werden.

•	 Die Informationen können gruppiert 
nach Ortschaften oder auch Straßen-
zügen versendet werden.

•	 Absender des Zivilschutz-SMS ist der 
Bürgermeister.

Ihre persönlichen Vorteile:
•	 Wichtige Benachrichtigung bei Kata-

strophen und Notsituationen

•	 Kostenlos und vertrauenswürdig 

•	 Hilfreiche Informationen von IHRER 
Gemeinde

•	 Wertvolle Verhaltensanweisungen 
und Tipps werden rasch übermittelt

•	 Das SMS ist jederzeit lesbar 

•	 Die Nachrichten lassen sich unkom-
pliziert an Angehörige und Freunde 
weiterleiten

•	 SMS können vom Bürgermeister 
gezielt an festgelegte Personengrup-
pen oder Gemeindegebiete versen-
det werden

Mit dem Zivilschutz-SMS ist die Behör-
de in der Lage, kursierende Falsch -
meldungen schnell zu korrigieren!

Informieren Sie Ihre Familie und Freun-
de über das Zivilschutz-SMS!

zIvIlschutzsms nutzen
Pitzenberg  |  Pühret  |  Oberndorf   

DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Täter können mit einem Funkstrecken-Verlängerer das Signal des 
Schlüssels bis zum geparkten Auto verlängern und dem Wagen 
vorgaukeln, der Schlüssel ist in der Nähe - und schon ist das 
Auto entsperrt!

Funksignal unterbrechen:
• Legen Sie den Schlüssel nicht innen an den Außenseiten des 

Hauses oder in der Nähe der Haus- oder der Wohnungstür ab.
• Schirmen Sie Ihren Schlüssel ab. Dafür gibt es spezielle Schlüs-

selhüllen, sie können aber auch eine Blechdose oder Aluminium-
hülle benutzen.

• Kontrollieren Sie regelmäßig die mechanische Funktionstüchtig-
keit der Schlösser.

• Achten Sie beim Aussteigen auf verdächtige Personen (mit Ta-
sche, Rucksack oder Aktenkoffer).

• Empfehlenswert ist auch der Einbau eines Zündunterbrechers 
mit 2-Faktor-Identifizierung.

• Ein GPS-Ortungssystem ermöglicht Ihnen, den Standort des 
Autos herauszufinden - dazu gibt es App-Lösungen, die einen 
sofort verständigen, falls es zu einer unbefugten Inbetriebnah-
me kommt.

Allgemeiner Schutz vor Autodiebstählen:
• Parken Sie, wenn möglich, in einer Garage oder variieren Sie Ihre 

Parkplätze
• Versperren Sie Ihr Auto IMMER und schließen Sie die Fenster 

und Schiebedächer
• Verwahren Sie keine Wertgegenstände im Auto
• Verwenden Sie mechanische Sicherungen wie Sperrstöcke oder 

Sperrstangen
• Eine KFZ-Alarmanlage senkt das Risiko, Opfer eines Autodieb-

stahls zu werden

   Jede Diebstahlsicherung ist nützlich - egal ob elektronisch oder 
mechanisch, denn je länger ein Dieb braucht, das Auto zu knacken, 
desto besser ist es!

Selbstschutz ist der beste Schutz bei: 

AUTOS MIT KEYLESS-SYSTEM

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Viele Autos verfügen heutzutage über das Keyless-Go-System. Mit diesem ist es nicht mehr nötig, den Schlüssel 
aktiv zu bedienen, um das Fahrzeug zu öffnen bzw. zu starten, es reicht, den Schlüssel in der Tasche mit sich zu 
führen. Es handelt sich um Funkschlüssel, die mit der Elektronik des Fahrzeuges kommunizieren. Auch wenn sie 
bequem sind - diese Systeme haben ihre Schwachstellen, die Kriminelle ganz gezielt für Diebstähle ausnutzen.Selbstschutz ist der beste Schutz

Anmelden ist ganz leicht:

•	 Anmelden 
https://zivilschutz-ooe.at/hilfe-zum-
selbstschutz/krisenfester-haushalt/
zivilschutz-sms/

•	 Felder ausfüllen

•	 Absenden

Pitzenberg  |  Pühret  |  
Oberndorf   
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Das Abschießen von Feuerwerken be-
schränkte sich mittlerweile nicht mehr 
nur auf Silvester. Es wird auch anlässlich 
sonstiger Festtage praktiziert. So schön 
ein solches Feuerwerk auch ist, es hinter-
lässt jedoch hässliche Spuren und Über-
reste in der Umwelt. 

Nach dem Winter verschwindet der 
Schnee von Wiesen und Feldern, da  
kommen die Überreste der Feuerwerke –  
im speziellen der Silvesterraketen – zum 
Vorschein.

Ganz besonders davon betroffen sind 
die Landwirte, auf deren Grundstücken 
diese Feuerwerke abgeschossen wurden. 
Die Bewirtschaftung dieser Grundstücke 
ist dadurch stark beeinträchtigt - Rück-
stände können für Tiere sogar tödlich sein. 

Der landwirt hätte die Möglichkeit, 
Klage wegen Flurschadens einzubrin-
gen.

Es wird daher gebeten, bei Abschuss  
eines Feuerwerkes anschließend den 
verbleibenden Müll wegzuräumen. Man 
macht dies sicherlich im eigenen Garten 
so - da sollte man dies erst recht auf frem-
den Grundstücken voraussetzen.

„Wohin mit 
abgeschossenen Feuer- 
werkskörpern und 
Blindgängern?“ 

•	 Nicht ins ASZ! 
Altstoffsammelzentren dürfen aus-
nahmslos keine abgeschossenen 
Feuerwerkskörper, Abschussbatte-
rien und pyrotechnischen Versa-
ger, also Blindgänger, annehmen, 
da diese per Gesetz kein Abfall sind. 

•	 Blindgänger – zurück zum Verkäu-
fer! Bei pyrotechnischen Versagern 
ist der Verkäufer verpflichtet diese 
zurückzunehmen.  
Ist dieser nicht mehr auffindbar 
(mobile Händler), könnte man eine 
Retournierung bei „irgendeinem“ 
Pyrotechnikverschleißer versuchen, 
verpflichtet ist dieser jedoch nicht 
diese anzunehmen. Beim Einkauf, 
sollte dies bereits angedacht werden. 

•	 Nur komplett ausgebrannte Kar-
ton- und Feuerwerksreste dürfen 
nach einer vollständigen Ausküh-
lung über den hausmüll entsorgt 
werden.

feuerWerKe
Richtiger Umgang

chrIstBaum
sammel
aKtIon
Christbäume können bis Montag, 
den 09. Jänner 2023 kostenlos bei  
folgenden Sammelplätzen abgege-
ben werden: 

PiTZENBErG, PührET, 
ruTZENhAM, OBErNDOrF

Kompostierung Übleis 
4904 Atzbach, Ritzling 19

OBErNDOrF 

•	 Wiese/Parkplatz hinter dem  
Gemeindeamt

•	 Am Schwanbach -  
alter Altstoffcontainervorplatz

•	 Einwartinger Straße -  
neben den Altglascontainern

NiEDErhOlZhAM 

•	 Hangler-Haus (vlg. Hias) 
•	 Altglascontainervorplatz

ACHTUNG: 
Es dürfen ausschließlich nur 
Naturchristbaumarten in 
abgeräumtem Zustand 
(ohne  jegliche Beschmük-
kungsreste)  abgegeben 
werden, um die Bäume 
einer Wiederverwer-
tung zuführen zu 
können.

schnee
räumung
Es muss wiederholt darauf hingewiesen 
werden, dass das Parken bzw. Abstel-
len von Fahrzeugen und Ablagerun-
gen auf Gemeindestraßen sowie Ort-
schaftswegen ausdrücklich 

v e r b o t e n 

ist. Nachdem die Schneeräumung be-
reits in den Nachtstunden beginnt, sollte 
der Einsatz im eigenen Interesse nicht 
durch unzulässiges Fahrzeugparken und 
Abstellen von sonstigen Geräten oder 

Ablagerungen von Baumaterial etc. auf 
öffentlichem Gut behindert werden.

Gehsteigräumung 
und -streuung
Wir weisen darauf hin, dass eine fall-
weise Gehsteigräumung durch das 
Dienst leistungszentrum 4+ die einzelnen  
Liegenschaftseigentümer nicht von  
ihren Anrainerpflichten nach § 93 StVO 
befreit und sich die Anrainer nicht dar-
auf verlassen dürfen, dass die Gehsteige 
von der Gemeinde überhaupt und recht-
zeitig geräumt werden.
Die Gemeinde übernimmt die Räumung 
oder eventuell auch Streuung der Geh-
steige nur dann, wenn ein entsprechen-
der Personal- und Maschineneinsatz  
organisatorisch auch möglich ist.
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ZUR/M TAGESMUTTER/-VATER UND HELFER/IN

27.02. - 26.06.2023 
BFI VÖCKLABRUCK/GMUNDEN

AUSBILDUNG 

AKTION TAGESMÜTTER OÖ 
Stadtplatz 19/2, 4840 Vöcklabruck  
Tel. 07672/279 00
voecklabruck@aktiontagesmuetter.at

Laufende Informationen unter
www.aktiontagesmuetter.at KINDER 

IN GUTEN 

HÄNDEN

stellenausschreIBung

39 Std./Woche
5 Vormittage
3 Nachmittage 

Die Pfarrcaritas Schwanenstadt/ 
Schlatt sucht ab 09.01.2023 eine*n 
Elementarpädagog*in/Kindergarten-
pädagog*in (39 Std./Woche) für den 
2- gruppigen Pfarrcaritaskindergarten 
Schlatt. 

Ihre Aufgabe ist die Führung einer 
Kindergartengruppe nach den gesetz-
lichen Bestimmungen lt. Oö Kinder-
bildungs- und betreuungsgesetz, 
den kirchlichen Richtlinien und den 
Erkenntnissen zeitgemäßer Pädagogik 
(=BildungsRahmenPlan und Konzep-
tion).

ANFOrDEruNGEN
•	 Abgeschlossene 

Kindergartenpädagog*innen- 
Ausbildung 

•	 Flexibilität und Offenheit
•	 Team- und Kommunikationsfähigkeit
•	 Fähigkeit sich auf die Bedürfnisse 

von Kindern einzulassen
•	 Engagement
•	 Bereitschaft zur Entwicklung und 

Umsetzung zeitgemäßer pädagogi-
scher Konzepte, sowie zur Weiterbil-
dung

Das Mindestentgelt lt. geltender 
Dienst- und Besoldungsordnung gültig 
ab 01.01.2022 beträgt je nach Berufser-
fahrung und Anrechnung von Vor-
dienstzeiten mind. 2.510,80 € brutto 
bei Vollbeschäftigung.

Für genauere Informationen steht  
Ihnen Frau Simone Hintringer,  
Mandatsnehmer, unter der Telefon-
nummer +43 676 87 76 59 28 gerne 
zur Verfügung. 

Ihre BEWErBuNG senden Sie bitte 
mit den üblichen Unterlagen (Lebens-
lauf, Zeugnisse, ...) bis 31.12.2022 an:  
Pfarrcaritaskindergarten Schlatt, Brei-
tenschützing 61, 4691 Schlatt oder per 
Mail an: KG417239@pfarrcaritas-kita.at 

Pfarrcaritas-Kindergarten  
       Schlatt  
Liebe Eltern! 
Liebe Erziehungsberechtigte! 
 
Unser Kindergarten bietet Kindern vom vollendeten 3. Lebensjahr bis zur Einschulung eine  
vielfältige Erlebniswelt. 
Wenn Sie Interesse an einem Kindergartenbesuch für Ihr Kind haben 
(Kindergartenjahr 2023/2024) können Sie Ihr Kind bei uns anmelden. 
 
Bitte füllen Sie untenstehenden Abschnitt aus und bringen Sie ihn persönlich im Kindergarten 
vorbei (jeden Montag, Dienstag oder Donnerstag von 13:15-14:30 Uhr). 
Bei dieser Gelegenheit erhalten Sie die Anmeldeformalitäten und die Kindergartenordnung. 
Wir vereinbaren einen Termin zur Vormerkung. Per Mail erhalten Sie einen Anmeldelink. Erst 
wenn Sie alle Daten ausgefüllt haben, gilt Ihr Kind (online) als angemeldet. 
 
VORMERKUNG am:      Mittwoch, 26.Jänner 2023 
      von:     13:30-15:30 Uhr (Termine werden viertelstündig vergeben) 
 wo:      Pfarrcaritas-Kindergarten Schlatt, Breitenschützing 61 
 
Zur Vormerkung kommen Sie bitte mit Ihrem Kind und nehmen die ausgefüllten Unterlagen, 
die Geburtsurkunde und 3 Passfotos Ihres Kindes mit. 
 
Können nicht alle angemeldeten Kinder aufgenommen werden, erfolgt die Reihung gemäß  
§12 Abs. 3 des OÖ. Kinderbetreuungsgesetzes (Alter des Kindes, erzieherische  
und/oder soziale Gründe). 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 

Edda Schuller 
 

(Kindergartenleitung) 
 
 
 
 
 
 
 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
 

Elementarpädagog*in/Kindergartenpädagog*in SCHLAtt
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Unter „Leben - Meine Seite“ kann sich  
jeder Bürger ein Login erstellen und sei-
nen Teil beitragen. Vereine, Wirtschafts-
treibende und Veranstalter können sich 
einfach und unkompliziert präsentieren.

Auf der Startseite im unteren Bereich 
finden Sie außerdem die Möglichkeit 
unterschiedliche Newsletter zu abon-
nieren. Mit dem „klassischen News-
letter“ erhalten Sie unter anderem die  
aktuelle Gemeindezeitung oder Infos aus 
den Gemeinden. 

Du willst wissen was sich 
in Pitzenberg, Pühret, 
Rutzenham oder Oberndorf 
so tut? 

Gem2Go - Die Gemeinde info  
und Service App bringt dir immer  
aktuelle infos. 
Mit durchschnittlichen 4.200 Seitenan-
sichten und über 1.500 Usern monat-
lich, erfreut sich die Website der Gemein-
den Pitzenberg, Pühret, Rutzenham und 
Oberndorf immer größerer Beliebtheit. 
Fast die Hälfte der User verwenden Mo-
bilgeräte. Die App „Gem2Go“ sei daher 
allen Handynutzern ans Herz gelegt, die 
von und über ihre Gemeinde am Laufen-
den bleiben möchten. 

Infos für dich 
Gem2Go stellt schnell und unkompliziert 
Informationen für Bürger und Besucher 
der Gemeinde zur Verfügung. 
Allgemeine Neuigkeiten, Veranstaltungs-
kalender, Gemeindezeitung, Müllkalen-
der und vieles mehr sind so mit einem 
Fingerwisch, auf dem Smartphone oder 
Tablet verfügbar. 

Die Zukunft ist mobil 
Smartphones und Tablets sind allgegen-
wärtig. Die Menschen wollen Informa-
tionen immer und überall abrufen kön-
nen und genau das bietet Gem2Go für 
Gemeinden. 

Gem2Go 
Erinnerungsfunktion 
Mit Gem2Go hat man seinen persönli-
chen Assistenten immer dabei. Eine Push-
Nachricht erinnert beispielsweise recht-
zeitig über den aktuellen Termin für die 
Müllabholung. 
Auch an Veranstaltungen 
erinnert Gem2Go per Push-
Information. Und die Ge-
meinde kann Bürger über 
wichtige Dinge aktiv infor-
mieren. 

Jetzt einfach 
ausprobieren!
Die kostenlose App gibt es 
für iPhone, iPad, Android 
und Windows Phone. 

Mehr Infos unter 
www.gem2go.at 

WWW.verWaltungszentrum4Plus.at
infos rund um die Gemeinden Pitzenberg, Pühret, Rutzenham und Oberndorf

GEM2GO.ATJETZT KOSTENLOS AUFALLES IN EINER APP:

Gemeinde

Aktuelle Gemeindeinformationen

Veranstaltungskalender

Müllkalender

Herunterladen von

DEINER GEMEINDEINFOSDIE WICHTIGSTEN

Zum Download:
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4youcard
Jetzt die kostenlose Jugendkarte des Landes OÖ holen

Die 4youCard ist die Jugendkarte des 
Landes Oberösterreich und kann von 
Jugendlichen im Alter von 12 bis 26 Jah-
ren, welche in Oberösterreich leben oder 
eine Lehre absolvieren, kostenlos bean-
tragt werden.
Die 4youCard passt in jede Geldtasche 
und ist jetzt auch als App digital am 
Smartphone nutzbar.

Werde Teil Oberösterreichs 
größter Community!
153.000 Jugendliche nutzen die 4you-
Card bereits - bist du auch dabei? Wir 
bringen dich günstiger zu deinen Lieb-
lingsevents, in die Stammdisco oder ins 
Kino - und mit der TaxiApp safe & sound 
wieder nach Hause! Die neuesten Trends 
bekommst du im Magazin mag4you gra-
tis direkt nach Hause.

4youCard - 
Dein Altersnachweis!
Deine 4youCard gilt als Altersnachweis 
nach dem Jugendschutzgesetz in Obe-
rösterreich - egal ob als Karte oder am 
Handy. Achte darauf, dass deine Daten 
aktuell sind und du am Foto gut erkenn-
bar bist.

mag4you -
Das Jugendmagazin

Als 4youcard Mitglied erhältst du 
viermal im Jahr das Jugendkarten-
magazin „mag4you“ kostenlos zuge-
schickt.

Im mag4you findest du eine Titelstory 
zu den unterschiedlichsten Themen 
wie Lifestyle, Trends, Beruf, Umwelt 
und vieles mehr. Außerdem stellen wir 
dir in jedem mag4you die Kinohigh-
lights der nächsten Monate vor und du 
kannst tolle Preise wie Konzerttickets, 
Festivaltickets, Parfums, Elektronik- 
oder Trendartikel und vieles mehr 
gewinnen!

4youCard bestellen
Auf der Website www.jugendservice.at 
kannst du deine neue 4youCard oder 
4youCard.Junior einfach und schnell on-
line bestellen - egal ob per Handy, PC 
oder Tablet.

Du benötigst:

•	 Foto in Passbildqualität  
(zB Schulfoto)

•	 Scan oder Foto deines Lichtbildaus-
weises (z.B. Reisepass, Führerschein, 
e-Card mit Foto; kein Schüleraus-
weis)

•	 Wenn du unter 14 Jahren bist, das 
Einverständnis deiner Eltern

•	 Bei Bestellung der 4youCard.Junior: 
Diese darf nur vom Erziehungsbe-
rechtigten vorgenommen werden, 
wobei hier ein Lichtbildausweis die-
ser Person benötigt wird.

Schummeln? Nein danke!
Achte darauf, deine Daten korrekt ein-
zugeben. Wir möchten darauf hinwei-
sen, dass alle Angaben behördlich über-
prüft werden.  älschungen wird nachge-
gangen und ggf. zur Anzeige gebracht.

4youcard Editionen
Mehr Farbe - mehr Action! Für Lehrlinge, 
Mitglieder der Feuerwehrjugend und 
Mitglieder der Landjugend gibt es eine 
special 4youCard. Members only - sorry!

Deine 4youCard -
DEINE VORTEILE!

•	 Events 
Vergünstigung bei über 800 Veran-
staltungen!

•	 Vorteilspartner 
Ermäßigung bei über 600 Partnern - 
Kino, Restaurants, Sport, Hotels & 
mehr!

•	 Altersnachweis 
Dein Altersnachweis beim Fortgehen, 
Einkaufen oder Events.

•	 Gewinnspiele 
Regelmäßig coole Preise gewinnen!

•	 App 
Karte & Vorteile immer dabei!

•	 Jugendtaxi-Gutscheine 
Erhältlich im Verwaltungszentrum 5+

Noch Fragen?
Wenn du noch Fragen zur 4youCard 
hast, schau doch mal bei den FAQ auf 
www.jugendservice.at/4youcard vorbei.  
Vielleicht wurde deine Frage schon ge-
stellt und du findest gleich die Antwort. 

Ansonsten schick uns deine Frage  
(www.jugendservice.at/ueber-uns/
kontakt-4youcard) oder ruf uns kurz an 
(+43 732 11 10 30) - und wir melden uns 
so schnell wie möglich.

Solltest du einen Bruder oder eine 
Schwester haben, die auch eine 4you-
Card besitzen, bekommt ihr der 
Umwelt zu Liebe nur ein Magazin 
zugesandt. Auch 4youCard-Besitzer 
über 20 Jahre erhalten das Magazin 
nicht mehr.
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- AUSHILFE -
teilzeit

Vorübergehende Aushilfe gesucht

reInIgungsKraft

Die Verwaltungsgemeinschaft 5+ sucht für den Zeitraum  
11. Jänner bis voraussichtlich März 2023 eine Aushilfe 

für reinigungsarbeiten im Mehrzweckgebäude Brei-
tenschützing und im Verwaltungszentrum 5+. 

BEi  iNTErESSE 
melde dich im Verwaltungszentrum 5+ bei 

AL Markus Wintersteiger, Telefon +43 7673 23 55 20 oder 
per Mail an gemeinde@schlatt.ooe.gv.at
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Pvanlage 
selBst 
Planen
ist mein Dach für eine Solar-
anlage geeignet?

Das lässt sich ab 
jetzt gratis mit nur 
wenigen Klicks online 
herausfinden. Der neue 
Solarkataster der Klima- 
und Energiemodellregion 
verkürzt den Weg zur 
Planung einer eigenen  
PV-Anlage. 

Bis 2030 soll 100 % unseres Stromes 
aus erneuerbaren Energiequellen 
stammen. Um dieses Ziel zu erreichen, 
braucht es einen weiteren massiven 
Ausbau von Photovoltaik-Anlagen auf 
Gemeinde-, Firmen- aber auch priva-
ten Dächern.

Mit dem Online-Tool Solarkataster  
können PV-Interessierte jetzt innerhalb 
weniger Mausklicks herausfinden, ob 
das eigene Dach für die Installation 
einer Anlage geeignet ist. Einfach die 
Adresse eingeben oder auf der digita-
len Karte das eigene Haus auswählen. 

In nur drei Schritten erhält der Nutzer 
dann einen Überblick über die Wirt-
schaftlichkeit, CO2-Einsparung und 
Kosten einer Solaranlage. Wichtige 
Parameter wie Anzahl der Bewohner 
oder Stromverbrauch können ange-
passt werden. Das Tool steht ab sofort 
gratis allen Bewohner der KEM Regio-
nen Vöckla-Ager zur Verfügung. 

Seit letztem Jahr können sich Men-
schen außerdem in Erneuerbaren Ener-
giegemeinschaften zusammenschlie-
ßen, um gemeinschaftlich erneuerbare 
Energie (Strom und Wärme) zu produ-
zieren, zu speichern und über Grund-
stücksgrenzen hinweg zu verteilen. 

Diese Möglichkeiten sind langfristig 
einfacher nutzbar, wenn Bürger*innen 
mithilfe eines Solarkatasters das Solar-
potential ihrer Dächer auf einfachem 
Weg erfassen können. 

Der Solarkataster wurde als Kooperati-
onsprojekt der KEM-Regionen Traun-
steinregion, Vöckla-Ager und Attersee-
Attergau umgesetzt.

link zum Solarkataster Vöckla-Ager: 
https://solarkataster-voeckla-ager.at

Mehr informationen: 
Sybille Chiari (KEM Vöckla-Ager),
Email: chiari@kemva.at

energIe
gemeIn
schaften

Keine Abhängigkeit mehr von teuren Erd-
ölimporten, keine Angst mehr vor Gas-
krisen – stattdessen saubere Energiege-
winnung aus Sonne, Wind, Wasser und 

Bioenergie aus der Region. 105 öster-
reichische KEMs verfolgen genau die-
ses Ziel. Die KEM Vöckla-Ager mit 21 Mit-
gliedsgemeinden konzentriert sich zu 

Zeit auf dieses aktuelle Thema. Verant-
wortlich für die Umsetzung der Projekte 
ist hierbei die Modellregionsmanagerin 
Sabine Pommer.

Klima- und Energie-Modell-
regionen (KEM) als Berater 
für regionale Energiegemein-
schaften ©

 K
e

m
Va
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www.skdm.at Ihre 
regionale
Druckerei !

Salzkammergut-Media Ges.m.b.H.
4810 Gmunden
Druckereistraße 4
www.salzkammergut-druck.at

Plöchl Druck GmbH
4240 Freistadt
Werndlstraße 2
www.ploechl-druck.at

Druckerei Mittermüller GmbH
4532 Rohr
Oberrohr 9
www.mittermueller.at

WIGO Druck Ges.m.b.H.
4820 Bad Ischl
Salzburger Straße 32
www.wigodruck.at

Stiepel Druckerei & 
Papierverarbeitungs GmbH
4050 Traun, Hugo-Wolf-Straße 14
www.stiepel.at

Filiale Linz
4020 Linz
Kapuzinerstraße 84
www.skdm.at

Inserat.indd   1 10.01.22   12:55
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Strom aus der Region
Die Corona Pandemie hat uns gezeigt, 
wie wichtig es ist die Versorgung mit 
wesentlichen Gütern im eigenen Land 
zu haben. Das gilt auch für die Energie-
versorgung.

Die Klima- und Energiestrategie der Bun-
desregierung #mission 2030 setzt sich 
zum Ziel innerhalb der nächsten 9 Jahre 
die Stromversorgung in Österreich auf 
100% erneuerbare Energie umzustellen. 
Hier wird auch die Photovoltaik einen 
großen Anteil leisten.

Erneuerbaren-Ausbau-
Gesetz (EAG) und 
Erneuerbare Energie-
Gemeinschaften (EEG)
Hinter dieser etwas sperrigen Formu-
lierung steht ein ganzes Gesetzes-Pa-
ket welches am 7. Juli im Parlament be-
schlossen wurde. Für uns sind speziell 
die „Erneuerbare Energie-Gemeinschaf-
ten“ interessant. Erstmalig wird uns da-
mit ermöglicht den Überschuss Strom 

der PV Anlage dem Nachbar zu liefern/
zu verkaufen und nicht wie bisher not-
wendigerweise dem Stromlieferanten.

Gibt es sowas in Zukunft 
auch bei uns?
Ganz bestimmt! Wichtig ist hierbei, dass 
sich genug Interessenten finden. EEGs 
können viele und unterschiedliche Teil-
nehmer haben. Privatpersonen ebenso 
wie Gastronomie und Gewerbe und na-
türlich wird auch die Gemeinde ein Teil 
der Energiegemeinschaft werden. Wir 
sind überzeugt davon, dass größere Pro-
jekte für alle Beteiligten ein Vorteil sind. 
Wenn Sie mehr darüber erfahren wol-
len dann schreiben sie uns. Unabhän-
gig davon ob sie auf der Suche nach 
günstigem Sonnenstrom oder auf der 
Suche nach Abnehmern für Ihren Über-
schussstrom sind.

Eine Batterie im Keller für 
meine PV-Anlage?
Das kommt darauf an. Wenn Sie gleich-
zeitig Wert auf eine Notstromversorgung 
in Ihrem Haus legen dann kann es eine 

Überlegung sein. Sofern Sie mit der Bat-
terie nur den Eigenverbrauch Ihrer PV-An-
lage erhöhen wollen dann rate ich Ihnen 
davon ab. „Rechnen“ wird sich die Batte-
rie im Keller damit nicht. Besser wäre es, 
wenn Sie das Geld für die Batterie als An-
zahlung für Ihr neues E-Fahrzeug nehmen 
und Sie das E-Auto, wann immer mög-
lich, mit PV-Überschuss-Strom laden. Das 
dient Ihrer Geldbörse und auch der Netz-
stabilität. Und in naher Zukunft können 
Sie Ihren fahrbaren Speicher mit aktuell 
60 kWh auch als Speicher für den am Tag 
gewonnen Sonnenstrom für den Nacht-
bedarf verwenden. Funktionierende Pilot-
projekte gibt es schon, einige Automar-
ken können und dürfen auch für dieses 
bidirektionale Laden verwendet werden. 

Mehr informationen:
Sabine Pommer
Klima- und Energiemodellregion 
Vöckla-Ager, 
+43 660 742 06 91
pommer@kemva.at
www.kemva.at 
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#glaubandich

Miteinander  
auf das  

Wesentliche  
besinnen.

Frohe Weihnachten und  
viel Glück im neuen Jahr!

Ihre Sparkasse OÖ -
Filiale Schwanenstadt

www.sparkasse-ooe.at

 
 
 
 
 
 

 
 

 
   
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir geben Ihnen Recht! 
 

 
 

 
RA Dr. Klaus Schiller 
Gmundnerstraße 20 
4690 Schwanenstadt 
 

RA Mag. Stefan Wohlfahrt 
Gmundnerstraße 20 
4690 Schwanenstadt 
 

Telefon  +43 7673 6720 
E-Mail    office@kanzlei-schiller.at 
Web       www.kanzlei-schiller.at 
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WIR REINIGEN – FÜRLINGER FACILITY GMBH wünscht Ihnen ein 
besinnliches Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr 2023! 
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LOHN-ERNTEARBEITEN

WENIGWIESER
4690 Schwanenstadt 

Rutzenham 2
0699/ 190 075 93 
 0699/ 110 748 98

wenigwieser@aon.atMartina Wenigwieser

W E N I G W I E S E R

W E N I G W I E S E R

Wir . . . für Sie auch 2019

W E N I G W I E S E R

4690 Schwanenstadt • Rutzenham 2 • Tel.: 07673/ 2680 • 
Mobil: 0699/ 11074898 • e-mail: wenigwieser@aon.at

Frohe Weihnachten und viel Glück 
und Gesundheit im neuen Jahr!

Tel.: 0699/1234 0201
maria@schneiderin.co.at

www.schneiderin.co.at

Maßmode & Änderungen  

Maßmodelle nach Kundenwunsch, 
individuell und einmalig. 

Kleine und große Änderungen an der 
bestehenden Garderobe.

Farb- und Stilberatung  

Ganzheitliche Farbanalyse für Damen 
und Herren, typgerechte Stilberatung.

Maria Burger
Dorfstraße 24

4690 Oberndorf bei Schwanenstadt
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Wir freuen uns, wenn Sie uns am Samstag am 

Bauernmarkt besuchen. Wöchentlich versorgen 

wir Sie mit frischen Produkten die wirklich den 

Ausdruck  „REGIONALITÄT“ verdienen. 

Wir bedanken uns bei all unseren Kunden 

für Ihre Treue und das entgegengebrachte 

Vertrauen. Das Bauernmarktteam wünscht ein 

gesegnetes Weihnachtsfest, Gesundheit und alles 

Gute im neuen Jahr 2023!

Gelebte Regionalität

Unser Bauernmarkt 
Ihr Nahversorger

Bäuerliche Kunst
Penetsdorfer
Niederholzham

Gemüse
Niedermaier

Schlatt

Fisch
Unger

Laakirchen

Biokäse,
Jungrindfleisch

Haslinger
Zell am Pettenfirst

Ziegenprodukte
Humer
Schlatt

Lammfleisch,
Brot, Mehlspeisen

Litzelfelner
Kaufing

Geflügel
Niedermayr
Kochlöffling

Schweinefleisch
Hochleitner
Desselbrunn

Bioprodukte
Hingsamer

Eggerding
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W i t t m a n n
Versicherungsberatung und -makler GmbH & CoKG

4 6 9 3  D e s s e l b r u n n  4 2

Tischlerei FRANZ HOLZLEITNER
4693 Desselbrunn 80

Tel. 07673/75566 · 0676/4170416
office@tischlerei-holzleitner.at

Qualitätshandwerk vom Feinsten!

Lust auf Holz???

SCHWANENSTADT MACHT SINN
TOURISMUS- UND WIRTSCHAFTSVEREIN

FREUDESCHENKEN
DIE GANZE STADT IN EINEM KUVERT

erhältlich bei:

Apotheke am Stadtplatz
Moden Zauner

Shell Station
Sissi´s Geschenke und Deko

Oberbank Schwanenstadt
Büro des Tourismusverbandes

schwanenstadt.at
schwanenstadtmachtsinn

Sehr beliebt übrigens auch als Geschenk für Mitarbeitende oder Kunden!
Zu Weihnachten und anderen Anlässen können Unternehmen Freude bereiten,
die Region stärken und von der steuerlichen Absetzbarkeit profitieren.

SehrGutscheine schenken macht Sinn!

Unter dem Motto
„Wir halten zusammen“
bietet Schwanenstadt
SehrGutscheine an,
die von allen
Geschäften und
Gastronomiebetrieben 
der Stadt gerne
eingelöst werden.
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Vielen Dank für das entgegengebrachte Vertrauen im vergangenen Jahr 

Ein gesegnetes Weihnachtsfest und
die besten Wünsche für das Neue Jahr!

www.atzbacher-versicherung.at
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AuTOhAuS VOGlhuBEr KG

Lehen 31, 4800 Pühret
+43 7674 639 91
www.autohaus-voglhuber.at

Der neue
Grandland

GSe
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Energietechnik Landertshamer
Ennsberg 18 | 4690 Pühret
Tel. +43 (0) 676 905 99 96
Mail.	 office@etl-at.com
Web.	www.etl-at.com

Zusammenkunft ist ein Anfang. 
Zusammenhalt ist ein Fortschritt. 
Zusammenarbeit ist der Erfolg.

In diesem Sinne wünschen wir allen Gemeinde- 
bürgerInnen ein besinnliches Weihnachtsfest 
sowie ein erfolgreiches neues Jahr!
 
Das Team von 
ETL Landertshamer

LED
Beleuchtung

Elektro 
E-Mobilität

Photovoltaik
Energiemanagement

Batteriespeichersystem
- unterbrechungsfrei
- NOTSTROM-fähig
- leistungsstark
www.br-energy.at
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Wir wünschen Ihnen ein frohes 
Weihnachtsfest und ein gutes Neues Jahr! 

Weinverkaufsstelle 

EBNER 
(Wyrländer in Altensam) 

 
Altensam 2, 4800 Pühret  

Tel.: 07674/63148 0677/63151330

#DANKESAGEN

WEIHNACHTEN
IST DIE RICHTIGE ZEIT ZUM

raiffeisen-ooe.at/region-schwanenstadt
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Danke für 2022 und 
viel Glück und Erfolg im Jahr 2023!

LOHN-ERNTEARBEITEN

WENIGWIESER
4690 Schwanenstadt 

Rutzenham 2
0699/ 190 075 93 
 0699/ 110 748 98

wenigwieser@aon.atMartina Wenigwieser

Wir wünschen Ihnen Frohe Weihnachten
  und ein gutes neues Jahr!
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Und, wo 
willst Du 
morgen 
sein?



Jahresrückblick 2022


